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 Tragen Sie mehr Sorge zum Wald

Das Forstrevier Allschwil/Vorderes 
Leimental umfasst die Gemeinden All-
schwil, Binningen, Bottmingen, Biel-
Benken und Oberwil. Das Forstrevier 
ist ein Dienstleistungsbetrieb für öf-
fentliche und private Waldeigentümer. 
Die Pflege und Bewirtschaftung der 
stadtnahen Wälder ist Kernaufgabe 
des Forstreviers. 

Wie definieren Sie «Wald»? Was eine 
simple Frage erscheint, ist viel komplexer, 
denn jedermann/frau beschreibt «Wald» 
verschieden. Wir zitieren aus einem 
Fachbuch: «Die Definition von Wald ist 
vage und kann aus biologischer, juristi-
scher, kultureller und ökonomischer 
Sicht betrachtet werden. Präzisere Defi-
nitionen decken jeweils nur einen Teil 
des Bedeutungszusammenhangs ab. 
Eine in der deutschen Forstwissenschaft 

verbreitete Definition definiert Wald als 
eine Pflanzenformation, welche im We-
sentlichen aus Bäumen aufgebaut ist 
und eine so grosse Fläche bedeckt, dass 
sich darauf ein charakteristisches Wald-
klima entwickeln kann.»

Das Birsig- und Leimental ist eine 
wunderbare Talschaft, welche über viel 
Wald verfügt. Das erhöht die Lebensqua-
lität, denn der Wald ist «multifunktio-
nal». Das heisst aber nicht, dass die Gat-
tung Mensch sich darin benehmen kann 
wie in einem Selbstbedienungsladen. 
Immer wieder erhalten wir Zuschriften 
von Lesern, welche uns mit Bildern doku-
mentieren, dass einige Zeitgenossen im 
Wald jeglichen Anstand und Respekt ver-
missen lassen. Und Grillstellen sollten so 
verlassen werden, dass der/die Nächste 
den Platz aufgeräumt und sauber vor-
findet …

Dank der «Basellandschaftlichen 
Kantonalbank» haben wir im redaktio-
nellen Teil von Oberwil eine umfassende 
Chronik zum Thema Wald verfassen kön-
nen. Diese Chronik gilt nicht nur für die 
«Schnäggen», sondern für alle Menschen, 
welche den Wald (be-)nutzen. 20 natio-
nale Organisationen haben mit den 
Forstrevieren einen «Wald-Knigge» her-
ausgegeben – zehn Punkte, welche Sie 
bitte bei Ihrem nächsten Aufenthalt im 
Wald berücksichtigen wollen. 

Georges Küng 
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Ringstrasse 23, Therwil
www.garageruf.ch

Die kompakte Nr.1

Hallo, mein Name ist
Emil Salathé

061 701 44 44
info@bestesEigenheim.ch
www.bestesEigenheim.ch

Erfolgreich
Immobilien verkaufen

Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

umweltfreundliche/allergikergeeignete
Anstriche. Ohne Aufpreis.

Unverbindliche Offerte anfordern
unter 079 781 30 50

R. Tanner
Malen - Tapezieren - Spritzen

Für alles was Strom 
braucht!

Ihr Elektriker 
von hier

Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

Wo sich Kinder
entfalten

Feigenwinter & Sprenger
Tel. 061 711 70 70
swisskanaltechnikag.ch

• Kanalsanierung
• TV-Zustandsanalyse
• Rohrreinigung
• Dichtheitsprüfung
• Schachtsanierung

PASSBILDER, BEWERBUNGSFOTOS
UND PORTRAITS

Foto Trächslin, Reinach 
fototraechslin.ch

RZ_Foto_Trächslin_Inserat_Werbewoche_54x33mm_CMYK.indd   1RZ_Foto_Trächslin_Inserat_Werbewoche_54x33mm_CMYK.indd   129.03.21   09:1429.03.21   09:14

Sprechen Sie mit uns über Ihre Anlageziele
raiffeisen.ch/anlegen

Raiffeisenbank Leimental

Ihr Partner für eine ganzheitliche 
Unterstützung rund ums Bauwesen

+41 61 301 30 00
info@bausupport-group.ch

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

STOREN FUST  AG
www.storenfust.ch 061 716 98 98   

Seewenweg 3  Kägen  4153 Reinach

Sonnenstoren
Rollläden
Lamellenstoren 
Fensterläden
Insektenschutz
Wintergarten-
Beschattungen Telefon 061 261 70 20

079 397 62 99

Professionelle Fusspflege
Ich bediene Sie gerne bei 

mir im Studio und auf 
Wunsch komme ich auch 

zu Ihnen nach Hause.

KAUFE GEBRAUCHTWAGEN
Motorräder, Busse und Lieferwagen. 
Gute Barzahlung, gratis Abholung.

Tel. 076 334 16 86 (auch SA und SO) 
www.topautodeal.ch

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Alles von der  
Baselbieter Kalbsbrust

Metzgerbraten, Ragout,  
Brustschnitten, Arrostini
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Telefonzeiten
Mo, Di, Mi 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr   8–12 / 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten
Aufgrund von Corona zurzeit 
 eingeschränkt.

Di  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Do  9.30–12/ 13.30–18 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Christian Spieler (Gemeinde Oberwil) 
Telefon 061 405 42 20

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND EWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen 
Freitag, 23. April 2021

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 27. April 2021

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

22. April

80-Jährigen-Feier: ABGESAGT
3. Mai

Jassnachmittag für Frauen und 
Männer ab 50
Mo, 14–17.30 Uhr, Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16, keine Anmel-
dung erforderlich, Infos: Margrit 
Hess, Tel. 061 421 68 93, oder Silvia 
Burkhalter, Tel. 061 421 18 05
BOZ Bottminger Zentrum

6. und 7. Mai

Second Hand Börse
Do, 14–21 Uhr, und Fr, 9–14 Uhr, 
BOZ, Therwilerstrasse 14, Auskunft 
bei Agata Hartog, Tel. 061 421 23 71 
(dienstags 9–11 Uhr, ausgenommen 
Schulferien und Feiertage) oder 
unter www.bottmingerzentrum.ch
BOZ Bottminger Zentrum

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags 
(ausgenommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie vorbei zum 
gemütlichen Beisammensein im 
BOZ, Therwilerstrasse 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibung der 
Anlässe, Anmeldemodus und 
Kontaktpersonen der Vereine finden 
Sie auf unserer Webseite unter 
www.bottmingen.ch/ 
Veranstaltungen oder unter 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Vereine.

Ausfall der 80-Jährigen-
Feier
Traditionsgemäss wäre heute Abend 
für die 80-jährigen Jubilarinnen und 
 Jubilare von 2021 eine Feier im Burg-
gartenschulhaus ausgerichtet worden. 
Diese findet so nicht statt. Aufgrund 
von Covid-19 liess sich ein solcher 
Anlass gar nicht planen, weshalb neu 
 gedacht wurde. Alle 80-Jährigen wurden 
im März angeschrieben (und mit einer 
Süssigkeit bedacht), im Begleitschreiben 
wurde ihnen die Aussicht auf einen 
 «Kaffee und Kuchen-Anlass» am 25. Au-
gust im Bottminger Schlosspark mit-
geteilt. Eine persönliche Einladung dazu 
folgt noch.

Wir sind überzeugt, dass wir mit die-
sem geänderten Anlass unseren Jubilie-
renden eine grosse Freude machen kön-
nen. Dies bestätigten uns die begeister-
ten Schreiben, die unserem Läckerli-Ge-
schenk folgten.

Freuen wir uns auf einen schönen 
Sommer und die Möglichkeit, im Freien 
zu feiern.

Banntagsplatz

Gemeindeverwaltung

© OpenStreetMap (and) contributors, CC-BY-SA

Gemeindegrenze Bottmingen
Westroute
Ostroute

Legende Holen Sie sich den Plan per QR-Code aufs Handy
und entdecken Sie Bottmingen neu.

GEMEINDE VERWALTUNG

Einladung Bannumgang
Am 13. Mai (Auffahrtstag) ist traditionellerweise Bottmingens Banntag. Die Einladung dazu wird nächste Woche in alle Haus-
haltungen verteilt. Leider haben sich die Regeln für das Durchführen des Banntags nach der Drucklegung geändert. Beachten 
Sie bitte deshalb die Hinweise im nächsten BiBo und auf unserer Homepage. Für die Planung Ihres persönlichen «Bannum-
gangs» haben wir eine Karte von Bottmingens Grenze (Ost-/Westroute) erstellt, den Sie sich mittels QR-Code auch aufs Handy 
holen können.

Freigabe des Parkplatzes auf dem 
 MiBo-Platz

Dank der guten Witterung wurde die Markierung des neu gestalteten Parkplatzes auf 
dem MiBo-Platz fertiggestellt. Nachdem Anfang dieser Woche noch Gartenbauarbei-
ten vorgenommen wurden, steht der Parkplatz den Anstössern, Mietern und der Be-
völkerung nun wieder zur Verfügung. Gemeindeverwaltung

Eingabe für das Budget 2022

Wir erinnern die Ortsvereine und ge-
meinnützigen Institutionen daran, dass 
sie einen allfälligen Antrag um Unter-
stützung für ihren Verein/ihre Institution 
für das Gemeindebudget 2022 schriftlich 
bis spätestens 31. Mai 2021 bei der Ge-
meindeverwaltung einzureichen haben. 
Die finanziellen Beiträge werden in der 
Regel nur gewährt, wenn sie Aufnahme 
im Budget durch den Gemeinderat fin-
den. Bitte reichen Sie die Unterlagen 
 vollständig ein: Dem Antrag sind jeweils 
ein aktuelles Mitgliederverzeichnis, die 
letzte genehmigte Jahresrechnung sowie 
das Budget für das Beitragsjahr oder – 
falls nicht möglich – das Budget für das 
laufende Jahr beizulegen. Bei erstmali-
gen Unterstützungsgesuchen sind zu-
dem die Statuten einzureichen. Konsul-
tieren Sie dazu auch § 10 der Richtlinien 
betreffend die Förderung von Vereinen 
und anderen gemeinnützigen Organi-
sationen vom 17. August 2004. Diese 
finden Sie auf der Gemeindewebseite 
unter www.bottmingen.ch/Verwaltung 
und Politik/Reglemente.

Gemeindeverwaltung

Anpassungen bei Strassen-
sanierung Starenstrasse / 
Sichelweg

Im BiBo vom 15. April 2021 haben wir über 
die geplante Sanierung des Strassenab-
schnittes Starenstrasse bis Sichelweg 47 
berichtet. Aufgrund von Projektanpassun-
gen wird sich der Start der Bauarbeiten 
nun verzögern. Über das weitere Vorhaben 
werden wir gerne Mitte Mai an dieser 
Stelle und auf unserer Webseite www.bott-
mingen.ch informieren.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich 
bitte an Sandro Borer, Abteilungsleiter Tief-
bau, Mobilität und Umwelt (Telefon 061 
426 10 67, E-Mail: sandro.borer@bottmin-
gen.bl.ch). Wir danken für Ihr Verständnis.
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Die Gemeinde-Webseite 
www.bottmingen.ch

Die Naturschönheiten sind vor der Haustüre
Diese Ihre Zeitung ist eine Wochenpublikation, so dass der Tages-
aktualität nicht Rechnung getragen werden kann. Vielmehr stellt 
der BiBo die Menschen in den Gemeinden in den Dörfern vor, 
welche unsere «Korrespondenten» sind. So wie Nora Tiedcke.

Obwohl in der letzten Woche einiges auf politischem Gebiet passiert 
ist (siehe auch unseren Wochenkommentar im Forum!), befasst sich 
diese Ausgabe primär mit der Natur. Diese steht über den Menschen 
und jeglichen Interessen – und zur Natur muss viel, viel mehr Sorge 
getragen werden.

In unserem Frontartikel sowie im redaktionellen Teil von Ober- 
wil geht es um den Wald. Dieser ist sozusagen «multifunktional»; 
 verdient es aber, dass wir Menschen ihm mit Respekt und Sorge be-
gegnen.

Prachtvolle Impressionen 
Nora Tiedcke wohnt seit vielen Jahrzehnten in Bottmingen und 
ist nicht nur eine aufmerksame BiBo-Leserin (Merci für die Glück-
wünsche zu meinem 60. Geburtstag), sondern geht mit wachen 
Augen durch das Leben. Und erfreut sich besonders den Natur-
schönheiten, die vielen (auch mir) entgehen. Oder denen wir zu 
wenig Aufmerksamkeit schenken (da nehme ich mich mit in die Ver-
antwortung). Sie hat uns vor knapp zwei Wochen die folgenden 
Zeilen geschrieben: 

Lieber Herr Küng
Wir hatten diesen Winter sehr wenige gefiederte Gäste am Vogelhaus, 
auch Freunde und Nachbarn beklagten das. Gestern und vorgestern 
 kamen nun zum ersten Mal überhaupt die so schönen Stieglitze. Offenbar 
finden sie die geschälten Sonnenblumenkerne sehr gut, jedenfalls haben 
sie sich ausgesprochen eifrig bis gierig «den Bauch vollgeschlagen» – 
man kann es kaum anders sagen. Ist ja gut so! «Unsere» Blesshühner 
nisten und brüten wieder, auf fotografenunfreundlicher 15 Meter ent-
fernter Schilfinsel. Bald wird man mit noch höher wachsendem Schilf 

nichts mehr sehen können. Da ich letztes Jahr so viele Fotos gemacht habe, 
leide ich nicht daran. Hoffen wir, dass die Küken erst zur nächsten Wärme-
periode schlüpfen! Mit vielen Grüssen – Ihre Nora Tiedcke

Bereits vorgängig hatte uns Frau Tiedcke eindrückliche Impressionen 
vom winterlichen Rückfall gesandt. Ja, das Wetter macht im April, 
wie es sich gehört, wahrliche Kapriolen. Wir hatten Ende März bereits 
den ersten Sommertag – und schlotterten wenig später bei Minus-
graden und Frostnächten. Georges Küng

GEMEINDEVERWALTUNG

Eine Tulpe für ein Leben

In diesem Tage blühen die vom Werk- 
hof gepflanzten weissen und rosaroten 
Tulpen vor der Gemeindeverwaltung in 
Bottmingen auf. Diese Tulpen wurden 
im Zuge der Kampagne «1 Tulpe fürs 
Leben» gepflanzt, an der Bottmingen 
auch in diesem Jahr teilnimmt. Die 
 Aktion wird vom Verein «L’aiMant 
Rose» koordiniert. Ziel ist es, den zahl-
reichen Brustkrebsopfern und ihren 
 Angehörigen in der Schweiz Ehre zu 
erweisen und die Bevölkerung für das 
Thema Brustkrebs zu sensibilisieren. 
Die Tulpen sind im Verhältnis eine rosa 

Tulpe zu sieben weissen Tulpen ge-
pflanzt. Denn in der Schweiz ist eine 
von acht Frauen von Brustkrebs be-
troffen, die Krankheit ist die häufigste 
Todesursache bei Frauen zwischen 
40 und 50. Die Gemeinde setzt mit 
der Aktion ein Signal für die Solidarität 
mit den Betroffenen. Gleichzeitig kön-
nen sich die Besucherinnen und Besu-
cher der Verwaltung an den schönen 
Tulpen erfreuen. Weitere Informationen 
zu der Kampagne finden Sie unter 
https://laimantrose.ch. 

Gemeindeverwaltung

Kontrolle der Erdgas
leitungen
Die Industriellen Werke Basel (IWB) las-
sen auch in diesem Jahr routinemässig 
ihre Erdgasleitungen auf ihre Dichtheit 
überprüfen. So werden auch in Bottmin-
gen von Dienstag, 20. April 2021, bis 
 voraussichtlich zum Freitag, 28. Mai 
2021, Gasspürer mit ihren gelben Wes-
ten in der Gemeinde unterwegs sein. 
Ausgerüstet mit einer sogenannten Tep-
pichsonde, einem Computer, einem 
Mess- und GPS-Empfangsgerät machen 
sich die Gasspürer auf die Suche nach 
undichten Stellen im Netz. Aufgrund des 
«Spürens» von Gas können minimale 
Materialschäden und sich abzeichnende 
Beeinträchtigungen im Erdgasnetz früh-
zeitig erkannt und vorbeugende Mass-
nahmen getroffen werden. Teilweise 
müssen die Gasspürer bei Liegenschaf-
ten auch privaten Grund betreten. Besten 
Dank für das Verständnis.

Gemeindeverwaltung

HALLENBAD

Hallenbad öffnet 
am Montag
Nachdem der Bundesrat am 14. April 
2021 weitere Öffnungsschritte bekannt 
gegeben hat, wird die Gemeinde Bott-
mingen ihr Hallenbad ab Montag, 26. 
April 2021, wieder für die Öffentlichkeit 
öffnen. Der Besuch im Hallenbad wird 
aufgrund der vorgegebenen Schutz-
massnahmen allerdings mit Einschrän-
kungen verbunden sein. So dürfen sich 
voraussichtlich nur insgesamt elf Perso-
nen gleichzeitig im Wasserbereich befin-
den, es wird wahrscheinlich jedoch eine 
Voranmeldung nötig sein. Alle weiteren 
Informationen sowie das aktuelle Schutz-
konzept finden Sie zeitnah auf unserer 
Webseite (www.bottmingen.ch). 

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Kroggi, Bilobuh und 
 Christine Brand
Wir freuen uns sehr, dass Veranstaltun-
gen in der Bibliothek nun wieder möglich 
sind. Hier eine kurze Vorschau auf die 
geplanten Anlässe bis zu den Sommer-
ferien:
• Donnerstag, 6. Mai, 14.30 Uhr und 

15.45 Uhr: Gschichtebus mit Kroggi, 
dem Krokodil (für Kinder von 3 bis 
6 Jahren)

• Donnerstag, 27. Mai, 14.30 Uhr und 
15.45 Uhr: Geschichtenzeit mit Bilo-
buh, dem kleinen Schlossgespenst 
(für Kinder ab 4 Jahren)  

• Donnerstag, 10. Juni, 19.30 Uhr: 
Lesung mit Christine Brand – Die 
 Autorin liest aus ihrem neuen Krimi-
nalroman «Der Bruder».

Detaillierte Informationen zu den ver-
schiedenen Anlässen finden Sie schon 
bald auf unserer Homepage. Alle Anlässe 
werden unter Einhaltung der Corona-
Schutzmassnahmen durchgeführt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.

Das Bibliotheksteam

GEMEINDEINFORMATIONEN ZIVILSTANDSNACHRICHT

Geburt

Oyeyemi Anaya Ireoluwa,  
* 7. Oktober 2020, Tochter der Oyeyemi 
geb. Nellissery Veena und des Oyeyemi 
Oluwatooni Joseph

FEUERWEHR BOTTMINGEN

WICHTIGE INFORMATION FÜR 
DIE EINWOHNER*INNEN

Überprüfung Einsatzpläne 
und Schlüsselhülsen
Am Freitag, 30. April 2021, nimmt das 
Kommando der Feuerwehr Bottmingen 
eine Überprüfung der Aktualität ihrer 
Einsatzpläne und weiterer Gebäudeun-
terlagen vor. Des Weiteren wird die Funk-
tionsfähigkeit der Schlüsselhülsen über-
prüft. Seien Sie also unbesorgt, wenn 
Ihnen an diesem Tag freundliche Feuer-
wehrleute in Uniform begegnen, welche 
Ihr Gebäude «inspizieren».

Die Feuerwehr Bottmingen stellt da-
mit sicher, dass die vorhandenen Zu-
gänge und Unterlagen auf einem aktuel-
len Stand bleiben und im Falle eines Ein-
satzes eine optimale Unterstützung dar-
stellen können.

Liegenschaftsbesitzer*innen mit ei-
ner Schlüsselbüchse, welche in den letz-
ten 24 Monaten Änderungen an der 
Schliessung der Liegenschaft vorgenom-
men haben, können gerne proaktiv für 
den Austausch mit uns in Kontakt treten. 
Individuelle Terminvereinbarungen kön-
nen per E-Mail an info@feuerwehr-bott-
mingen.ch vorgenommen werden.

Für weitere aktuelle Informationen 
besuchen Sie unsere Webseite unter 
www.feuerwehr-bottmingen.ch.

Das Feuerwehrkommando Bottmingen
Fourier Alexander Rath

365 Tage à 24 Stunden im Dienst der All-
gemeinheit – Ihre Feuerwehr BottmingenUnsere gratis App kann aber noch viel mehr!  

Jetzt runterladen und ausprobieren. 

Was läuft in Bottmingen?  
Die Bottminger App «4103 Bottmingen»  
hält Sie stets auf dem Laufenden.

Unsere gratis App kann aber noch viel mehr!  
Jetzt runterladen und ausprobieren. 

Was läuft in Bottmingen?  
Die Bottminger App «4103 Bottmingen»  
hält Sie stets auf dem Laufenden.
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REKLAME

GEMEINDE BOTTMINGEN ERWACHSENEN
BILDUNG UND FREIZEITGESTALTUNG

NEUER KURS: SPANISCH A1
Beginn: 12. Mai 2021

Im Kurs erwerben Sie als Einsteiger Basiskenntnisse in der spanischen Sprache.

• Einfache, nützliche Sätze für den Alltag (zum Einkaufen oder Essengehen)
• Das Leseverständnis wird mit der Lektüre verschiedener leichter Originaltexte 

geübt
• Selbstverständlich machen Sie sich auch mit den Grundlagen der spanischen 

Grammatik vertraut
• Sie üben sich im Hörverstehen und in der korrekten Aussprache
• Ergänzend wird Ihnen Wissenswertes zur Landesgeschichte und Kultur von 

Spanien und Lateinamerika vermittelt

Der Kurs ist für Anfänger ohne Vorkenntnisse geeignet.

Kursleitung: Miriam Búcari
Zeit/Ort: Mittwoch,10–11.30 Uhr, Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Auskunft:  Marianna Schwander, Telefon 061 599 24 39 

E-Mail: marianna.schwander@intergga.ch
Kurskosten: Fr. 13.50–Fr. 18.– pro Kurseinheit à 90 Minuten (6–8 Teilnehmer)
Anmeldung: bis 7. Mai 2021

Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Bottmingen: http://www.bottmingen.ch (Kurse)

KOMMISSIONEN VEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

Das BOZ ist wieder offen!

Aufgrund der vom Bun-
desrat am 14. April be-
schlossenen Öffnungs-
schritte haben wir das 

Bottminger Zentrum (BOZ) am Montag 
wieder geöffnet. Wir freuen uns sehr, 
unsere Kurse – selbstverständlich mit 
Schutzkonzept – wieder anbieten zu kön-
nen. Auch die beliebte Second Hand 
Börse wird am Donnerstag und Frei-
tag, 6. und 7. Mai, im BOZ stattfinden. 
Für diesen Anlass gelten spezielle Schutz-
massnahmen, die wir im kommenden 
BiBo publizieren werden. Informationen 
zum laufenden Kursangebot und zu un-
seren Angeboten finden Sie auf unserer 
Webseite www.bottmingerzentrum.ch. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im BOZ!

Freitags-Treff

Jeden Freitag ab 9.30 bis 11 Uhr, im BOZ 
Bottminger Zentrum, Therwilerstr. 14 
(ausgenommen Schulferien).

Suchen Sie aktuelle Informationen, 
möchten Sie neue Kontakte knüpfen oder 
ein gemütliches Zusammensein genies-
sen? Dann kommen Sie einfach vorbei! 
Auch Papis sowie Grosseltern sind herz-
lich willkommen. Für die Kleinen steht 
ein Spielzimmer zur Verfügung. Aktuell 
keine Konsumation von Speisen und 
 Getränken! Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Jassnachmittag für Frauen 
und Männer ab 50 
Alle, die gerne jassen, sind herzlich ein-
geladen, einmal im Monat zusammen 
mit anderen Spielbegeisterten einen ge-
mütlichen Nachmittag zu verbringen.

• Wann: 3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 2. Au-
gust, 6. September, 4. Oktober, 1. No-
vember, 6. Dezember, 14–17.30 Uhr

• Wo: Gemeindestube, Therwilerstr. 16, 
Bottmingen

• Leitung: Silvia Burkhalter, Telefon 
061 421 18 05, Margrith Hess, Telefon 
061 421 68 93

Keine Anmeldung erforderlich

BOZ Bottminger Zentrum 
Therwilerstrasse 14 
Tel. 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr) 
info@bottmingerzentrum.ch 
www.bottmingerzentrum.ch

SCHULE

KINDERGARTEN, PRIMARSCHULE UND TAGESSCHULE

Schulleitungswechsel ab August 2021

Per 1. August 2021 wird ein neues Team 
die Leitung von Kindergarten, Primar-
schule und Tagesschule Bottmingen 
übernehmen. Frau Jakob wird per Ende 
Juli nach 23 Jahren Schulleitungstätig-
keit in Bottmingen in Pension gehen und 
Herr Schaeppi wird Ende Juli nach eben-
falls über zehn Jahren als Schulleiter in 
Bottmingen die Schule verlassen, um 
eine neue Herausforderung in einem IT-
Unternehmen anzunehmen. Der Schulrat 
bedauert den zeitgleichen Weggang von 
Maya Jakob und Lukas Schaeppi ausse-
rordentlich, doch sind wir sehr dankbar, 
dass sie während mehr als zehn Jahren 
unsere Schule mit viel Sachverstand, 

Weitsicht und Herzblut gemeinsam ge-
leitet, geprägt und kontinuierlich weiter-
entwickelt haben. 

Aufgrund dieser Ausgangslage hat 
sich der Schulrat vertieft mit Schullei-
tungsmodellen und den ab 2021 zur Ver-
fügung stehenden Ressourcen auseinan-
dergesetzt und konnte an den ausserord-
entlichen Sitzungen vom 21. Januar 2021 
und vom 18. März 2021 drei neue Schul-
leitungsmitglieder wählen: Bereits am 
1. Juni 2021 wird Frau Colette Knecht 
zum aktuellen Schulleitungsteam stos-
sen. Per 1. August 2021 werden Frau 
 Stefanie Philipp und Herr Oliver Viani 
ihre Stelle antreten. Der Schulrat ist über-
zeugt, dass mit den Gewählten ein kom-
petentes, sich gut ergänzendes und en-
gagiertes Schulleitungsteam die Leitung 
der Schule ab 1. August 2021 überneh-
men wird und freut sich auf die Zusam-
menarbeit mit ihnen.

Die neue Schulleitung wird zu einem 
späteren Zeitpunkt im BiBo vorgestellt.

Für den Schulrat
Franziska Neumann, Präsidentin

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Frühlingsmenü

Nun ist es wieder so weit, 
dass wir diverse frisch ge-
erntete Salatköpfe, auch 
praktischen Schnittsalat, 

Radiesli und Spargeln auf dem Wuche-
märt kaufen können. Mit Lagergemüsen 
und -kartoffeln, frischen Eiern, fangfri-
schen Fischen, knusprigem Holzofenbrot, 
sowie Obst ergeben sich wunderbare 
Menüs, die nach Frühling schmecken. 

Noch eine Bitte an unsere Mitglieder: 
Füllen Sie das Blatt «Zirkulationsent-
scheid Jahresversammlung 2021» aus 
und senden es uns bis spätestens 30. Ap-
ril zurück.

Guten Einkauf wünscht die
Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

VEREINE

WANDERGRUPPE «SCHLOSSGEISCHT»

Kirschblüten-Wanderung von Seewen 
nach Nuglar am Mittwoch, 28. April

Treffpunkt 11.05 Uhr Bahnhof Basel SBB 
beim Gleis 1, Abfahrt 11.16 Uhr mit 
IR bis Station Liestal. Mit Bus 73 um 
11.36 Uhr bis zum Musikautomaten- 
Museum Seewen. U-Abo oder eine Ta-
geskarte für ganze Region TNW lösen. 
Begrüssung weiterhin nach BAG-Vor-
schriften und jederzeit bitte genügend 
Abstand wahren!

Wir starten via Bollhübel aufwärts 
durch den Wald im Täli zum Dorf Büren, 
das wir durchqueren und über den Punkt 
499 verlassen. Dort streben wir aufwärts 
zum Waldrand entlang des Schlimm-
bergs und geniessen die prächtigen 
Kirschblüten und hoffentlich auch eine 
schöne Aussicht. Weiter geht es über 
Schomel entlang des Waldgebiets Holle 
dem Waldrand entlang, bis wir schliess-
lich hinunter ins Dorf Büren gelangen. 

Die Rückreise erfolgt ab Station Dorf-
platz mit Bus 73 um 14.26 Uhr bis Liestal, 
wo um 14.50 Uhr ein IC uns zurück nach 
Basel bringt. Rückkehr in Bottmingen 
also ca. 15.30 Uhr.

Wanderzeit ca. 1¾ Stunden, + 185 m, 
 – 290 m, 5,75 km. Versicherung ist Sache 
der Teilnehmer. Gute Schuhe, Mittagsver-
pflegung und Getränk sind empfehlens-
wert. Am Gruppenwandern neu interes-
sierte Personen sind bei uns gerne will-
kommen, sofern sie über genügend Kon-
dition verfügen, um mit unserer 
Seniorengruppe Schritt zu halten.

Wegen BAG-Einschränkung ist eine 
Anmeldung bis Dienstag, 27. April, 12 
Uhr absolut erforderlich. Bei schlechter 
Witterung bitte am Mittwoch bis 9 Uhr 
tel. Rückfrage, ob allenfalls eine Ersatz-
wanderung durchgeführt wird. Wander-
leitung: Peter Stalder. Anmeldung via Te-
lefon 077 408 83 06 oder per E-Mail an 
pesystalder@bluewin.ch

Nächste Wanderungen:
bis 2½ Stunden: Donnerstag, 6. Mai
bis 1½ Stunden: Mittwoch, 26. Mai

Nachruf Rosmarie Frey-Vosseler
Ein langes Künstlerin-Leben endet am 
Ostersonntag. Rosmarie Frey-Vosseler, 
die bekannte Basler Künstlerin, ist am 
Ostersonntag im Alter von 98 Jahren 
im Bruderholzspital verstorben. Sie 
lebte bis zuletzt in ihrem Einfamilien-
haus an der Weichselmattstrasse in 
Bottmingen. 
Rosmarie Frey-Vosseler war eine beein-
druckende Künstlerpersönlichkeit. Mit 
ihrem umfangreichen Werk, teils in 
 öffentlichen Gebäuden und bei Basler 
Familien, wird sie stets in guter Erinne-
rung bleiben. Sie war mit Überzeugung 
während Jahrzehnten Mitglied der 

Künstlerinnenvereinigung SGBK Schweizerischen Gesellschaft Bildender Künst-
lerinnen, gegründet 1902, für deren Fort bestand sie sich als langjähriges Vor-
standsmitglied vehement einsetzte. 

Rosmarie Frey-Vosselers Künstlerinlaufbahn:

Zeichnen – Wirken – Weben – Sticken

«Meine Teppiche erzählen in einzelne 
Episoden aufgeteilte Geschichten.
Für die dekorative Komposition 
des Wirkteppichs stehen unzählige 
Möglichkeiten zur Verfügung.
Meine Geschichten wirke ich in gegen-
ständlichen Darstellungen.»

Ihre Wirkteppiche erzählen Geschichten über das alte Basel, Geschichten aus der 
Mythologie, der Natur und aus ihren unzähligen Vorlieben für das Schöne. Ihr 
gelang es, diese Geschichten in Bildern festzuhalten, die sie dann in einer speziel-
len Webtechnik umsetzte. Erlernt hatte sie diese Wirk-Technik in Tapisseriewerk-
stätten in Frankreich (Aubusson), Deutschland (Wienhausen), Spanien, Norwegen 
und Schweden. Diese Technik wurde vor allem in den alten Klöstern angewendet 
(einige mit dieser Technik hergestellten Exemplare aus dem 15. Jhd. befinden sich 
im Historischen Museum in Basel). So war sie noch eine der ganz wenigen Künst-
lerinnen, die dieses Handwerk an diesen speziellen Webstuhl beherrschte. Mit 
Ausdauer wagte sie sich an sehr grosse Formate, an denen sie teilweise über ein 
Jahr arbeitete.
Ein eidgenössisches Stipendium für angewandte Kunst, Bern und ein Künstler-
stipendium Basel-Stadt bezeugen ihr grosses Können auf diesem Gebiet. Viele 
ihrer Werke fanden einen Platz in öffentlichen Gebäuden, so z. B. im Trauzimmer 
in Bottmingen, z. Z. im Besucherzimmer der Verwaltung. So auch ein repräsenta-
tives Werk in der Markuskirche, Basel, mit dem Thema zum Markus-Evangelium. 

Ein weiterer wichtiger Teil ihres Lebens war die Erhaltung der Natur und der his-
torischen Gärten und Gebäude. So setzte sie sich für die Erhaltung des Eingangs 
und der Gärten des Bottminger Schlosses ein, sowie für die Erhaltung des alten 
Friedhofs bei der St. Alban-Kirche in Basel. Ihr Interesse für die Erhaltung der 
Natur, teilte sie mit ihrem viel jüngeren Bruder Martin Vosseler, den wir alle für 
seine Umwelt-Aktivitäten kannten. 

Elfi Zangger Thoma, SGBK-Präsidentin Sektion Basel

16. April 2021

GASTRONOMIE

Neue Zuversicht

kü. Seit dem letzten Montag dürfen 
Gastronomiestätten im Aussenbe-
reich aufmachen. Wie sich dies in der 
Praxis bewähren wird, werden die 
nächsten Wochen zeigen. Wir ma-
chen keinen Hehl daraus, dass dies 
«ein Licht im langen, dunklen Tunnel» 
oder ein Hoffnungsschimmer ist. 
Stellvertretend für alle Bottminger 
Gastronomen publizieren wir ein Bild 
von «Pira», dem Gastronomen der 
«Station» (hier mit unserer Ex-Prakti-
kantin Larissa Bucher). 

Wir verweisen auch auf unseren 
Wochen-Kommentar im Forum.

PK 80-32443-2

Berghilfe-Projekt Nr.8418:  
Neuer Dorfladen stärkt den  

Zusammenhalt.

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

Friedrich 
Reinhardt 

www.reinhardt.ch



IMMOBIL IEN UND EMPFEHLUNGEN

Bei uns ist Immobilienverkauf grosses Kino
 und das schon seit 18 Jahren!

Laurent &  
Diana Facqueur

          Wir suchen in Basel
          und Umgebung

EFH oder Bauland
          Telefon 079 415 32 03

Immobilienverkauf
• Hohe Kundenzufriedenheit
• Honorar nur bei Erfolg
• All inclusive-Paket

persönlich, schnell und professionell 

team-lindenberger.ch
061 405 10 90

Zu vermieten nach Vereinbarung

4105 Biel-Benken BL, Leymenstrasse 7
2.5-Zimmer-Dachwohnung, ca. 77m2
mit 2 Balkone und mit Blick ins Grüne. 
Wunderschöne weitsicht mit neuer Küche. 
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis Netto: CHF 1‘695.00

Weiter Auskünfte unter: 
Tel: 061 731 17 76 / info@witroimmo.ch

4104 Oberwil, Mühlegasse 2
3.5-Zimmer-Wohnung, ca. 85m2
Helle Wohnung mit Balkon an zentraler Lage. 
Bus und Tramverbindung in unmittelbare nähe. 
EHP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis Netto: CHF 1‘680.00

4244 Röschenz BL, Oberdorfstr. 41
1.5/ 3.5 und 4.5 Zimmer-Wohnungen
super helle Wohnungen im ländlichen
Röschenz. Grosser Balkon und grosser Garten zur 
Mitbenutzung. AAP und EHP verfügbar. 
Mietpreis Netto: CHF 870.00-1‘790.00

Wir verkaufen Ihre Immobilie
Seit über 20 Jahren in der Region: Ihr diskreter und 
kompetenter Partner. 
- kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie 
- Honorar auf reiner Erfolgsbasis 
- Kauf von Immobilien, Bauland, Neubauentwicklung

  

 061 303 86 86 
www.top-immo.ch  info@top-immo.ch

Wir verkaufen in Hofstetten/SO an
bevorzugter Lage am beliebten Südhang

8‘184 m² Bauland
Verkauf ohne Architekturverpflichtung
–  Richtpreis CHF 7‘530‘000.— 

(CHF 920.– pro m²) 
Verkauf an den Meistbietenden

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter:
Tel. 061 205 08 70 oder unter
www.lb-liegenschaftsberatung.ch
inkl. «download» Verkaufsdokumentation

Zu vermieten in Therwil, 
Känelmattweg 44

4-Zi-Wohnung im OG.
Ruhige Lage
Grüne Umgebung
Nähe ÖV.

Miete: Fr. 1850.– + Nebenkosten

Auskunft und Besichtigung:
W. Wassmer, Tel. 061 931 31 31 2

24
75

6

Frisch renovierte  

3-Zimmer-Wohnung 
im Zentrum von Breitenbach: 

Hell, geräumig, Parkettböden, grosses 
Wohnzimmer, 2 Balkone, moderne  
Küche mit Geschirrspüler, 85 m²  
Nettomiete: CHF 1'280.00/mtl.  
Per sofort oder nach Vereinbarung.

Sabrina Krayer 
061 765 91 60 
sabrina.krayer@gribi.swiss

Per sofort oder nach Vereinbarung 
ETTINGEN ruhige und sonnige, 
attraktive 3½-Zimmer-Dachwohnung, 
90 m²,EinbauküchemitGWM,
Balkon,sep.WC,Cheminée,
Bodenheizung,Parkettboden 
MieteFr.1550.–+290.–NK, 
EinzelgarageundAutoabstellplatz
kanndazugemietetwerden.

Kontakt:0793754914

Haus in Bottmingen 
gesucht

Familie sucht Haus  
(min. 5 Zimmer) zu fairem Preis 
an ruhiger Lage (auch Baurecht) 

Tel. 076 377 62 00 2
2
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Laut Prognosen der provi-
sionsfreien Immobilienagentur
Neho, werden in Zukunft drei
von fünf Verkäufer ihre Immobi-
lie verkaufen, ohne dabei die von
den meisten Maklern geforderte
hohe Maklerprovision bezahlen zu
müssen.

In vielen Ländern etablieren sich Im-
mobilienagenturen mit einem Fest-
preisangebot zu bedeutenden Akteu-
ren. So auch in der Schweiz: Mit ihrem
Konzept hat die Agentur Neho bereits
mehr als 1’500 Eigentümer von sich
überzeugt. Statt einer Provision,
bezahlen Nehos Kunden eine fixe
Gebühr ab CHF 9’500 für dieselben
Dienstleistungen. Da immer mehr
Kunden ihre Zufriedenheit über ihre
Entscheidung zum Ausdruck bringen,
lässt der neue Player traditionelle

Agenturen gleichzeitig alt aussehen.
Christoph S. äussert sich folgen-

dermassen dazu: «Waren wir früher
wirklich gewillt, eine Provision zu be-
zahlen? Das ist nun das zweite Mal, dass
ich mein Haus verkauft habe. Das erste
Mal, vor ein paar Jahren, beauftragte ich
eine Agentur in meiner Nachbarschaft
und es kostete mich Zehntausende von
Franken. Dieses Mal habe ich mich für
Neho entschieden. Ich hatte einen ähn-
lichen Service, wenn nicht sogar einen
noch engagierteren und reaktiveren
Makler an meiner Seite; ich habe mein
Haus schneller verkauft als beim ersten
Mal und es hat mich fünf Mal weniger
gekostet.»
Die Immobilienprovision ist

die goldene Gans in der Immo-
bilienbranche und entspricht in
der Regel einem Betrag zwischen
CHF 30’000 und CHF 50’000. Dies

ist für die Eigentümer immer
schmerzhaft, für manche von ihnen
könnte damit aber bald Schluss sein:
«Wir erleben eine rasante Veränderung
auf dem Immobilienmarkt, immer mehr
Kunden zeigen Interesse an der von
unserer Agentur angebotenen Alter-
native und den damit einhergehenden
erheblichen Einsparungen.», erläutert
Gründer Eric Corradin.

Die Agentur, die ein exponentielles
Wachstum ihrer Kundschaft verzeich-
net, erwartet, dass bis 2025 nahe-
zu 60% der ca. 27’000 jährlich von
Immobilienmaklern abgewickelten
Transaktionen in der Schweiz über ein
Festpreisangebot realisiert werden.
Dies würde für Verkäufer eine Erspar-
nis von nahezu 350Millionen Franken
bedeuten! Neho erbringt mit einem
Festpreis ab CHF 9’500 dieselben,
laut Kundenfeedback sogar noch
besseren Leistungen als traditionelle
Anbieter.
Die Immobilienagentur automati-

siert einen Grossteil wiederkehrender
administrativer Aufgaben und ver-
schafft den lokalen Maklern so mehr
Zeit für die Betreuung ihrer Kunden.
Dies vereinfacht den Verkaufspro-
zess und der Makler kann sich auf
die Suche nach einem geeigneten
Käufer für das Objekt fokussieren.
Neho verbindet somit das Beste aus
digital und lokal: Eine leistungsstarke
digitale Plattform und lokal veran-
kerte Makler mit einem fundierten
Verständnis der Marktgegebenheiten

in Ihrer jeweiligen Region. Dank
dieses attraktiven Modells hat die
Agentur ihren Kunden bereits über 23
Millionen Franken eingespart. Aber
auch das schnelle Wachstum und die
für die Branche überdurchschnittlich
hohe Kundenzufriedenheit haben
schnell die Aufmerksamkeit der tradi-
tionellen Agenturen auf sich gezogen.

Dank der Innovationskraft und des
Mehrwerts, der das Angebot von
Neho für Kunden und die gesamte
Immobilienbranche bietet, hat die
Agentur bei den Swiss Real Estate
Awards 2018 den Preis in der Kate-
gorie “PropTech” gewonnen. Auch
bedeutende Immobilienkonzerne wie
Investis und Delarive haben sich früh-
zeitig dem Abenteuer angeschlossen,
um die Entwicklung dieses dyna-

mischen Players zu begleiten. Heute
zählt Neho 28 regionale Niederlas-
sungen, mehr als 1’500 Kunden und
70 Verkäufe pro Monat und ist somit
eine der führenden Agenturen im
Kanton Basel-landschaft und in der
Deutschschweiz.

Binnen fünf Jahren werden 60% der Eigentümer keine
Maklerprovision mehr bezahlen !

MANUEL CACCIOLA

VerantwortlicherMakler
in der Region Basel

+41 61 588 05 00
manuel.cacciola@neho.ch

Bewerten Sie jetzt Ihre Immobilie
kostenlos auf neho.ch

Drei lokaleMakler der Immobilienagentur Neho.

Zu vermieten in Therwil,  
ab Herbst 2021, Nähe Zentrum, ÖV

Büro- und Gewerberäume, 
Parkplätze
ca. 15–340 m², insgesamt 670 m²
CHF 120.– bis 195.–/m²/pa, excl. NK 
teilweise oder gesamt mietbar.

Tel. 076 348 87 14
therloid@bluemail.ch 2
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Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@schmid-kuechenbau.ch 

Bei uns erhalten 
Sie nicht nur 
Küchen.

Wir liefern auch 
Haushaltapparate.
Markenneutral und 
zu fairen Preisen.

Küchen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken

Electrolux • Miele • Siemens • V-Zug 
Schulthess • BORA • KH System Möbel 

Persönliche Beratung!
Austausch, Sanierung und Neubau von 
Küchen und Haushaltapparaten.w
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Seit über 40 Jahren:
Erfolgreicher Immobilienverkauf
dank Kompetenz, Erfahrung,
Vertrauen und Leidenschaft!

061 225 50 50
www.trimag.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Oberwil 
neu auf Facebook, 
Instagram und Twitter

Immer aktuell informiert sind Sie, 
wenn Sie regelmässig die Oberwiler 
Gemeindehomepage www.oberwil.ch 
besuchen und/oder die praktischen 
Informations- und Erinnerungsdienste 
abonnieren (www.oberwil.ch/profile). 

Neu können Sie der Gemeindever-
waltung Oberwil auch in den Sozialen 
Medien auf Facebook (www.face-
book.com/gemeindeoberwil), Insta-
gram (@gemeideoberwil) und Twitter 
(@gemeindeoberwil) folgen. Die Ge-
meinde würde sich freuen, wenn Sie 
auch von diesem Angebot Gebrauch 
machen. Im Gegenzug erfahren Sie 
das Neueste aus Oberwil immer zu-
erst. Gemeindeverwaltung

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Gemeinde-Webseite 
www.oberwil.ch

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

16.–25. April

Ausstellung: zwei Kunst
schaffende, eine Synergie
Kulturzentrum, Mühlegasse 3
Christina Ibrahim

24. April

Töff Haie BLT: Tour zum Ange
wöhnen; bei schlechtem Wetter 
Tour am Sonntag, 25. April.
8 Uhr, Smuggler’s Pub.
Anmeldung erforderlich unter
www.toeffhaieblt.ch. Interessierte 
willkommen.
Motorradclub Töff Haie BLT

Kompostierkurs
13.30–15 Uhr, Quartierkompostier-
anlage «Auf der Wacht»
Energie- und Umweltkommission

2. Mai

Die Stunde der Gartenvögel, 
Exkursion
8.30–11 Uhr, Treffpunkt Eingang 
kath. Kirche Oberwil
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

11. Mai

Töff Haie BLT: Schöne Juratour.
Smuggler’s Pub. Anmelden unter 
www.toeffhaieblt.ch.
Motorradclub Töff Haie BLT

Bürgergemeindeversammlung
20 Uhr, Wehrlinhalle
Bürgerrat Oberwil

16. Mai

«8. Gipfeltreffen» Talk und 
Kultur aus der Region
11–12.30 Uhr, online aus Neues 
Theater, Regio TV plus
www.kulturduo-preusler-born.com

Dieser Veranstaltungskalender 
gilt vorbehältlich allfälliger 
behördlicher Einschränkungen 
im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus. Informieren Sie sich 
jeweils kurz vor einem Anlass 
direkt beim Veranstalter über 
die Durchführung.

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Eingabefrist für Gesuche von jährlich wiederkehrenden 
Unterstützungsleistungen der Oberwiler Vereine und 
Institutionen im Bereich Anlässe, Kultur, Freizeit, Sport 
für das Budget 2022
Die Gemeinde unterstützt im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten mittels materieller 
und immaterieller Förderung zahlreiche 
Vereine, Institutionen, Gruppen und 
Einzelpersonen (nachfolgend «Organi-
sationen») sowie regionale Organisati-
onen in ihren Bemühungen um die 
Pflege des kulturellen Erbes, in der För-
derung des kulturellen Schaffens sowie 
in ihren gesellschaftlichen und sportli-
chen Aktivitäten im Freizeitbereich. Die 
Organisationen müssen eine regelmäs-
sige Vereinstätigkeit mit Schwerpunkt 
in Oberwil nachweisen können, und die 
Aktivitäten sollen in einem beachtli-
chen Umfang der Gemeinde oder der 
Oberwiler Bevölkerung zugutekommen. 
Die Beiträge sind ein Zeichen der Wert-
schätzung der Vereinsarbeit durch die 
Gemeinde und sollen den Organisatio-
nen eine gewisse Grundfinanzierung 
für ihre Aktivitäten sichern. 

Für das Budgetjahr 2022 sind die 
Gesuche für jährlich wiederkehrende 
Unterstützungsleistungen im Bereich 
«Anlässe, Kultur, Freizeit, Sport» bis 
spätestens 30. April 2021 schriftlich 

und begründet zusammen mit dem ak-
tuellen Vereinsbudget und der letzten 
Jahresrechnung an die Gemeindever-
waltung Oberwil, Fachabteilung An-
lässe, Vereine, Freizeit, Hauptstrasse 24, 
4104 Oberwil, einzureichen. Zu spät 
eingereichte Gesuche können nicht be-
rücksichtigt werden.

Der Gemeinderat entscheidet je-
weils über die Aufnahme und die Höhe 
der Beiträge aufgrund der eingegange-
nen Gesuche. Wichtig: Die Beiträge 
sind zweckgebunden, d. h. die Organi-
sationen werden auf den Wegfall 
des Automatismus bei der Ausrichtung 
von Gemeindebeiträgen ohne konkrete 
Zweckbestimmung hingewiesen. Ein-
mal gesprochene Unterstützungsbei-
träge stellen kein Präjudiz für zukünf-
tige Ansprüche dar und die Gesuche 
müssen folglich jährlich neu einge-
reicht werden. Für Fragen steht Ihnen 
Frau Mireille Frabotta, Verantwortliche 
Anlässe, Vereine, Freizeit, Telefon 061 
405 43 31, E-Mail: mireille.frabotta@
oberwil.bl.ch, gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung

GEMEINDERAT

Aus der Gemeinderats
sitzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 12. April 2021 unter anderem:

• der Vergabe des Baugrubenaushubs 
für das neue Gemeindehaus an die 
Firma Gebr. Stöcklin AG, Ettingen zu-
gestimmt.

• der Vergabe der Baumeisterarbei-
ten  für das neue Gemeindehaus an 
die  Firma Marti AG, Pratteln zuge-
stimmt.

• der Vergabe des Montagebaus in Be-
ton für das neue Gemeindehaus an 
die Firma Ing. Hans Lang GmbH, Vom-
perbach (A) zugestimmt.

• vom Jahresbericht, der Jahresrech-
nung sowie vom Protokoll der Mit-
gliederversammlung des Jahres 2020 
der Gemeindebibliothek Oberwil 
Kenntnis genommen.

• vom Jahresbericht und der Jahres-
rechnung 2020 der Ludothek Oberwil 
Kenntnis genommen.

Weitere Informationen zu den genannten 
Geschäften können bei Claudia Acker-
mann, Sachbearbeiterin Politik und Recht, 
angefragt werden (E-Mail: claudia.acker-
mann@oberwil.bl.ch, Tel. 061 405 43 20).
 Gemeinderat

GEMEINDEVERWALTUNG

Baustelleninformation zum Neubau Gemeindehaus
Am Montag, 3. Mai 2021, starten die Bauarbeiten für das 
neue Gemeindehaus an der Hauptstrasse 24. In den nächsten 
zwei Jahren muss rund um diese Parzelle mit Einschränkun-
gen sowie Baulärm gerechnet werden. Der Gemeinderat und 
die Gemeindeverwaltung bitten die Oberwiler Einwohnerin-
nen und Einwohner und insbesondere alle direkt betroffenen 
Anwohnerinnen und Anwohner bereits jetzt um Geduld und 
Verständnis für die unvermeidbaren Unannehmlichkeiten im 
Zusammenhang mit den Bauarbeiten.

Die Zu- und Abfahrt zur Baustelle erfolgt über die Haupt-
strasse. Daher kann es bei Materialtransporten zu Friktionen 
sowohl für Autos und Velos wie auch für Fussgängerinnen 
und Fussgänger kommen. Letztere können in solchen Fällen 
das Trottoir wechseln. Rund um die Baustelle, die mit einem 
Bauzaun abgesperrt ist, können die Verbindungswege von 
Fussgängerinnen und Fussgängern sowie insbesondere von 

Schulkindern weiterhin genutzt werden. Die Lehrpersonen 
sowie die Gemeindepolizei werden die Schulkinder auf die 
Baustellenthematik und -gefahren explizit hinweisen. Auf-
grund der engen Platzverhältnisse und der latenten Unfall-
gefahr ist es angezeigt, auf Elterntaxis konsequent zu ver-
zichten. 

Zwischen Mai 2021 und Frühjahr 2023 kann auf dem 
Wehrlinplatz nicht parkiert werden. Ausserdem ist die Zufahrt 
von der Hauptstrasse in die Schulstrasse für den motorisier-
ten Individualverkehr gesperrt (s. Plan). Die Zufahrt von der 
Schulstrasse her zur Metzgerei Aeschlimann ist ausschliess-
lich der Anlieferung vorbehalten. 

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung danken 
allen Oberwiler Einwohnerinnen und Einwohnern für das Ver-
ständnis. Sie hoffen auf deren Unterstützung und einen mög-
lichst reibungslosen Verlauf der Bauarbeiten.
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NeubauGemeindehaus

N

Neubau Gemeindehaus Oberwil

Realisierung:  Mai 2021 - April 2023
Abbrucharbeiten: Mai 2021 - Juni 2021
Baugrube: Juni 2021 - August 2021
Rohbau: August 2021 - September 2022
Ausbau: Mai 2022 - April 2023

Arbeitszeiten: Mo. - Fr.
 7 - 12 Uhr | 13- 19 Uhr

Keine Durchfahrt Schulstrasse

Gemeinsam 
sehen wir mehr
sbv-fsa.ch

Spendenkonto 30-2887-6

REKLAME

www.sporthilfe.ch

REKLAME
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Der Wald – die grösste Freizeitarena in der Region
Joggen, Spazieren, Velofahren oder 
einfach die Ruhe geniessen: gerade 
in der Nähe von urbanen, dicht be-
siedelten Gebieten – wie es Oberwil 
ist – wird der Wald intensiv genutzt. 
Ein vitaler Baumbestand ist von zen-
traler Bedeutung für die Sicherheit 
der Waldbesucher. Wir verweisen 
auch auf unsere Frontchronik. 

Mit dem Projekt «Wald von morgen» för-
dert die Basellandschaftliche Kantonal-
bank, gemeinsam mit der Organisation 
«WaldBeiderBasel», die Pflanzung von 
klimaresistenten Bäumen. Die folgenden 
Zeilen stammen von Patricia Rehmann. 
Diese hat Soziologie und Medienwissen-
schaften an der Universität Basel stu-
diert und ist heute Spezialistin Unterneh-
menskommunikation bei der BLKB. 

«Der Wald in der Agglomeration Ba-
sel ist die grösste Freitzeitarena in der 
Region und trägt wesentlich zur Lebens-
qualität bei. Auch der Wald ‹Im Meier-
hegli› in Oberwil ist ein typischer Erho-
lungswald. Er wird intensiv besucht und 
genutzt. Der Wald ist jederzeit und für 
alle offen. ‹Ein respektvoller Umgang mit 
dem Wald liegt aber in der Verantwor-
tung jedes Einzelnen›, sagt Gabriella 
Ries, Vorstandsmitglied von WaldBeider-
Basel. Es gilt daher, ein paar Regeln zu 
beachten, um dem Wald nicht zu scha-
den. Und auch auf die Pflege und den 
Unterhalt des Waldes hat die intensive 
Nutzung einen Einfluss.

Der Wald ist für alle da
Die Bürgergemeinde Oberwil ist als 
Waldbesitzerin für den Unterhalt des 
Waldes zuständig, der Forstbetrieb All-
schwil/Unteres Leimental kümmert sich 
um die Pflege der Wege, der Grillstellen 
und des Baumbestandes. Insbesondere 
die Feuerstelle ‹Allme› (siehe Foto) ist ein 
sehr beliebter Ort für gemeinsame Stun-
den in der Natur.

Im unmittelbaren Umkreis der Grill-
stelle werden die jungen Bäume immer 
wieder in Mitleidenschaft gezogen. Es 
sind also gezielte Massnahmen nötig, um 
den Wald und die Natur zu schützen. Die 

unter der Trockenheit leidenden Buchen 
wurden daher dieses Jahr gefällt und 
durch neue, klimaresistente Baumarten 
ersetzt. Im März konnten im Rahmen des 
Projektes ‹Wald von morgen› rund 200 
Bäume im Oberwiler Wald gepflanzt wer-
den. Mit einer breiten Baumartenpalette 
bestehend aus Traubeneichen, Winter-
linde, Edelkastanie, Eibe, Feldahorn und 
vier Weidenarten soll der Wald fit für die 
Zukunft gemacht werden, so dass er auch 
bei einem veränderten Klima die ver-
schiedenen Waldfunktionen erfüllen 
kann und ihn Erholungssuchende auch in 
Zukunft geniessen können. 

In den nächsten Jahren finanziert die 
BLKB die Pflanzung und Pflege von ins-
gesamt 1000 klimaresistenten Bäumen 
im Baselbiet. Mit dem Zukunftskonto 
können auch Kundinnen und Kunden ei-
nen Beitrag für das Projekt leisten.

Wald-Knigge
Damit das Mit- und Nebeneinander der 
Erholungssuchenden konfliktfrei bleibt 
und auch Flora und Fauna nicht über-
mässig belastet werden, werden die 
Waldbesucher angehalten, einige Spiel-
regeln einzuhalten. ‹Die Herausforde-
rung bei dieser intensiven Waldnutzung 
ist, die verschiedenen Bedürfnisse unter 

einen Hut zu bekommen›, sagt Dominik 
Möller, stellvertretender Betriebsleiter 
Forstrevier Allschwil/Vorderes Leimental. 
Dies ermöglicht allen ein konfliktfreies 
Walderlebnis und räumt auch der Natur 
einen Platz ein.

Der Wald ist ein natürliches Öko-Sys-
tem. Waldbesucher betreten den Wald 
grundsätzlich auf eigenes Risiko. Wald-
eigentümer und Forstbetrieb empfehlen 
grundsätzlich, bei Wind und Starkschnee 
den Wald zu meiden und die offiziellen 
Einrichtungen wie Waldwege und Feuer-
stellen zu nutzen. Die Trockenheit der 
letzten Jahre hat viele Bäume zusätzlich 
geschwächt. Gehen Sie mit offenen Sin-
nen durch den Wald.»

Die Arbeitsgemeinschaft für den Wald 
hat mit 20 nationalen Organisationen 
einen Knigge mit zehn Tipps für einen 
respektvollen Waldbesuch erarbeitet:

• Wir sind als Gast willkommen: Als 
Waldbesucher sind wir im Wald will-
kommen, je nach Ort und Zeit gelten 
aber zweckmässige Bestimmungen 
zum Beispiel bezüglich Naturschutz 
und Waldbrandgefahr. Wir befolgen sie. 

• Wir geniessen die Ruhe und Lang-
samkeit: Im Wald gilt ein generelles 
Fahrverbot für Motorfahrzeuge. Für 

Fahrräder und Pferde gelten je nach 
Kanton unterschiedliche Bestimmun-
gen. Wir halten uns daran. 

• Wir bleiben auf den Wegen: Der 
Wald ist Lebensraum von Pflanzen 
und Tieren. Um diese nicht zu stören, 
nutzen wir die bestehenden Wege. 

• Wir beschädigen und hinterlassen 
nichts: Der Wald mitsamt Bänken 
und anderen Einrichtungen ist frem-
des Eigentum. Wir hinterlassen kei-
nen Abfall und beschädigen nichts. 

• Wir fragen nach, bevor wir etwas 
installieren: Grundsätzlich dürfen 
im Wald keine Bauten errichtet wer-
den. Hütten, Ast-Sofas, Schanzen, Kur-
ven und andere bleibende Einrichtun-
gen dürfen nur mit Erlaubnis erstellt 
werden. Wir kontaktieren den Förster  
und die Waldeigentümerschaft. 

• Wir achten auf die Forstarbeit: 
Waldpflege und -bewirtschaftung 
können Gefahren für Berufstätige/
Fachleute und Waldbesuchende ber-
gen. Wir halten uns zwingend an An-
weisungen und Absperrungen – auch 
am Wochenende. 

• Wir sind uns der Gefahren in der 
Natur bewusst: Der Wald ist leben-
dige Natur. Wir hüten uns eigenver-
antwortlich vor möglichen Gefahren 

wie herunterfallenden Ästen und um-
stürzenden Bäumen. Bei Gewitter und 
Sturm gehen wir nicht in den Wald. 

• Wir halten Hunde unter Kontrolle: 
Die Anwesenheit von Hunden bedeu-
tet Stress und Gefahr für Wildtiere; 
deshalb gilt während der Brut- und 
Setzzeit meistenorts die Leinenpflicht. 
Wir riskieren nichts. Die Leine hilft je-
derzeit. 

• Wir sammeln und pflücken mit 
Mass: Das Gesetz erlaubt das Sam-
meln von nicht geschützten Pflanzen, 
Pilzen und Früchten, aber auch von 
Ästen oder Zapfen im ortsüblichen 
Umfang. Wir beachten lokale Vor-
schriften und halten Mass. 

• Wir respektieren die Nachtruhe 
im Wald: Besonders in der Dämme-
rung und nachts sind viele Tiere auf 
den Wald als ungestörten Lebens-
raum angewiesen. Wir bleiben auf 
den Wegen und vermeiden Lärm und 
störendes Licht. 

Der BiBo dankt der BLKB für die Mit- und 
Zusammenarbeit. Jörg Studer, Bannwart, 
liess uns Bilder zukommen, die uns (ver-)
zweifeln lassen, ob die Waldbenutzer sich 
bewusst sind, was sie mit ihrem Handeln 
und Tun anrichten … Georges Küng 

GEMEINDE
INFORMATIONEN

BAUGESUCH

NR. 1570/2020

Parzelle(n): 1973
Projekt: Mehrfamilienhaus mit Auto-
einstellhalle/Schwimmbad, 1. Neuauf-
lage: Geändertes Projekt, Buchenstrasse, 
4104 Oberwil
Gesuchsteller: Census Real Estate 2 
GmbH, Spindler Isabell, Schorenstras-
 se 35, 4058 Basel
Projektverfasser: Gruner & Friends In-
ternational AG, Gruner Patrice, Bäum-
leingasse 18, 4051 Basel

Auflage bis: 3. Mai 2021

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bauten und Planung, 
Hohlegasse 6) nach telefonischer Ver-
einbarung mit Elisabeth Hasler (Tel. 061 
405 42 48) eingesehen werden. Einspra-
chen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich in vier Exemplaren an das 
 Bauinspektorat Basel-Landschaft, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal zu richten. Sie 
sind innert zehn Tagen nach Ablauf der 
Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei 
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung des 
 verantwortlichen 
Projektverfassers 
vorliegt, können unter folgendem Link 
oder QR-Code auch online eingesehen 
werden:
https://bgauflage.bl.ch/index.html

GRATULATION

Geburtstag

Bruno Heuberger-Thierrin feiert am 
23. April 2021 seinen 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar 
ganz herzlich und wünscht ihm einen 
schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Hans Rudolf Meyer-Wiedmer,  
† 12. April 2021, * 21. Oktober 1925, 
Langegasse 61

VEREINE

TAGESFAMILIEN 
OBERWIL/BIEL-BENKEN

Neue Tagesfamilien 
 gesucht
Aktuell suchen wir aufgrund reger Nach-
frage liebevolle Betreuungsplätze in 
Oberwil im Raum Dorf / Bruderholz-
strasse und Bertschenacker. Sind Sie 
bereit, Ihre Familie zu öffnen und so stun-

denweise, halbtags oder ganztags die 
Betreuung eines Ihnen anvertrauten Kin-
des zu übernehmen?

Als Betreuungsperson üben Sie eine 
verantwortungsvolle und entlöhnte Tä-
tigkeit bei Ihnen zu Hause aus, indem Sie 
eines oder mehrere Kinder in Ihrer Fami-
lie aufnehmen.

Sie haben:
• Interesse und Freude an Kindern so-

wie Erfahrung mit Erziehungsarbeit
• Genügend Platz zum Spielen und Ver-

weilen

Sie bieten:
• Gesprächsbereitschaft mit Kindern 

und Erwachsenen
• Zuverlässigkeit und Verantwortungs-

bewusstsein
• Bereitschaft zur Tageseltern-Ausbil-

dung sowie jährlichen Weiterbildun-
gen

Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte ru-
fen Sie uns unverbindlich an oder schrei-
ben Sie eine E-Mail. Wir geben Ihnen 
gerne weitere Auskünfte.

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 00 70
www.tagesfamilien-oberwil.ch
E-Mail: info@tagesfamilien-oberwil.ch

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Gschichteträmli

Komm zu uns und erlebe mit Max und 
dem Gschichteträmli ein spannendes 
Abenteuer! Nicole Meile erzählt die 
 Geschichte «Ich bin der Stärkste im gan-
zen Land!». Gross und stark werden ist 
ein echtes Ziel für Kinder! Etwa so stark 
wie der Wolf? Am Donnerstag, 29. Ap-
ril, 10 bis ca. 10.45 Uhr.

Kinder von drei bis fünf Jahren und 
ihre Begleitpersonen sind herzlich will-
kommen. Die Platzzahl ist beschränkt, 
eine Anmeldung ist obligatorisch unter 
E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch oder 
Telefon 061 403 05 87.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bibliotheksteam

AKTION WOHNLICHES 
OBERWIL

Ein naturnaher Garten 
oder eine Terrasse?
Die AWO und Pro Natura tragen aktiv 
dazu bei, unterschiedliche Lebensräume 
bei Ihnen zu fördern. Alle beobachten 
gerne Schmetterlinge, Insekten und Vö-
gel im eigenen Garten oder im Siedlungs-
gebiet. Gärten und Terrassen eröffnen 
viele Möglichkeiten für die einheimische 
Pflanzen- und Tierwelt. Biodiversität 
kann bereits auf einer kleinen Fläche 
oder in einer Pflanzenkiste entstehen. 
Bienen und Schmetterlinge freuen sich 
über viele blühende, einheimische Kräu-
ter und Wildblumen, die ihnen als Nah-
rung dienen.

Da nicht alle Märkte stattfinden kön-
nen, bietet Pro Natura mit unserer Unter-
stützung einen Online-Shop und Vertrieb 
von Wildpflanzen und Kräutern an. Bis 
zum 4. Mai können Pflanzen bei zwei 
Bio-Gärtnereien unter www.pronatura-
bl.ch/wildpflanzenmaerkte online be-
stellt werden. Mitglieder von AWO, NVO 
und Pro Natura erhalten 10 % Rabatt.

Vorbestellte Pflanzen können be-
quem am Samstag, 8. oder am Sonntag, 
9. Mai, zwischen 9 und 20 Uhr bei Mari-
anne Eichenberger, an der Langegasse 75 
in Oberwil, abgeholt werden. Besuchen 
Sie auch unsere AWO-Webseite.
Die AWO wünscht Ihnen einen blühen-
den Frühling und gutes Gelingen.

Der AWO-Vorstand: www.awo4104.ch
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VEREINE

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN OBERWIL

Exkursion in Oberwil 
für die «Stunde der 
 Gartenvögel»

Sonntag, 2. Mai, 8.30 
bis ca. 11 Uhr. Treff-
punkt: Röm.-kath. Kirche 
Oberwil (beim Eingang). 
Die «Stunde der Garten-

vögel» ist ein alljährlicher Anlass von Bird-
Life: An einzelnen Tagen Anfang Mai sind 
alle Interessierten eingeladen, eine Stunde 
lang die Vögel in ihrem Garten oder im 
nahen Park zu zählen. Anschliessend kann 
man die Zahlen an BirdLife melden. 

Infos, Materialien und Vogelportraits fin-
dest du unter: https://www.birdlife.ch/
de/sdg. Der Anlass macht auch darauf 
aufmerksam, dass wir in unseren Gärten 
viel für die Biodiversität tun können. In 
naturnah gestalteten Gärten halten sich 
z. B. viel mehr Vögel und Insekten auf, als 
auf leeren Rasenflächen. Susanne Villiger 
und Alfons Studer leiten die Exkursion 
durchs Dorf Oberwil und stellen dir die 

häufigsten in Oberwil heimischen Gar-
tenvögel live vor. Feldstecher und evtl. 
Smartphone empfohlen. Auf Anfrage 
können wir einige wenige Feldstecher 
ausleihen. Der Anlass wird nach gelten-
den Corona-Regeln durchgeführt. Wir 
freuen uns auf deinen Besuch.
Auskunft: Telefon 078 631 95 89
E-Mail: roland.steiner@nvoberwil.ch

Für den Vorstand
des Natur- und Vogelschutzvereins 

Oberwil, M. Fiechter

www.nvoberwil.ch

LESERBRIEF

Üble Nachrede

Es ist mir zu Ohren gekommen, dass am 
letzten Samstag eine üble Nachrede 
beim Ambiente stattfand.

Ich wohne ja scheinbar über dem Am-
biente und hätte die Polizei schon meh-
rere Male angerufen, wenn Gruppen vor 
dem Ambiente stehen beim Take-away.

Doch erstens wohne ich nicht über 
dem Ambiente, zweites habe ich noch nie 
die Polizei informiert und drittens sehe 
ich die Gruppen ja nicht unbedingt.

Es ist eine dumme und freche Aus-
sage und ich finde es nicht toll, wenn 
 einige Plaudertaschen nichts Besseres 
zu tun haben, als Unwahrheiten zu ver-
breiten, In der heutigen – doch nicht so  
glücklichen – Zeit  hätte man Besseres zu 
tun. Wenn sich die Personen, die dafür 
verantwortlich sind, bei mir melden, bin 
ich gerne zu einem klärenden Gespräch 
bereit. Denn es gibt nichts Dümmeres als 
freches Verbreiten von Unwahrheiten.

 Vreni Aufranc, Oberwil

DIES UND DAS

GRATULATION

Er feiert seinen 80. Geburtstag

Unser langjähriger Motorrad-Touren-
guide Bruno Heuberger wird morgen Frei-
tag, am 23. April, 80 Jahre alt; wir können 
es fast nicht glauben. Viele Jahre konnten 
wir seine Touren durch Europa geniessen, 
sei es nach Russland, ans Nordkap, auf 
den Lofoten, in den Pyrenäen, Südfrank-
reich, Spanien, Portugal, Tanger in Ma-
rokko, im Chianti-Gebiet, an die Plitwicer 
Seen in Kroatien und viele andere mehr. 
Und natürlich alle Pässe der Schweiz.

Stolz war er, dass alle seine Touren 
unfallfrei über die Bühne gingen. Seine 
Ausfahrten hatten auch immer kulturelle 
und kulinarische Momente, was sehr ge-
schätzt wurde. Wir wollten es uns daher 
nicht nehmen lassen, ihm auf diese Art 
einmal Merci zu sagen und zu gratulieren 
(er dürfte sehr überrascht sein …). Wir 
wünschen ihm für die Zukunft weitere 
kurzweilige Zeiten, so wie es bei ihm öf-

ters war. Und wie wir hörten, ab und zu 
immer noch ist. That’s Bruno live … 

Es grüssen dich deine ehemaligen 
ATB-Töff-Kolleginnen und -Kollegen aus 
der übrigen Schweiz.

In eigener Sache: Auch ich schliesse 
mich den Glückwünschen an. Bruno Heu-
berger ist im öffentlichen Oberwil aus sei-
ner früheren politischen Tätigkeit bekannt. 
Er war aber auch der «Vater» und Mitbe-
gründer der legendären Seifenkisten-Ren-
nen, welche im Ortskern einen (gesunden) 
Hauch vom Formel-1-Duft brachten. Dazu 
war, ist und wird Bruno Heuberger ein wa-
cher, kritischer Zeitgeist bleiben. Seine 
Leserbriefe stossen stets auf viel Reso-
nanz. Und weil der Jubilar längere Zeiten 
in meiner Heimat (Katalonien) verbringt, 
sage ich ihm auf gut-katalanisch: «Per 
molts Anys amb llibertat, pau i salut.»

 Georges Küng

RÖSSLIRYTTI KINDER- UND 
JUGENDKLEIDERBÖRSE

Winterartikel abholen!

Wir bitten alle Kundinnen und Kunden, 
ihre nicht verkauften Winterartikel bis 
spätestens am Donnerstag, 27. Mai, ab-
zuholen. Nicht abgeholte Winterartikel 
werden nach diesem Datum an gemein-
nützige Institutionen gespendet.

Gleichzeit eröffnen wir die Annahme 
neuer Kinderkleider/Spielzeuge! Kom-
men Sie doch vorbei und holen Sie die 
entsprechenden Etiketten für die Be-
schriftung der Kleider und Spielsachen 
ab oder melden Sie sich unter E-Mail: 
info@roesslirytti.ch. Die neuen Instruk-
tionen bezüglich Annahme der Sommer-
artikel können unter www.roesslirytti.ch 
heruntergeladen werden.

Börse geschlossen:
• Sa, 1. Mai, Tag der Arbeit
• Do, 13., und Sa, 15. Mai, Auffahrt
• Sa, 22., und Mo, 24. Mai, Pfingsten

Es gelten weiterhin Maskenpflicht, sowie 
die üblich geltenden Hygiene- und Ab-
standsvorschriften. Wir freuen uns, Sie 
persönlich begrüssen zu dürfen.

Ihr Rösslirytti-Team

Kinderkleiderbörse Rösslirytti 
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil 
E-Mail: info@roesslirytti.ch 
www.roesslirytti.ch, Tel. 061 403 01 40

GASTRONOMIE

Freude herrscht!

kü. Seit dem letzten Montag dürfen die 
Gastronomiestätten (endlich…) wieder 
wirtschaften – wenn vorerst auch «nur» 
im Aussenbereich. Aber mit diesen Öff-
nungen (auch Fitnesscenter und Kinos 
dürfen ihre Türen öffnen) hat der Bundes-
rat ein Zeichen gesetzt, dass das wirt-
schaftliche Leben wieder angekurbelt 
werden soll. Im Wissen, dass «diese Öff-
nungen mit Risiko verbunden sind». 

Stellvertretend für die Oberwiler Gast-
ronomie publizieren wir ein Bild von Däni 
Aufranc, der seit 33 Jahren das Smuggler’s 
Pub führt. Der BiBo berichtete (im Bild 
unsere Mitarbeiterin Brooke Keller). Wir 
wünschen allen Oberwiler Beizern viel Er-
folg und sind sicher, dass die Bevölkerung 
und Leserschaft helfen werden, dass es 
wieder «obsi» geht.

Ringeltaube Foto: Andrea Capol

Wir sind ihr seriöser Partner
beim Ankauf von Kunst und
Krempel, Möbel, Porzellan,
Zinn, Öl, Gemälde, Münzen,
Musikinstrumente, Silber,

Bestecke, Schmuck,
Uhren aller Art auch defekt

und vieles mehr
Mit Termin Vereinbarung
oder auch Hausbesuch
Telefon: 061 511 80 13
Handy: 078 626 59 02

antikschmuck-point@gmx.ch
Kleinhüningerstrasse 141

4057 Basel

Antik&Kleinkunstuut & e unstttt &&& eee uuu sssnsssstttAntik&KleinkunstAAAAAnnnAnnnntttttiiitiiiikkkikkkk&&&&&KKKKKlllKlllleeeeeiiiiinnninnnnkkknkkkkuuukuuuunnnunnnnsssnssssttttt

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Anne Gold 
Im Sinne der Gerechtigkeit
288 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag
ISBN 978-3-7245-2439-7
CHF 29.80

15 JAHRE ANNE GOLD

«Immer ziemlich  
spannend und mit viel  

Lokalkolorit dekoriert.»
Martin Zimmerli, Coopzeitung

Helfen Sie uns dabei. | prosenectute.ch | PC 87-500301-3

Wir helfen Menschen, möglichst 
lange selbstbestimmt zu leben. 



STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG

Pflegehelfer/in gesucht

Erfüllende Teilzeitstelle in der Seniorenbetreuung. Sie arbeiten  
flexibel und haben Zeit für Ihre Kunden. Bereitschaft für Nacht- und 
Wochenendeinsätze von Vorteil.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:  
www.homeinstead.ch/jobs oder +41 61 205 55 77

Ihre externe Personalabteilung
Top Verdienst

fair – einfach – seriös – sinnvoll
monatlich 3- bis 5-stellig

flexible Zeiteinteilung
ab 5 h die Woche

ab einem Alter von 20 Jahren
längere Zusammenarbeit erwünscht
Termin: 079 624 98 41, Hr. Binggeli

Wir sind ein, in der Region Basel etabliertes, kleineres Immobilien -
Dienstleistungsbüro mit Sitz in Witterswil und suchen nach 
Vereinbarung eine/n

Sachbearbeiter/in  
Immobilienbewirtschaftung 80% – 100%
Sie unterstützen das Team in ihren täglichen Aufgaben wie:

• Bewirtschaftung der Miet- und STWEG-Objekte
• Verantwortlich für die technische Bewirtschaftung 
• Budgetplanung von Investitionen und Unterhalt
• Einberufen und Führen von STWEG-Versammlungen
• Rechnungskontrolle und deren Kontierung 

Für diese vielfältige interessante und weitgehend selbstständige Aufgabe 
suchen wir ein flexibles, pflichtbewusstes und kontaktfreudiges Teammitglied. 
Sie müssten folgende Qualifikationen und Eigenschaften mitbringen:

• Kaufmännische Grundausbildung oder gleichwertiger Abschluss
• Erfahrungen im Bereich Immobilienbewirtschaftung
• Sprachkenntnisse Deutsch in Wort und Schrift, Fremdsprachen von Vorteil 
• Gute EDV-Kenntnisse (REM, Rimo, Immotop) 
• Führerschein (Fahrzeug vorhanden)

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per Post oder 
auch gerne per Mail an:
Halter & Partner GmbH, Immobilienverwaltungen und Vermittlungen
In den Reben 12, 4108 Witterswil  
www.halter-partner.ch, h.halter@halter-partner.ch

www.mueba-energietechnik.ch

Die Firma Müba Energietechnik AG ist ein führendes Unternehmen in der Heizungstechnik,  
fokussiert auf Wärmepumpen, Heizkessel, Wärmepumpen Boiler und Speicher sowie auf Solar.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir nach Absprache für die Region BS, BL, SO und AG 
einen:

Technischer Verkaufsberater Aussendienst
Anforderungen:
– Technische Ausbildung im Bereich Heizungstechnik
– Einige Jahre erfolgreiche Verkaufspraxis in der Heizungstechnikbranche
–  Betriebswirtschaftliches Verständnis / Verkaufsflair 
–  Belastbar, flexibel, gute Umgangsformen, hohe Kundenorientierung, selbständig,  

kontaktfreudig, entscheidungsfreudig, verhandlungssicher, problemlösungsorientiert,  
grosses Verantwortungsbewusstsein und überzeugendes Auftreten 

– Stilsicheres Deutsch in Wort und Schrift 
– Wohnhaft im Verkaufsgebiet

Hauptaufgaben:
– Pflege und Betreuung der bestehenden Kundschaft, Installationsfirmen und Ingenieure
– Neue Kunden akquirieren
–  Selbständige Ausarbeitung der kundenspezifischen Offerten 
–  Nachverfolgung der laufenden Angebote 
– Aufnahme von Bestellungen und Begleitung der Aufträge 
– Enge Zusammenarbeit mit Verkaufsinnendienst 
– Aktive Mitarbeit an Messen

Wir bieten Ihnen:
Eine moderne zeitgerechte Anstellung mit Geschäftswagen, in der Sie Ihre Fähigkeiten täglich 
einbringen können. Auf Sie wartet ein interessantes, dynamisches und herausforderndes Aufga-
bengebiet mit hoher Selbstständigkeit und Eigenverantwortung.

Fühlen Sie sich angesprochen? Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Müba Energietechnik AG, zHd. Herr Peter Mügeli, Leimenstrasse 93, 2575 Hagneck oder per 
E-Mail: info@mueba-energietechnik.ch, Tel. 032 396 06 46

Füreinander
da sein.

Von allen

Krankenkassen

anerkannt

Wir unterstützen und begleiten seit mehr
als 35 Jahren Menschen in ihrem Zuhause.
Vertraut, kompetent, bedürfnisorientiert –
für Pflege, Haushalt und Betreuung.

Mit den stets gleichen Mitarbeitenden zur
vereinbarten Zeit sorgen wir für ein Umfeld,
das Betroffene wie auch ihre Angehörigen
im Alltag entlastet und unterstützt.

Vereinbaren Sie einen kostenlosen, unver-
bindlichen Beratungstermin:

Filiale beider Basel, 061 272 81 81
www.spitexstadtland.ch/basel

Die Gemeinde Muttenz ist mit ihren rund 18'000 
Einwohnern*innen, dem grössten Siedlungsgebiet im 
Kanton BL und den Transportwegen auf der Strasse, 
Schiene und zu Wasser eine Gemeinde von grosser 
Bedeutung für die ganze Region Basel. Das vielfältige 
Nutzungsangebot und die reizvollen öffentlichen 
Flächen tragen zur Attraktivität von Muttenz als Wohn-, 
Arbeits- und Bildungsstandort bei.

Zur Ergänzung unseres Teams «Strassenunterhalt» 
suchen wir per 1. Oktober 2021 oder nach 
Vereinbarung eine / einen

Betriebsangestellte*n 100 %
Ihre Hauptaufgaben
■  Entsorgung und Unterhalt der Wertstoff-, Abfall-

sammelstellen und Robi-Dog-Behälter
■  Interne Transporte für die Verwaltung, Schulen und 

der Gemeinde angegliederten Betriebe
■  Pflege und Wartung der zur Ausführung erforderlichen 

Fahrzeuge, Maschinen und Geräte
■ Mitarbeit beim Winterdienst

Sie haben Freude an der Arbeit, sind engagiert, 
motiviert und zuverlässig. Ausserdem besitzen Sie 
den Führerausweis der Kategorien B und BE.

Bewerben Sie sich per Post bis 3. Mai 2021 
ergänzt mit unserem Bewerbungsformular (Bezug 
www.muttenz.ch) bei der Gemeinde Muttenz, 
Personaladministration, Kirchplatz 3, 4132 Muttenz. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Peter Hänggi, 
Abteilungsleiter Betriebe, unter 061 467 97 46 gerne 
zur Verfügung.
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Das Rote Kreuz Baselland sucht kontaktfreudige  
Seniorinnen und Senioren

Möchten auch Sie besucht werden oder möchten Sie sich freiwillig im 
Besuchsdienst engagieren? Dann melden Sie sich. Wir freuen uns auf 
Sie. Für eine gegenseitige Bereicherung.

Telefon 061 905 82 00 | info@srk-baselland.ch
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DER MENSCH 
IST KEINE MASCHINE.

Weltweit werden Millionen von Haus-
angestellten schamlos ausgebeutet. 
Kämpfen für globale Fairness. 

www.solidar.ch

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Suchen Sie eine neue Stelle oder  
einen interessanten Kurs? 

Inserieren bringt Erfolg! CH Media
Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch
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WAHL GLAS- UND  
METALLBAU AG

Wir haben keine Schraube 
locker
Als regionaler Montagepartner der 
Krinner-Schraubfundamente bieten 
wir Ihnen die moderne Variante in 
Sachen betonloser Fundamentbau an.

Wo in kürzester Zeit ein stabiles Funda-
ment benötigt wird, können Schraubfun-
damente eingesetzt werden. Da Schraub-
fundamente keinen Aushub benötigen, 
sondern direkt ins Erdreich eingedreht 
werden, können diese mit minimalem 
Umwelteingriff dadurch ökologisch und 
kostengünstig montiert werden.  

Mit unserem Fachwissen und unserer 
Ausrüstung drehen wir die Krinner-
Schrauben beinahe in jede Art von Unter-
grund. Verschiedene Ausführungen las-
sen Schraubfundamente beispielsweise 
für Werbeschilder, den Bau von Carports, 
Sitzplatzüberdachungen, Terrassen oder 
auch für temporäre Installationen sowie 
Spielplätze nutzen.

Manuelle oder elektrische Eindreh-
werkzeuge zur Selbstmontage kleinerer 
Fundamente werden an Unternehmer 
oder Privatpersonen auch vermietet.

Wir beraten Sie gerne ausführlich 
über die Möglichkeiten.

Wahl Glas- und Metallbau AG 
Lausenerstrasse 20, 4410 Liestal  
Tel. 061 926 90 20 Fax 061 926 90 21  
info@wahl-ag.ch www.wahl-ag.ch 
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KULTUR-SCHMIEDE – JETZT ODER NIE

Wir sind noch / wieder da
Am Samstag, 1. Mai, 11–17 Uhr werden 
wir die Kultur-Schmiede für Besucher öff-
nen. Zweimal Genuss: Der Koch und  
Publizist Romeo Brodmann brachte Ende 
2020 eine neue Cigarren-Edition auf den 
Markt und publizierte gleichzeitig sein 
neuestes Buch «Die Suppen der klassi-
schen französischen Küche». Er stellt 
sein Suppenbuch und seine Cigarren vor 
und erzählt Ihnen die Geschichten dazu.

Romeo Brodmann: «Als gelernter 
Koch würde ich mich selber der Fraktion 
mit dem Hang zum Klassischen und Ge-
haltreichen zuordnen. Mein Streben liegt 

vorzugsweise darin, ein Gericht mög-
lichst auf das Wesentliche zu reduzieren. 
Ich hatte schon immer den Hang zum 
Robusten und Herzhaften. In etwa so 
würde ich auch meine erste Cigarren-
Edition beschreiben.»

Zudem sind verschiedene Artikel aus 
Eisen von Albert Brodmann ausgestellt: 
Kerzenständer, geschmiedete Katzen, 
Eulen aus Winkeleisen, kleine Skulpturen 
und vieles mehr. Glückwunschkarten 
sind ebenfalls zum Kauf angeboten.

Auch wer einfach wieder mal «Bude-
Luft» schnuppern, am Schmiedefeuer 
stehen und plaudern möchte, ist herzlich 
willkommen. Eine Suppe wird auf dem 
Herd stehen und coronakonform serviert. 
Oder eine Wurst auf dem Schmiedefeuer 
gebraten. Einfach: «s’het so lang’s het».

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Albert und Pia Brodmann

Kultur-Schmiede – JetztOderNie 
Talstrasse 57, 4112 FlühKoch und Publizist Romeo Foto: Entzeroth

Einfach zum Geniessen
kü. Andres (Andi) Meier, ein renommierter Fotograf und Tierfilmmacher aus  
Biel-Benken, hat uns ein Bild gesendet, das für sich spricht. Zu dieser wunder-
baren Aufnahme schrieb er: «Das Leimental bietet einfach schöne Momente. 
Der Sonnenaufgang zwischen Witterswil und Ettingen.»

DIES UND DAS

WIRTSCHAFT

Stellenkontaktbörse 50plus online 

pd/kü. Die Stellenkontaktbörse 50plus 
bringt Stellensuchende 50plus und Un-
ternehmen unkompliziert zusammen. 
Weiter stehen Fachpersonen für Aus-
künfte und Informationen zur Verfügung. 
Die Teilnahme ist für alle Beteiligten 
kostenlos. Die rund 30 teilnehmenden 
Unternehmen aus der Region Basel (dar-
unter auch einige aus dem Leimental  
wie die Kolb AG aus Ettingen) haben 
keine Berührungsängste, ihre freien Stel-
len mit Personen im Alter von 50plus zu 
besetzen. 

Diese Plattform richtet sich an Perso-
nen über 50 Jahre, die eine Stelle, eine 
neue Herausforderung oder einen Wie-
dereinstieg in die Arbeitswelt suchen. Ab 
Freitag, 23. April (ab 13 bis 17 Uhr), 
können Sie online Termine bei den teil-
nehmenden Unternehmen buchen. Pro 
Termin erhalten Sie einen Zoom-Link. 

Mehr Informationen und Anmeldung unter: 
www.stellenboerse50plus.ch.

Interview mit Herrn Kolb, 
der Kolb AG, Ettingen

BiBo: Auf was achten Sie bei der Re-
krutierung? Welche Rolle spielt das 
Alter der Bewerbenden?
Kolb AG: In erster Linie ist für uns wichtig, 
dass die Bewerbenden eine Ausbildung 
als Elektroinstallateur haben und moti-
viert sind, einen Beitrag zum Erfolg des 

Unternehmens zu leisten. Das Alter ist 
nicht so wichtig. Allerdings möchten wir, 
dass unserer Mitarbeitenden auch noch 
eine gewisse Zeit bei uns bleiben – also 
nicht zu kurz vor der Pensionierung ste-
hen.

Welche Erfahrungen machen Sie mit 
Arbeitnehmenden Ü50?
Wir haben bei uns in der Firma Mitarbei-
tende, die über 50 Jahre sind und dank 
ihrer Erfahrung und Einsatzes weiterhin 
eine tolle Leistung erbringen. Das wird 
von allen respektiert. Und es motiviert 
auch die Jungen. Denn sie spüren, dass 
sie bei uns auch noch einen Platz haben, 
wenn sie älter werden und wir für sie da 
sind. 

Es gibt immer noch Vorbehalte bei 
einigen Unternehmen, ältere Stellen-
suchende seien zu teuer oder unflexi-
bel. Was entgegnen Sie?
Das ist sehr individuell und kommt auf 
die Person an. Für mich sind solche Ei-
genschaften keine Frage des Alters, son-
dern eine Frage der Einstellung jedes 
einzelnen. Es ist wichtig, dynamisch zu 
bleiben und sich der Zeit anzupassen. 
Unabhängig davon, ob man 30 oder 50 
ist. Auch ist die Weiterbildung wichtig. 
Wenn sich das jemand so zu Herzen 
nimmt, sehe ich nur Vorteile.

Wie kann solche Vorurteile abbauen?
Solche Vorurteile darf man nicht gene-
ralisieren. Das kommt ganz auf den Ein-
zelnen an. Jeder hat Stärken und Schwä-
chen. Die Kunst ist es, die Stärken der 
Mitarbeitenden zu erkennen und zu för-
dern.

Was halten Sie vom Angebot der 
Stellenkontaktbörse 50plus? Warum 
machten Sie mit?
Ich denke, das ist/war eine Chance für 
beide Seiten. Um erfolgreich zu sein, 
braucht es eine gesunde Mischung an 
Mitarbeitenden. Die Jungen können von 
der Erfahrung der Älteren profitieren. 
Und die Älteren von neuen Inputs und 
der Energie der Jüngeren.

REKLAME

«Die Trinkwasser-
initiative ist nicht nur
klimatauglich, sie spielt
auch eine wichtige
Rolle im Klimaschutz.»

Prof. Dr. Thomas Stocker,
Klimaforscher

Initiative für
sauberes Trinkwasser JA

Verein Sauberes Wasser für alle
Oeleweg 8 | 4537 Wiedlisbach
initiative-sauberes-trinkwasser.ch

Volg Rezept:
SCHWEINSSTEAK MIT HÜTTENKÄSE für 4 Personen

 1 Knoblauchzehe
 1 EL Peterli, gehackt
 1 EL «Zibu» oder «Grüessli»
 200 g Hüttenkäse
 4 Schweinssteak, mariniert

1. Steaks auf heisser Glut beidseitig anbraten, am Grillrand durchziehen lassen.  
2. Für die Sauce Hüttenkäse mit «Zibu» vermischen, Peterli dazugeben und Knob
lauch dazupressen. Mit Salz und Pfeffer abschmecken, zu den Steaks servieren.

Zubereitungszeit: 5 Min. + 15 Min. grillieren

ÜBERBACKENE ZWIEBELSUPPE für 4 Personen

 80 g Speckwürfeli
 750 g Zwiebeln, in Ringe geschnitten
 6 EL Olivenöl
 1 EL Thymianblättchen
 1 TL Kümmel
 1,5 dl Weisswein
 1,2 l Bouillon
  Salz, Pfeffer
 1/2 Baguette
 1 Knoblauchzehe
 2 Thymianstiele
 80 g Gruyère, gerieben
 4 ofenfeste Suppentassen à ca. 3 dl

1. 2 EL Olivenöl in einem Topf erhitzen. Speck darin anbraten. Zwiebeln zugeben 
und bei mittlerer Hitze 5 Min. dünsten. Mit Weisswein ablöschen, Bouillon dazu
geben und aufkochen. Abgezupfte Thymianblättchen und Kümmel unter
mischen. Die Suppe zugedeckt 15 Min. sieden lassen. Mit Salz und Pfeffer wür
zen. 2. Baguette in 3 cm grosse Würfel schneiden. 4 EL Olivenöl in einer Pfanne 
erhitzen. Brotwürfel mit 1 halbierten Knoblauchzehe und 2 Stielen Thymian darin 
goldbraun rösten. 3. Suppe in Tassen füllen. Brotwürfel dazugeben und mit 
geriebenem Käse bestreuen. Suppe im heissen Ofen bei 230 °C Oberhitze etwa  
5 Min. überbacken, bis der Käse geschmolzen ist. Zubereitungszeit: 45 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/
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ROTES KREUZ BASELLAND

Niederschwellige Lese- und Schreibhilfe

Wer Hilfe beim Schreiben benötigt 
oder einen Brief oder ein Formular 
nicht versteht, findet in Liestal dank 
Freiwilligen Unterstützung. Zweimal 
in der Woche ist die «Schreibstube» 
geöffnet und bietet konkrete Hilfe.  
Die Schreibstube unterstützt als Lese-
hilfe für Briefe und Rechnungen, bei ein-
facher Korrespondenz in deutscher Spra-
che, bei der Wohnungssuche im Internet 
oder beim Verfassen von Bewerbungen 
und Lebensläufen am Computer. Meh-
rere Freiwillige unterstützen und beraten 
rund 200 Hilfesuchende pro Jahr. Die 
Freiwilligen verweisen auch auf fachliche 
Beratungsstellen. Alle im Kanton Basel-
Landschaft wohnhaften Personen mit 
Unterstützungsbedarf sind willkommen.   

Im November 2017 wurde die 
Schreibstube von den Initiantinnen Co-
rinne Böhler und Lisa Faust gegründet. 
«Unser Projekt ist ein Zeichen von ge-
lebter Solidarität unserer Freiwilligen mit 

Menschen, denen es weniger gut geht. 
Uns ist es wichtig, eine niederschwellige 
Anlaufstelle zu sein, wo Hilfesuchende 
unbürokratisch und effizient Unterstüt-
zung finden», so die Gründerinnen.

Das Rote Kreuz Baselland übernahm 
die «Schreibstube» am 1. März 2021 und 
ergänzt damit seine niederschwelligen 
Programme im Bereich Soziales und Inte-
gration. Die Freiwilligen haben durch die 
Übernahme Zugang zum Weiterbildungs-
angebot und einer erweiterten Beglei-
tung des Roten Kreuz Baselland. 

Möchten auch Sie sich freiwillig en-
gagieren? Dann melden Sie sich für einen 
Schnuppertermin in der «Schreibstube».

Kostenlose Beratungen in der 
Schreibstube finden seit dem 12. April 
wieder statt: Montag 9–10.30 Uhr und 
Mittwoch 15–16.30 Uhr.

Adresse: Aleppo Take Away, Rathausstrasse 
76, 4410 Liestal (direkt beim «Törli»). 
Covid-bedingt ist aktuell eine Anmeldung 
notwendig.   
Kontakt: Corinne Böhler, Koordinatorin 
Schreibstube, schreibstube@srk-baselland.ch, 
Tel. 079 950 24 76

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
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VEREINE

VERKEHRSVEREIN LEIMENTAL

Wegweisend im Leimental

Vor gut zwei Jahren erhielt der Ver-
kehrsVerein Leimental (VVL) eine An-
frage der Solothurner Wanderwege 
für das Sponsoring neuer Wander-
wegweiser. Die Anfrage kam von 
Martin Jenzer, dem heutigen Bezirks-
leiter Dorneck.

 

Da ja bekanntlich 
die fünf solothur-
nischen Leimenta-

ler Gemeinden auch zum Dorneck gehö-
ren, hat der VVL-Vorstand beschlossen, 
einen Beitrag zu leisten. Dies unter der 
Bedingung, dass damit die Signalisation 
im hinteren Leimental erneuert werden 
kann. So weit, so gut. 

Dann bescherte uns Covid-19 das  
Herunterfahren fast aller Aktivitäten und 
Tätigkeiten, doch im Hintergrund hat 
Martin Jenzer seine Hausaufgaben ge-
macht. So konnten am letzten Freitag 
(16. April) als eine der letzten Aktionen 
die Wegweiser bei der Station Flüh, auf 
dem Gemeindeboden von Bättwil, vor 
der Felswand gegenüber der Station ent-
fernt und die Neuen auf dem «Bahnhof-
platz», durch Martin und seinem Team 
(Heinz Rufer und Christian Schad) an  

einem BLT-Masten installiert werden. 
Vom VVL-Vorstand halfen oder schauten 
zu: Paula Stöckli und der Verfasser dieses 
Textes. (beim Zuschauen verletzt man 
sich nicht und kann daher weiterschrei-
ben …)

Wie vom VVL eigentlich gewohnt, 
sollte eine solche Aktion von einem ent-
sprechenden Apéro begleitet werden, 
aber auch hier hat das Coronavirus uns 
fast einen Strich durch die Rechnung 
gemacht. Martin ist nicht nur ein Techni-
ker, sondern auch ein Denker. Aus dem 
Kofferraum seines Wagens zauberte er 
den Apéro, wie es grosse Zampanos  
mit Kaninchen aus dem Zylinder tun, 
hervor. 

Es ist anzunehmen, dass jetzt im 
Dorneck die Wegweiser-Schrift von Hel-
vetica zu Astra Frutiger Standard aktua-
lisiert wurde und dies damit den Vor-
schriften entspricht. In diesem Sinne 
dankt der VVL allen Leuten, die sich für 
die Wanderwege einsetzen. In diesem 
Fall besonders Martin Jenzer und seinem 
Team. Aber es soll weitergehen; jetzt sind 
die braunen Zeiger für die Kulturobjekte 
noch zu realisieren.

Peter Billeter, Vize-Präsident VVL

SCHULE

MUSIKSCHULE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Meldeschluss für An-, Um- 
und Abmeldungen … 
für das 1. Semester des Schuljahrs 
2021/22: Freitag, 30. April 2021

Abmeldungen vom Musikunterricht, An-
meldungen für ein neues Instrument 
oder einen neuen Gruppen- resp. Ensem-
blekurs, sowie Änderungen des beste-
henden Unterrichts für das 1. Semester 
des Schuljahrs 2021/22 müssen bis  
30. April schriftlich der Musikschule 
Binningen-Bottmingen, Kronenweg 16, 
4102 Binningen mitgeteilt werden. Wei-
tere Informationen und Formulare erhal-
ten Sie vom Sekretariat unter Telefon 061 
421 90 79 oder sekretariat@msbibo.ch.

Bitte beachten Sie: Ohne schrift-
liche Abmeldung gilt Ihr Kind für das 
kommende Semester (16. August 2021 
bis 23. Januar 2022) als angemeldet. 
Das Semestergeld muss bei nicht er-
folgter Abmeldung verrechnet werden.

SEKUNDARSCHULE  
THERWIL

Vulkanausbruch  
im Kleinformat

Für den Abschluss an der Se-
kundarschule Therwil machen 
die dritten Klassen in Gruppen 
eine Projektarbeit. Wir, zwei 
Schülerinnen der Klasse 3Eb, 
berichten über unser Projekt, 
die Simulation eines Vulkan-
ausbruchs. Dazu erstellten wir 
mit Kleister, Strukturpaste,  

Acrylfarbe usw. ein möglichst naturge-
treues Modell eines Vulkans. Für die 
Eruption verwendeten wir zwei chemi-
sche Mischungen. Für die Explosion eine 
Zink-Schwefelmischung und die Lava  
simulierten wir mit einer Mischung na-
mens Elefantenzahnpasta. 

Dies ergab eine schaumartige Masse, die 
in die Höhe schoss. Die Suche nach den 
geeigneten Mischungen und die Experi-
mente waren sehr spannend und berei-
teten uns viel Freude. Den ganzen Pro-
zess von der Erstellung des Modells bis 
zur Simulation der Eruption dokumen-
tierten wir mit Bildern und Videos, wor-
aus wir einen Kurzfilm produzieren. Teil 
unserer Projektarbeit war auch das 
Thema Vulkane im Allgemeinen. Hier ein 
paar interessante Fakten: Die Erdplatten 
stossen zusammen und das Magma 
bricht durch die Erdkruste. Es entsteht 
ein Vulkan. Wenn der Druck vom Magma 
zu stark ist, explodiert der Vulkan und 
Lava tritt hinaus. Vulkanausbrüche sind 
auch nützlich, da Vulkangestein für den 
Bau von Häusern verwendet und Vulkan-
asche als natürliches Düngemittel ein-
gesetzt wird. Der grösste Vulkan der 
Welt befindet sich übrigens in Hawaii 
und misst vom Meeresgrund bis zum 
Gipfel 9000 Meter.

Lia und Ananthiya, Klasse 3Eb

SPORT

FRAUENHANDBALL

Misslungener Start in 
Wiederaufnahme der SPL2
BSV Stans – HSG Leimental 25:23 (13:10)

Der Start in die Partie 
bereits geprägt davon, 
dass die Leimentale-
rinnen in den ersten 

beiden Angriffen glänzten mit techni-
schen Fehler. Das zog sich dann aller-
dings durch das ganze Spiel, wobei beide 
Torhüterinnen immer wieder mit gross-
artigen Paraden ihr Können zeigten.

So staunt man nicht schlecht, dass 
Manuela Beck zum Schluss eine Halte-
quote von beinahe 50 Prozent erreichte. 
Nach etwas mehr als 10 Minuten Spiel-
zeit konnte man sogar in Führung gehen, 
was allerdings rasch wieder eliminiert 
worden ist von den Stanserinnen. Ab die-
sem Zeitpunkt lag nun das Heimteam 
stets vorne mit 1–3 Toren Vorsprung.

Auch nach der Pause änderte sich 
nicht viel an diesem Spiel, welches etwas 
an Qualität gewonnen hat. Der Vor-
sprung des Heimteams wuchs bis zur  
38. Minute auf fünf Tore Vorsprung an. 
Die Leimentalerinnen konnten in der 
Folge, dank einiger Kontertore, den  
Rückstand jedoch wieder auf zwei Tore 
reduzieren. Zu mehr reichte es dann je-
doch nicht mehr, da vor allem in der  
Offensive auch die nötige Durchschlags-
kraft fehlte und man teilweise an der 
Defensive von Stans angestanden ist.

So ist man nun ohne Punkte aus dem 
Spiel gegangen und wird zum Schluss 
feststellen, dass man sich mit dieser Nie-
derlage wohl auch die Chance genom-
men hat den Sprung in die Top-Vier zu 
schaffen. HSG Leimental, Cristea Marcel

SCHULE

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Nebenwirkungen beim Musizieren:

Freude/Spass – Glücklich 
sein – Fitness fürs Gehirn – 
neue Freunde finden …

Selber Musik machen – sei dies ein Inst-
rument spielen, singen oder tanzen – ist 
gegenüber jedem Hightech-Kopfhörer  
in der Intelligenzsteigerung überlegen. 
Denn selbst wenn im 21. Jahrhundert 
ein Grossteil der Kinder ihren Alltag non-
stop mit privatem Soundtrack unter-
legen, macht das die Kinder womöglich 
entspannter, cooler und hipper – mehr 
Grips gibt es jedoch, wenn man selbst 
zum Instrument beziehungsweise zur 
Stimme oder Körperbewegung «greift». 

Melden Sie Ihr Kind jetzt an der Musik-
schule Leimental an. Wir bieten Kurse 
von Oboe, Fagott über Posaune, Trom-
pete, Saxofon bis hin zu Cello, Waldhorn 
und vielen anderen Instrumenten an. 
Auch Gesang, Chor, Ballett und Jazz- und 
Street-Dance sind bei uns möglich. Stö-
bern Sie zusammen mit Ihrem Kind auf 
unserer Homepage: www.msleimental.ch

Anmeldeschluss für das neue Se-
mester ab den Sommerferien ist der 
15. Mai.

Bei Fragen oder für weitere Aus-
künfte wenden Sie sich an das Sekreta-
riat mail@msleimental.ch. Wir freuen 
uns auf Ihre Anmeldung!

ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein,  
erfahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist.  
In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität  
unter der Telefonnummer 144.

KURSE

ELTERNBILDUNG  
LEIMENTAL

Es hat  
noch freie  
Kursplätze:

Longboard, Cruiserboard, Pennyboard
Für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren
Longboard, Waveboard, Snakeboard, 
Slalomboard etc. Viele verschiedene 
Boards, mit denen man über den Asphalt 
surfen kann. Jedes Brett hat seine Eigen-
heiten und das Fahrgefühl deshalb bei 
jedem auf seine Art speziell. In diesem 
Workshop lernt man: Pushen, gleiten, 
bremsen, Kurven fahren, Hindernisse 
umgehen etc. Kurs für Anfänger (A) und 
Fortgeschrittene (B). Details siehe Home-
page: www.ebil.ch
Kursort: Binningen. Datum: Samstag, 
24. April. Kurs A: 9.00–10.30 Uhr / Kurs 
B: 10.45–12.15 Uhr. Ausweichdatum: 
Samstag, 8. Mai. Kosten: Fr. 15.–/20.–. 
Ansprechperson: Daniela Heldt, Telefon 
061 481 18 27, heldt@ebil.ch

Was essen starke Jungs, was essen 
fitte Mädchen 
Für Jugendliche ab 12 Jahren
Möchtest du fit sein und dich wohlfüh-
len? Wissen, wie du gesund essen und 
trinken kannst? Welche Auswirkungen 
Energydrinks, Chips usw. haben?
Kursort: Biel-Benken. Datum: Mitt-
woch, 26. Mai / 17–19 Uhr. Kosten: 
Fr.  20.–/Fr. 25.–. Ansprechperson: Bri-
gitte Schmassmann, Tel. 061 721 56 01, 
E-Mail: schmassmann@ebil.ch.

Selbstsicherheitstraining 
Kinder 1.–3. Klasse der Primarschule 
Das spielerische Erweitern der eigenen 
verbalen und körperlichen Fähigkeit in 
kritischen Situationen. Details siehe 
https://www.ebil.ch/41-selbtsicherheits-
training/
Kursort: Therwil. Datum: Samstag, 1. Mai 
und Sonntag, 2. Mai. Zeit: 1. Mai, mor-
gens Eltern/14–17 Uhr Kinder; 2. Mai, 
14–16 Uhr Kinder, 16–17 Uhr Eltern und 
Kinder. Kosten: Fr. 250.–/Fr. 280.–. An-
sprechperson: Jenny Moser, Telefon  
079 709 04 32, E-Mail: moser@ebil.ch. 
Anmeldeschluss: 15. April

Mehr Infos: www.ebil.ch

DIES UND DAS

GRATIS - SCHNUPPERGOLF - Golf4you 

GYMNASIUM OBERWIL

Zwei Goldmedaillen
kü. Letzte Woche fand von Mittwoch 
bis Samstag das Finale der Schweizeri-
schen Biologie-Olympiade statt. Drei 
Schülerinnen vom Gymnasium Oberwil 
hatten sich dabei für «The Final Count-
down» qualifiziert. Total nahmen übri-
gens 1456 Gymnasiasten teil – die Kon-
kurrenz war also immens.

Zwei Schülerinnen aus Oberwil, 
Sanjitha Koundinya und Anna Salud, 
gewannen dabei die Goldmedaille. 

Eine dritte Gymnasiastin, Sophie Wies-
mann, belegte den 17. Platz und wurde 
dafür mit einer Bronzemedaille ausge-
zeichnet.

Die BiBo-Redaktion und der Rein-
hardt Verlag gratulieren diesen drei 
jungen Frauen herzlichst zu ihrer Leis-
tung. Wir werden versuchen, in einer 
der kommenden Ausgaben ein Inter-
view respektive Porträt von Anna und 
Sanjitha zu veröffentlichen.

Anna Salud (Bildmitte) und Sanjitha Koundinya (rechts) gewannen an der Biologie-
Olympiade die Goldmedaille. Foto: zVg/Till Epprecht
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
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ACHTSAMKEITSGRUPPE

«Achtsam durch Corona»

Am Dienstag, 27. April, findet um 
20.30 Uhr die Achtsamkeitsgruppe statt. 
Nehmen Sie sich am Abend eine Stunde 
Zeit für bewusste Atemübungen, eine ge-
führte Meditation, Anregungen für den 
Alltag und einen Austausch in der Gruppe.

Nehmen Sie an meinem Meeting per 
Computer, Tablet oder Smartphone teil. 
https://global.gotomeeting.com/join/ 
965626565. Loggen Sie sich bitte beim 
«to go» Meeting ab 20.15 Uhr ein: Die 
Teilnahme ist kostenlos und es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Mehr Infos er-
halten Sie bei: Michael Hofmann, Tel. 061 
721 95 99, E-Mail:  michael.hofmann@ 
ref-kirche-ote.ch. Ich freue mich auf Sie.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

GOTTESDIENST

Gottesdienst mit 
 Harfenmusik

Am Sonntag, 2. Mai, findet um 19 Uhr 
zum ersten Mal ein Abendgottesdienst in 
der reformierten Kirche Therwil statt. Zu 
diesem besonderen Anlass spielen die 
jungen Harfenistinnen Noemi Mettler 
und Meret Meier im Duo Werke von Enri-
que Granados, Cesar Franck und Claude 
Debussy.

Das Harfenduo hat am Schweizeri-
schen Jugendmusikwettbewerb teilge-
nommen und einen ausgezeichneten 
1. Preis gewonnen. Damit nehmen sie an 
der Finalrunde teil. Sie werden mit ihrem 
Wettbewerbsprogramm den Gottes-
dienst bereichern. Die Liturgie hält Pfarrer 
Marco Petrucci.

 Pfarrer Marco Petrucci

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

125 JAHR JUBILÄUM

Fest der Pfarrei Heilig 
Kreuz wird verschoben
Nachdem am Osterfest 2021 des 125. Wei-
hetags der Heilig Kreuz Kirche festlich ge-
dacht wurde (der feierliche Gottesdienst 
kann weiterhin via Youtube angeschaut 
werden. Link: www.rkk-bibo.ch), traf sich 
Mitte April das Organisationskomitee, um 
die weiteren Programmpunkte des Jahres 
zu besprechen.

Nach sorgfältigem Ab wägen wurde 
entschieden, dass das ursprünglich für 
Sonntag, 15. August 2021, geplante Pfar-
reifest rund um den Kirchturm von Heilig 
Kreuz auf den 26. Juni 2022, verschoben 
wird. Ausschlaggebend für diesen Ent-
scheid war die Planungsunsicherheit 
 wegen der Corona-Pandemie und die 
Vermutung, dass ein unbeschwertes ge-
meinsames Feiern im Sommer 2021 noch 
nicht möglich sein wird. Ebenfalls wurde 
die Pfarreiwallfahrt im Jahr 2021 ausge-
setzt und auf das kommende Jahr mit 
Datum Sonntag, 28. August 2022 ver-
schoben.

Weiterhin auf dem Programm steht 
die Teilnahme der Pfarrei beim Binninger 
Märt am 8. Mai und 27. November 2021, 
der Binninger Orgelsommer der «Musik 
zu Heilig Kreuz», die ihrerseits das 
40-Jahr-Jubiläum feiert, mit vier Orgel-
konzerten am 30. Juni, 7. Juli, 14. Juli 
und 21. Juli, ein Mittelalter-Konzert mit 
dem Ensemble «Dragma» mit gereichten 
Delikatessen nach Originalrezepten des 
Mittelalters am Freitag, 3. September, so-
wie eine Hubertusmesse mit der Basel-
bieter Jagdhornbläsergruppe «Ergolz» 
am Sonntag, 7. November.

Weitere News und Aktionen, wie 
z. B. das Filmprojekt «Heilig Kreuz zeigt 
Gesicht», finden Sie auf der Homepage 
der Kirchgemeinde beschrieben unter: 
www.rkk-bibo.ch Carsten Gross

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

INFORMATIONEN

Jubilate – Stars von 
 Morgen im Gottesdienst 
von Heute

Studierende der Musikakademie Basel 
neu zu Gast in jedem  Gottesdienst

Vieles an Kultur liegt seit einem Jahr 
brach. Vor allem junge Musikstudierende 
spüren die Auswirkungen der Einschrän-
kungen extrem. Teilweise haben sie 
kaum das Nötigste für ihr Auskommen. 
Was können wir als kleinen Beitrag in 
dieser Situation leisten? Ab sofort und 
bis auf Weiteres werden junge top-aus-
gebildete Musikerinnen und Musiker der 
Musikakademie Basel unsere sonntäg-
lichen Gottesdienste zusätzlich berei-
chern. Thomas Thüring als hauptverant-
wortlicher Kirchenmusiker ist zugleich 
stellvertretender Leiter an der Musikaka-
demie Basel und hat somit einen beson-
ders guten Draht zu den Stars von mor-
gen. Ein Glücksfall! So kommen passend 
zum Charakter jedes Sonntags von Jazz 
bis Kontrabass ganz verschiedene 
Klänge zum Einsatz. Jeder Gottesdienst 
verspricht etwas Besonderes zu werden, 
denn «Musik spricht da, wo Worte feh-
len» (H.Ch. Andersen). Überzeugen Sie 
sich selbst!

Jubilate!
Den Auftakt bildet am kommenden 
Sonntag, 10.15 Uhr, in der Paradieskir-
che Simon Blatter mit festlichen Trompe-

tentönen: z. B. bei der Arie «Jauchzet 
Gott in allen Landen» aus Bachs gleich-
namiger Solokantate unterstützt von 
Thomas Thüring am Flügel und Pfarrerin 
Gudrun Sidonie Otto. Thema des Sonn-
tags-«Jubilate» ist: «Wie wunderbar 
sind deine Werke». Wie wunderbar – 
denn es darf wieder gesungen werden: 
wenn auch unter Einhaltung aller Vor-
schriften und mit Maske, so doch aus 
ganzem  Herzen.

Auch die Jüngsten der Gemeinde 
werden im Kirchgemeindesaal der Para-
dieskirche stattfindenden Kindergottes-
dienst mit dem Team um Meike Weis-
gerber jubeln. Stimmen Sie mit ein in 
den Jubel der Schöpfung – gleich dem 
frühlingshaften Aufbrechen der Lebens-
kräfte in der Natur und dem Jubilieren 
der Vögel zum Aufgang der Sonne in den 
kommenden Gottesdiensten!

Anmeldung über unsere Homepage 
www.kgbb.ch oder 061 421 00 53.

Für die InfoKomm Renate Bühler und 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

Mini Song-Start verzögert 
sich nochmals voraussicht-
licher Start: 17. August

Mini Song ist ein neues, ökumenisches 
Angebot der reformierten und der katho-
lischen Kirchgemeinden Binningen- 
Bottmingen. Ursprünglich wollten wir 
am 9. März starten. Aufgrund der aktuel-
len Bestimmungen sehen wir uns leider 
gezwungen, den Start nochmals zu ver-
schieben, und zwar auf Dienstag, 
17. August. Das ist sehr schade. Wir hof-
fen, dass die Bedingungen nach den 
Sommerferien stimmen, um dann so rich-
tig starten zu können. 

Zur nochmaligen Info: Der Mini Song 
ist ein Treffen für Mütter und Väter und 
andere Bezugspersonen mit ihren Klein-
kindern bis Kindergarteneintritt. Unter 
Anleitung werden verschiedene Kinder-
lieder, Versli und Fingerspiele eingeübt, 
welche alle fünf Sinne ansprechen. Im 
Anschluss daran findet ein Austausch bei 
gemeinsamen Znüni statt. Er findet zwei-
mal monatlich jeweils an einem Diens-
tagvormittag von 9.30 bis 11 Uhr statt 
und ist kostenlos, alle sind dazu herzlich 
willkommen. Weitere Informationen un-
ter www.kgbb.ch/angebote/kinder-und-
familien/mini-song. 

Nicole Malli, Sozialdiakonin KGBB, 
Annette Jäggi, Seelsorgerin RKK

KIRCHENZETTEL
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Amtswoche vom 25. April bis 1. Mai:  
Stv. Pfarrer Gernot Mayer, Tel. 079 637 33 65

Sonntag, 25. April
10.15  Kirchgemeindehaus Paradies, Paralleler 

Kindergottesdienst; Kindergottesdienst-
Team; parallel zum Gottesdienst der 
Erwachsenen

10.15  Paradieskirche, Brot und Wein Gottes-
dienst – Jubilate – Jauchzet Gott in allen 
Landen; Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, 
Thomas Thüring, Brot und Wein Team; 
Trompete: Simon Blatter Bachkantate 
Jauchzet Gott in allen Landen Kinder-
gottesdienst findet parallel im Kirch-
gemeindesaal statt.

Montag, 26. April 
 9.00  ab Haustür Walk und Talk – Spaziergang; 

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto; Jeden 
Montag bietet Pfarrerin Gudrun Sidonie 
Otto einen individuellen gemeinsamen 
Spaziergang zum Austausch und 
Kennenlernen an. Melden Sie sich gern 
telefonisch an unter 079 897 60 12.

19.30  Paradieskirche, Meditation am Montag; 
mit Maria-Elisabeth Schelling-Gerber und 
Isabell Schumann

Dienstag, 27. April
12.00  Bis auf Weiteres abgesagt. Mittagstisch 

für Jung und Alt – im Saal der Alters-
wohnungen Schlossacker. 

Donnerstag, 29. April
19.30  Kirche Bottmingen, Kirchgemeinde-

versammlung; Kirchenpflege Präsident 
Urs Tester-Steiner

Freitag, 30. April
12.00  Bis auf Weiteres abgesagt. Mittagstisch 

für Jung und Alt – im Saal der Alters-
wohnungen Schlossacker. 

18.00  Kirche Bottmingen, Jugendtreff; 
Sozialdiakon Tobias Schmitt

Samstag, 1. Mai
10.30  APH Drei Linden, Oberwil, Gottesdienst; 

Stv. Pfarrer Gernot Mayer

Angepasste Öffnungszeiten der Verwaltung, 
Schafmattweg 60, Binningen
Schalter: Di und Mi von 10 bis 12 Uhr. 
Telefonisch erreichbar Mo–Fr, 10–12 Uhr, Di und 
Mi, 10–12 Uhr und 14–16.30 Uhr. 
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: sekretariat@kgbb.ch

Kirchenpflege Präsident:
Urs Tester, Schafmattweg 60, 4102 Binningen

Pfarrpersonen: 
Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28 
Gudrun Sidonie Otto, Telefon 061 421 00 53 
Gernot Mayer, Telefon 079 637 33 65 
Regine Munz, Telefon 061 681 03 76 
Fritz Ehrensperger, Telefon 079 380 80 51

Sozialdiakonie: 
Tabitha Urech, Tel. 079 137 65 17 
Nicole Malli, Sozialdiakonin, Tel. 079 822 17 74

Jugendarbeit:  
Tobias Schmitt Sozialdiakon i.A., 
Tel. 079 929 83 10

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Sonntag, 25. April
10.00  Rekizet Ettingen 

Gottesdienst mit Livestreaming, 
Pfarrerin Cristina Policante

10.30  Kirche Oberwil 
Gottesdienst, Pfarrer Marco Petrucci

19.00  Kirche Therwil 
Ökumenische Taizé-Feier

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Die wöchentlichen Veranstaltungen der 
Reformierten Kirchgemeinde Oberwil-Ther-
wil-Ettingen finden noch nicht alle statt. 
Bitte konsultieren Sie unsere Webseite.
Donnerstag, 22. April
Offene Türen und Gesprächsangebot: 
14.30–15.30 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Online Frauengruppe: 
19–22 Uhr, zu Hause am PC

Dienstag, 27. April
Offene Türen und Gesprächsangebot: 
10–11 Uhr, Kirche Therwil

Offene Türen und Gesprächsangebot: 
10–11 Uhr, Rekizet Ettingen

Roundabout: 
17–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Online Achtsamkeitsgruppe: 
20.30–21.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 28. April
Kindernachmittag Theater und Spiel Therwil: 
16.45–18 Uhr, Güggel Therwil

Donnerstag, 29. April
Kindernachmittag Wald Oberwil: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

Offene Türen und Gesprächsangebot: 
14.30–15.30 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden Oberwil-
Therwil-Ettingen

Montag, 26. April
Konversationsgruppe für Fremdsprachige Online: 
10 Uhr, zu Hause am PC

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch

Pfarramt
Pfarrer Nico Rubeli
Telefon 061 723 81 41, nico.rubeli@ref-bb.ch

Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr)
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Notfälle und Todesfälle
Pfarrer Jost Keller, Telefon 078 619 01 49

Schutzkonzept
Wir begegnen uns und feiern miteinander in 
Respekt und ohne Angst, weil wir konsequent 
die Schutzmassnahmen füreinander befolgen. 
Beachtet bitte: In allen Innenräumen und auf 
dem Gelände der Kirchgemeinde ist Masken-
pflicht. Wir singen nicht im Gottesdienst und die 
Chöre singen nicht. In der Kirche dürfen sich 
maximal 50 Personen aufhalten: Wir zeigen die 
Abstände mit Bändern und Markierungen. Vor 
dem Betreten eines Raums: bitte Hände 
desinfizieren.

Sonntag, 25. April
10.00  Dorfkirche, Gottesdienst 

Pfarrer Edgar Kellenberger

Besondere Anlässe
Ökumenisches Morgengebet
jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche 
Biel-Benken

Predigtvorgespräche im Pfarrhaus 
mit Kaffee
Die Predigtvorgespräche im Pfarrhaus finden auf-
grund der aktuellen Massnahmen des Bundes in-
folge des Coronavirus bis auf Weiteres nicht statt.

Proben Singkreis 
Der Singkreis hat aufgrund der aktuellen Mass-
nahmen des Bundes infolge des Coronavirus seine 
Proben weiterhin eingestellt. Sobald sie wieder 
stattfinden, informieren wir dementsprechend.

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86  
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Sonntag, 25. April
 9.30  1. Konfirmationssonntag 

1. Gruppe, Pfarrer Michael Brunner und 
Anita Violante

10.45  1. Konfirmationssonntag 
2. Gruppe, Pfarrer Michael Brunner und 
Anita Violante

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Barbara Blättler und  
Jermaine Sprosse, Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 25. April
10.00  Eucharistiefeier mit Prn. Sarah Böhm 

in der Alten Dorfkirche

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Telefon 076 723 66 62
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 23. April
19.30 Unti

Sonntag, 25. April
10.00 Gottesdienst

Dienstag, 27. April
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 28. April
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Unsere Gottesdienste können wieder vor Ort in 
unseren Gemeinderäumen wie auch immer noch 
Livestream besucht werden. Für eine Teilnahme 
vor Ort muss man sich vorher anmelden. Weitere 
Infos dazu finden Sie auf unserer Webseite. Das 
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Die Veranstaltungen auf den 
Kirchenseiten gelten bis auf 

Weiteres, vorbehältlich allfälliger 
behördlicher Einschränkungen 

im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus. Informieren Sie sich 

jeweils kurz vor einem Anlass 
direkt beim Veranstalter über die 

Durchführung.

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch 13
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REKLAME

Machen Sie Träume wahr!
Die Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe erfüllt 
Herzenswünsche von Kindern mit einer Krank-
heit, Behinderung oder schweren Verletzung.

Herzlichen Dank für 
Ihre Spende!

CH47 0900 0000 8002 0400 1
www.sternschnuppe.ch
CH47 0900 0000 8002 0400 1

74x290.indd   1 04.02.19   17:11

REKLAME

www.bibo.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Einschreibegottesdienst 
Firmung
Am Sonntag, 25. April, 10 Uhr, feiern wir 
mit dem Einschreibegottesdienst den Start 
in den neuen Firmkurs. Das diesjährige 
Firm-Motto «MeerSein» wird Gelegenheit 
geben, darüber nachzudenken, was uns 
trägt, und was macht, dass eine Gemein-
schaft mehr ist als die Summe der Mitglie-
der. Wir freuen uns, mit den Jugendlichen 
auf dieses offene Meer hinauszufahren.
Walli Schaad und Philippe Moosbrugger

Zum Rosenkranzgebet 
Biel-Benken
laden wir im Monat Mai jeweils am 
Dienstag, 17 Uhr, in die Dorfkirche Biel-
Benken ein. Agnes Hasenfratz

«Das Leben ist schön» – 
Maiandacht
Am Mittwoch, 5. Mai, feiern wir um 
19.30 Uhr Maiandacht in der Stephans-
kirche. Ich freue mich auf Sie.

Elke Kreiselmeyer

Lager-Zmorge – Dieses 
Jahr bei Dir zu Hause!
Das Lager Z’morge kann dieses Jahr per 
Onlineformular bestellt werden und ent-
weder zu dir nach Hause geliefert oder 
im Pfarreiheim abgeholt werden. Anmel-
dung bis 2. Mai: jwbrtherwil.ch/brunch

Leitungsteam Jungwacht und Blauring

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Einladung zur Kirch-
gemeindeversammlung

Dienstag, 11. Mai, 20 Uhr
im Pfarreiheim Oberwil

Traktanden
1. Begrüssung und kurze Besinnung

2. Protokoll der Kirchgemeindever-
sammlung vom 10. November 2020 
• Antrag: Genehmigung 

3. Vorlage Jahresrechnung 2020 
• Erläuterungen und Diskussionen 
• Bericht und Antrag des Kirchge-

meinderates und der Prüfungs-
kommission 

• Abstimmung über die Genehmi-
gung der Jahresrechnung 2020 

• Antrag des Kirchgemeinderates: 
Genehmigung 

4. Entlastung des Kirchgemeinderates 
• Antrag des Kirchgemeinderates: 

Genehmigung 

5. Kreditantrag für die Installation der 
Wasserverteilung und Enthärtungs-
anlage im Pfarreiheim. 
• Antrag: Genehmigung 

6. Sanierung Kirchendach 
• Orientierung und Information zu 

den Arbeiten 

7. Verschiedenes 
• Bericht des Gemeindeleiters über 

die Opfergelder 2020

Film über unsere Kirche

Eine Delegation der Fondation Beyeler 
hat aus aktuellem Anlass der Ausstel-
lung «Rodin/Arp» Filmaufnahmen unse-
rer Kirche vorgenommen. Diese sind jetzt 
auch auf unserer Homepage zu sehen. 
www.rkk-oberwil.ch

Foto: Bernhard Engeler

Wir bedanken uns beim Kurator Raphaël 
Bouvier und dem Kamerateam für die 
gelungenen Aufnahmen unserer kunst-
reichen Kirche. 

Morgengebet in der Kirche 

Foto: Bernhard Engeler

Dieses findet am Mittwoch, 28. April, 
um 6.15 bis 6.45 Uhr, statt. Herzlich 
ladet Annette Meyer López dazu ein.

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

MITTEILUNGEN

Eritreische Mitchristen 

Am 26./27. und 29./30. April sind die 
eritreischen Mitchristen in unserer Kir-
che und feiern Gottesdienst. Sie dürfen 
selbstverständlich während dieser Zeit 
die Kirche betreten und auch bei der 
Muttergottes eine Kerze anzünden. 
Scheuen Sie sich nicht, dieser fremden 
Liturgie zu lauschen.

GOTTESDIENST

Gottesdienste im APH 
 Blumenrain
Erfreulicherweise sind die Gottesdienste 
im Blumenrain wieder möglich. Nächster 
Termin: Freitag, 7. Mai, 15.30 Uhr – 
nicht öffentlich.

Wettersegen

Vom 25. April bis 14. September bitten 
wir im Wettersegen um gutes Gedeihen 
der Früchte der Erde und der menschli-
chen Arbeit.

Wir bitten Gott um gute Witterung 
und ein gutes Gedeihen der Früchte der 
Erde: «Vor Blitz, Hagel und Ungewitter 
bewahre uns, o Herr. Zeig uns deine 
Barmherzigkeit und schenke uns dein 
Heil. Herr erhöre unser Gebet und lass 
unser Rufen zu dir kommen. Der Herr 
segne die Felder, Gärten und Weinberge 
und alle Menschen, die dort arbeiten. Der 
Herr lasse das Werk unserer Hände ge-
deihen und halte allen Schaden fern. Das 
gewähre der allmächtige Gott, der Vater 
und der Sohn und der Heilige Geist!» 
Amen.

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

Ökum.-meditative 
Taizé-Feier
am Sonntag, 25. April, 19 Uhr, in der 
reformierten Kirche. «Wir freuen uns, 
dass in der Taize-Feier gemäss den Locke-
rungen der Corona-Massnahmen auch 
die Gemeinde mit Maske wieder singen 
darf, ein kleiner sehr willkommener 
Schritt Richtung Normalität.»

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

Das ewige Leben
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Der 1928 in Sursee geborene Hans Küng 
schrieb 1982 in seinem Buch «Ewiges Le-
ben?»: «Das ewige Leben erscheint zu-
tiefst als eine Sache des Vertrauens! Hier 
genau liegt der entscheidende  Knoten 
zur Lösung der Frage nach dem postmor-
talen Leben: Dass ewiges Leben ist, kann 
nur in einem – in der Wirklichkeit freilich 
begründeten – Vertrauen angenommen 
werden. In einem vor der Vernunft ver-
antworteten und deshalb durchaus ver-
nünftigem Vertrauen! Dieses hoffende 
Vertrauen – darin der Liebe sehr ähnlich – 
ist keineswegs einfachhin Projektion, 
verfügt nicht über zwingende rationale 
Beweise, wohl aber über einladende ver-
nünftige Gründe, (…). Es ist erfahrungs-
bezogen! Dieses vertrauende Sich-Ein-
lassen auf einen letzten Sinn der gesam-
ten Wirklichkeit und unseres Lebens, auf 
den ewigen Gott, auf ein ewiges Leben, 
wird im allgemeinen Sprachgebrauch zu 
Recht als ‹Glauben› an Gott, an ein ewi-
ges Leben bezeichnet. Dabei geht es frei-
lich um Glauben in einem weiten Sinn, 
der hier besser mit Vertrauen oder Hoff-
nung umschrieben wäre. Das heisst: Ein 
solcher Glaube muss nicht notwendig 
von der biblischen Verkündigung provo-
ziert sein; er ist grundsätzlich auch Nicht-

christen und Nichtjuden möglich: Hindus, 
Konfuzianern, Buddhisten … und natür-
lich erst recht Muslimen, die sich auf den 
(von der Bibel inspirierten) Koran berufen. 
Sobald die Frage in ihrer ganzen Tiefe für 
den einzelnen aufbricht, wird eine freie – 
und keineswegs willkürliche – Entschei-
dung unumgänglich. Wie bei der Gottes-
frage, so gilt auch für die Ewigkeitsfrage: 
Der Mensch hat sich zu entscheiden, 
ohne intellektuellen Zwang, allerdings 
auch ohne rationalen Beweis. Ewigkeits-
glaube oder ‹Zeitlichkeitsglaube›: beide 
sind ein Wagnis – beide ein Risiko. Wer 
wagt, gewinnt! Und wie bei der Gottes-
frage, so gilt auch hier: Wer nicht wählt, 
wählt: Er hat gewählt, nicht zu wählen. 
Stimmenthaltung in einer Vertrauens-
abstimmung zum ewigen Leben bedeu-
tet Vertrauensverweigerung, faktisch – 
wenn auch nicht gewollt – ein Misstrau-
ensvotum. Wer hier nicht (zumindest 
faktisch) ja sagt, sagt faktisch nein.»

Mit seinen Büchern und Vorträgen, 
Interviews und Vorlesungen, mit seiner 
Arbeit als Präsident der von ihm ins Le-
ben gerufenen Stiftung «Weltethos» hat 
Hans Küng vielen Zeitgenoss*innen den 
Glauben vernünftig erschlossen, kom-
plexe theologische Sachverhalte ver-
ständlich und damit neu zugänglich ge-
macht. Seine Schriften, seine Stiftung, 
sein Engagement für Frieden unter den 
Religionen als wesentlicher Beitrag zum 
Weltfrieden – das alles wird bleiben. Als 
Mensch hat er bis zuletzt das Vertrauen 
gewählt. Er hat gewagt, er möge nun 
auch gewonnen haben. Im Alter von 93 
Jahren ist er in Tübingen am Beginn der 
österlichen Zeit gestorben. 

Elke Kreiselmeyer

KOMMUNION

Magische Momente – Feierliche Erstkommunion
Vermutlich gab es niemandem im Kirchenraum, der nicht 
Gänsehaut hatte, als Jessica Jans (Sopran) und Raitis 
 Grigalis (Bariton) in den vier Festgottesdiensten die 
Namen unserer Kommunionkinder frei improvisierten, an 
der Orgel begleitet von Ralph Stelzenmüller. Momos 
Reise endete in ihrem eigenen Herzen und sie lernte 
von Meister Hora, was für eine Kostbarkeit die uns ge-
schenkte Lebenszeit ist. So war der Festgottesdienst hof-

fentlich eine wirkliche Sternstunde für unsere Kommunion-
kinder, ihre Familien und allen, die den Gottesdienst 
zu Hause live im Internet mitfeierten. Das Wort Jesu aus 
dem Evangelium, dass das Reich Gottes mitten in uns 
ist, soll für unsere Kommunionkinder immer wieder neu 
erfahrbar bleiben.

Das wünschen:
Markus Tippmar, Silvia Sahli und Elke Kreiselmeyer

Röm.-kath. Pfarramt St. Stephan Therwil/Biel-Benken, www.rkk-therwil.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi  8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE

Montag, 26. April
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGSKALENDER

23. bis 24. April

Kinderkleider-, Spielzeug- und 
Velo-Börse
Fr: 18–19.30; Sa: 10–12 Uhr, 
Kath. Pfarreiheim, Therwil
Therwiler-Börse  
(www.therwiler-boerse.ch)

24. April

Därwiler Früehligsmärt
10–17 Uhr, Mittlerer Kreis/Mühleweg
Einwohnergemeinde

26. April

Computer-Café
14–16 Uhr, Aula Wilmattschulhaus
computercafe@therwil.ch 

30. April

Abgesagt: Maibaumfeier 
Der Baum wird aufgestellt und kann 
beim Dorfmuseum bestaunt werden.
Bürgergemeinde Therwil

5. Mai

Betreute Kinderhüeti während 
des offenen Treffs (Durchführung: 
Bitte Familienzentrum kontaktie-
ren)
9–11.30 Uhr, Familienzentrum 
Familienzentrum Therwil

6. Mai

«Livestream» zur Nutzungsplanung 
(siehe gelber Flyer hier auf der Seite)
Online – keine direkte Anwesenheit
Gemeinderat

8. Mai

Kinderflohmi
10–14 Uhr, Beim Bahnhofschulhaus 
Familienzentrum Therwil

9. Mai

Abgesagt: Konzert Sinfonie-
orchester Basel «Arc-en-ciel»
20–21.15 Uhr, Kath. Kirche St. Stephan
Konzertkommission  
St. Stephan Therwil

20. Mai

Dialogveranstaltung Nutzungs-
planung (Online)
Anmeldung unter www.therwil.ch/
Veranstaltungen bis 14. Mai.
Gemeinderat

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–11 Uhr,  
Piazza beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler Wuchemärt

Aufgrund der Schutzmassnahmen in 
Zeiten der Corona-Krise fallen 
Veranstaltungen aus. Wir halten Sie 
im BiBo über die weitere Entwicklung 
auf dem Laufenden. Zudem haben Sie 
auch die Möglichkeit, sich auf der 
Webseite der Gemeinde unter www.
therwil.ch/de/veranstaltungen zu 
informieren. 

NUTZUNGSPLANUNG

Räumliche Weiter entwicklung in Therwil:  
Der Gemeinderat lädt zum Dialog ein
Wie soll sich Therwil räumlich weiterentwi-
ckeln? Welche Chancen bieten sich? Der 
Gemeinderat hat zu diesen Fragen Stoss-
richtungen definiert, zu welchen er sich mit 
der interessierten Bevölkerung austau-
schen möchte. Der Auslöser für diese Dis-
kussion ist die anstehende Revision der 
Nutzungsplanung, bei der es um die An-
passung des Therwiler Zonenplans aus dem 
Jahr 2001 geht. In der Ausgabe vom 10. 
Dezember 2020 wurde an dieser Stelle be-
reits informiert. 

Der Gemeinderat lädt alle Therwilerin-
nen und Therwiler im Mai 2021 zu zwei öf-
fentlichen Dialogveranstaltungen ein, wel-
che pandemiebedingt online stattfinden: 
Der erste Anlass findet statt am Donners-
tag, 6. Mai 2021 und ist als Live stream 
geplant. Damit erhalten die Teilnehmenden 
Informationen zu den räumlichen Stoss-
richtungen aus erster Hand, nämlich vom 
Gemeindepräsidenten und vom zuständi-
gen Raumplaner persönlich. Anschliessend 
gehen die Referenten auf Fragen der Teil-
nehmenden ein, welche via «Chat» gestellt 
werden können. Ziel dieses ersten Anlasses 
ist die umfassende Information aller Inter-
essierten, um dann in die gemeinsame Dis-
kussion zu den Stossrichtungen einzustei-
gen, welche für den zweiten Anlass vom 
Donnerstag, 20. Mai 2021 geplant ist. Dort 
haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, 
sich in Gruppen auszutauschen und ihre 
Ansichten und Meinungen festzuhalten. 

Dieser zweite Anlass wird als «Zoom»-
Meeting durchgeführt. Hierfür ist eine An-
meldung erforderlich bis zum 14. Mai 
2021 auf der Webseite www.therwil.ch/
Aktuelles/Veranstaltungskalender. Der Li-
vestream ist ab dem 10. Mai 2021 auf der 
Gemeindewebseite abrufbar, so dass Perso-
nen, die am 6. Mai nicht teilnehmen konn-
ten, sich ebenfalls informieren können.

Der Therwiler Gemeinderat geht mit 
diesen Online-Dialogangeboten neue 
Wege: Erstmals in der Geschichte von Ther-
wil findet eine öffentliche Diskussion online 
statt. Der Gemeinderat wünscht sich, dass 
ganz viele Interessierte der Einladung fol-
gen und sich am «virtuellen» Dialog betei-
ligen. 

Entwicklung im Dialog – 
Die wichtigsten Daten 
im Überblick
1. LIVESTREAM mit In-
formationen zu den 

Stossrichtungen: Donnerstag, 6.  Mai, 
18 bis 20 Uhr, www.stream-bl.ch/therwil, 
keine Anmeldung erforderlich (virtueller 
Warteraum ab 17.45 Uhr geöffnet).

2. ONLINE DIALOGVERANSTALTUNG 
mit Diskussion der Stossrichtung in 
Gruppen: Donnerstag, 20. Mai 2021, 18 bis 
20 Uhr, Anmeldung erforderlich bis 14. Mai 
2021 auf www.therwil.ch. Dort sind auch 
weitere Informationen erhältlich.

MARKT

Därwiler Früehligsmärt

Noch zwei Tage und der Därwiler Früeh-
ligsmärt geht in die nächste Runde. Kom-
men Sie am Samstag, 24. April zwischen 
10 und 17 Uhr beim Mittleren Kreis/Müh-
leweg vorbei und decken Sie sich an rund 
40 Ständen ein mit allem, was das Herz 
begehrt. Füllen Sie Ihren (hier am Markt 
ergatterten Korb) mit Käse, Wurst, Oli-
ven(öl), Pasta, Gemüse, Eiern, Gewürzen 
und Wein, streifen Sie dann gemütlich 
weiter und lassen Sie sich für die weiteren 
Einkäufe eine hübsche Tasche oder einen 
praktischen Rucksack verpassen. Den fül-
len Sie dann mit Honig, Konfi, Kerzen, Ke-
ramik, Schmuck und nicht zu vergessen 
Bastelmaterial für die Kinder, die Sie 
selbstverständlich an den Märt begleiten. 

Eine Puppe darf das Töchterlein vielleicht 
grad selbst kaufen? Oder der Sohn berät 
Sie, ob Ihnen die angebotenen Kleidungs-
stücke auch wirklich stehen? Seidenschal 
und Sonnenbrille müssen Sie sich nicht 
extra einpacken lassen, die passen an Ort 
und Stelle um Ihren Hals und auf Ihre 
Nase. Wenn Hund Fifi Sie ebenfalls beglei-
tet, wird er bei der Tiernahrung interes-
siert stehen bleiben wollen … Wenn Sie 
jetzt noch etwas Platz in der Tasche haben, 
gibt es auch Seifen, Reinigungsprodukte, 
Handcrèmes und Schutzmasken. Aber wir 
bleiben optimistisch und freuen uns jetzt 
auf einen lebendigen, aktiven Märt, zu 
dem wir Sie und Ihre Liebsten herzlich 
willkommen heissen!

RÜCKBLICK FERIENBETREUUNG 

Den Frühling erleben
Bei typischem Aprilwetter fand die Schul-
ferienbetreuung der Tagesstrukturen und 
der offenen Kinder- und Jugendarbeit 
vom 6. bis 9. April 2021 statt. 

Zu Beginn der Woche haben die bei-
den Gruppen bei winterlichen Temperatu-
ren auf einem Spaziergang Frühlingsblu-
men gepflückt oder Töpfli bemalt und 
Kräuter angesät. Neben den Aktivitäten 
draussen hatten die Kinder und Jugendli-
chen auch Zeit, in der Wärme zu spielen, 
Frösche und Bienen zu basteln, Hütten zu 
bauen und gemeinsam eine Frühlings-
pizza vorzubereiten. Die Kinder und Ju-
gendlichen bei der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit konnten zudem den Früh-
lingsbeginn im Zoo Basel erleben. Zum 

Abschluss hatten beide Gruppen unab-
hängig voneinander dieselbe Idee und 
trafen sich zufällig im «Park im Grünen» in 
Münchenstein. Die Kinder der Tagesstruk-
turen besuchten den Dino und sie erfuh-
ren, was Dino und Donny Spannendes mit-
einander erlebt haben. Ausserdem durften 
die Gruppen auf dem Spielplatz, beim 
Pick-Nick, beim «Ei auf dem Löffel-Hin-
dernislauf» und beim Besuch der Merian 
Gärten endlich etwas Frühling erleben. 

Die nächste Ferienbetreuung findet in 
der vierten, fünften und sechsten Som-
merferienwoche statt. Anmeldeschluss ist 
der 28. Juni 2021. Weitere Informationen 
sind auf der Gemeindewebsite unter Bil-
dung/Schulferienangebote zu finden. 

Foto: Archiv Therwil

Die Gemeinde-Webseite 
www.therwil.ch

www.bibo.ch
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«Die Pandemie hat die Reisebranche sehr hart getroffen»
Seit über einem Jahr bestimmt das Coronavirus 
Covid-19 unseren Alltag. Und tangiert somit 
auch den Berufsalltag. Wir haben uns mit einer 
charismatischen Therwilerin unterhalten, wel-
che «von einem Tag auf den anderen» umdis-
ponieren musste. Sie ist ein Beispiel dafür, dass 
eine Krise auch die Chance für einen neuen 
Aufbruch sein kann. 

Viele Leute mussten berufsbedingt reisen. Bei ande-
ren Menschen wiederum gehört(e) das Reisen in 
fremde Länder zu deren Lieblingsbeschäftigungen 
in der Freizeit. Wenn jemand profund Auskunft über 
(Business-)Reisen und Tourismus geben kann, dann 
Ana Belen Fernandez. 

BiBo: Dürfen wir ein paar Eckdaten zu Ihrer 
Person und den beruflichen Werdegang erfah-
ren?

Ana Belen Fernandez: Ich heisse Ana 
Belen Fernandez und nach dem Wirt-
schaftsgymnasium in Basel habe ich 
eine Lehre in der Reisebranche ab-
solviert. Ich war mitunter für grosse 
Unternehmen tätig wie TUI und Kuoni 
und startete dann meine Laufbahn 

als Geschäftsreisespezialistin. Zuerst bei Novartis, 
danach durfte ich die Gruppenreisen-Abteilung bei 
der Hoffmann La Roche aufbauen, implementieren 
und leiten. Die letzten acht Jahre war ich, im Auftrag 
der American Express Global Business Travel, für die 
Geschäftsreisen des CEO, des Chairman und des 
Verwaltungsrats der Crédit Suisse tätig. Nun bin ich 
wieder für die TUI-Gruppe unterwegs. wo ich mei-
nen beiden Leidenschaften, Geschäftsreisen und 
privater Urlaub, freien Lauf geben kann.

Wie erleben Sie, persönlich und als Berufsfrau, 
die Pandemie?
Die Pandemie hat uns alle, insbesondere die Reise-
branche, sehr hart getroffen und natürlich hätten 
wir alle sehr gerne darauf verzichtet. Gleichzeitig ist 
sie für uns auch eine sehr grosse Herausforderung. 
Mehr denn je spüren wir, wie wertvoll die Reisefrei-
heit ist. 

Sie sind ausgerechnet in der Corona-Zeit 
selbstständig geworden. Können Sie uns dazu 
mehr sagen?
TUI ist zurzeit das grösste Tourismusunternehmen 
der Welt und hat 2020 den World Travel Award als 
«World’s leading integrated Tourism Group» und als 
«Europe’s leading Tour Operator» gewonnen. Ich 
bin stolz, erneut für die TUI-Gruppe unterwegs zu 
sein. Sie gibt mir grossen Freiraum und glaubt an 
mich. Ich bin fast selbstständig, denn die TUI über-
lässt mir sehr viel Spielraum und ermöglicht mir, 
eigene Projekte umzusetzen.

Weshalb ist es ein Vorteil, bei Ihnen zu buchen 
und nicht etwa online im Internet? 
Ich berate Sie ganz unverbindlich bei Ihnen zu Hause, 
Sie können zu mir ins Büro kommen oder wir erledi-
gen alles telefonisch, via E-Mail oder WhatsApp und 
das selbstverständlich auch ausserhalb der Ge-
schäftszeiten und in sechs Sprachen (Deutsch, Eng-
lisch, Spanisch, Italienisch, Französisch und Portu-
giesisch). Dank des Rückhaltes von TUI finde ich für 
jede Reise die beste Lösung in jedem Preissegment. 
Ich kümmere mich um alles, was Sie für eine ent-
spannte Reise benötigen – auch in dieser Pandemie-
Zeit (zum Beispiel auch die benötigten Tests). Wir 
bieten für alle Neubuchungen die Möglichkeit, bis 14 

Tage vor Reisebeginn einmalig gebührenfrei umzu-
buchen oder zu stornieren. Kurz gesagt: Sie müssen 
mir nur sagen, was Sie gerne hätten – und ich küm-
mere mich um alles, von A bis Z. Sollte es nötig sein, 

auch nach der Reise. Ich bin zudem auch auf die ganz 
spezifischen Gegebenheiten der Geschäftsreisen 
und der Sportvereine spezialisiert. 

 
Können Sie alle Massnahmen des Bundesrates 
nachvollziehen? Sehen Sie kurz- und mittel-
fristig überhaupt eine Lösung zu Covid-19?
Es ist eine sehr schwierige Aufgabe, in einer solchen 
Situation richtig zu reagieren. Nur die Zeit wird uns 
zeigen, ob die Massnahmen zu streng oder zu locker 
waren. Es schmerzt, zu sehen, wie viele Branchen ihre 
Existenzgrundlage verlieren. Ich selbst bin ja davon 
betroffen; gleichzeitig muss die Gesundheit und das 
Leben der Menschen geschützt werden. Es ist einfach 
sehr schwierig, hier eine Balance zu finden. 

Wie würden Sie einem Ortsfremden Ihr ganz per-
sönliches «Därwil» beschreiben respektive schil-
dern? Was zeichnet Ihre Wohngemeinde aus?
Ich schätze den ländlichen Charakter und gleichzeitig 
die Stadtnähe. Therwil bietet viel Natur, hat aber auch 
ein reichhaltiges Vereinsleben für Kultur und Sport. Es 
gibt für jeden etwas und generell fehlt es uns hier in 
«Därwil» an nichts. Dazu hat Therwil ein aktives Ge-
werbe, das viel zur Lebensqualität beiträgt. Und neu hat 
das Leimental jetzt mit mir eine eigene TUI-Vertretung ... 

BiBo dankt Señora Fernandez für das Interview (gra-
cias, Ana) und hofft, dass sich im Laufe der nächsten 
Monate die Pandemie-Situation, auch dank des 
Impfens, verbessern wird, so dass wir in eine «neue 
Normalität» gelangen, wo Reisen wieder erlaubt 
sein wird. Georges Küng

E-Mail: anabelen.fernadez@tui.ch, Mobile: 077 207 
70 80, Instagram: Ana Fernandez – TUI Travel

BÜRGERGEMEINDE THERWIL

Vandalismus und Littering erreichen 
neue Dimension

Als der Bürgerratspräsident 
Christoph A. Bieri am Sams-
tagmorgen, dem 10. April 
2021, auf dem Grillplatz im 

Froloo eintraf, traute er seinen Augen 
nicht. Die Flaschen, Büchsen, Scherben 
und weitere Abfälle am Fichtenrain und 
auf dem Waldweg zum Froloo liessen 
schon wenig Gutes erwarten, aber das 
hatte er dann doch nicht erwartet.

Überall lagen Abfall, Büchsen, Fla-
schen und Scherben herum. Die Verlet-
zungsgefahr für Mensch und Tier war 
beträchtlich. Noch viel schlimmer waren 
jedoch die Schäden, welche mutmasslich 
durch die Benutzer am Freitagabend zu 
verantworten sind. Aus einem Tisch 
wurde mit roher Gewalt eine Platte her-
ausgerissen und ins Feuer gelegt, zudem 
wurde aus dem Zaun ein Element ent-
fernt und als zusätzliche Sitzbank ver-
wendet.

Dank der Unterstützung durch Fami-
lien, welche am frühen Samstagmittag 
einen schönen Tag auf dem Rastplatz 
Froloo verbringen wollten, konnte der 
Abfall durch die von der Gemeinde Ther-
wil organisierte Putzequipe rasch einge-
sammelt werden. Die Schäden an den 
Tischen werden in den nächsten Tagen 
repariert werden müssen.

Der Schaden inkl. den Aufräumarbei-
ten beträgt mehrere hundert Franken. 

Bekannt ist, dass am Freitagabend eine 
Gruppe von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen auf dem Grillplatz anwesend 
war und offenbar auch für das Littering 
auf den Wegen und im Wald und die 
Schäden am Rastplatz verantwortlich ist.

Es kommt immer wieder vor, dass 
durch Vandalenakte die Rastplätze im 
Therwiler Wald mutwillig und mit roher 
Gewalt beschädigt werden. Die Kosten 
dafür tragen die Bürgergemeinde und 
die Gemeinde Therwil, die Folgen haben 
aber auch immer die friedlichen Familien 
zu tragen, die an den Folgetagen einen 
schönen Tag an diesen Orten verbringen 
möchten.

Die Bürgergemeinde hat entschie-
den, gegen diese Art von mutwilliger Zer-
störung und Missachtung von Anstand 
und Ordnung vorzugehen und Anzeige 
erstattet.

Christoph A. Bieri bedauert diese Ent-
wicklung und hat keinerlei Verständnis 
dafür. Mögliche weitere Massnahmen 
werden mit den zuständigen Gemeinde-
behörden besprochen. Er würde es aber 
sehr bedauern, wenn beispielsweise die 
Schliessung der Rastplätze am Abend in 
Betracht gezogen werden oder dafür zu-
künftig eine Bewilligung eingeholt wer-
den müsste.

Bürgergemeinde Therwil
Christoph A. Bieri, Bürgerratspräsident

BÜRGERGEMEINDE

BÜRGERGEMEINDE  
THERWIL

Maibaum 2021  
ist abgesagt

Nach 2020 sieht sich der 
Bürgerrat leider auch im 
2021 gezwungen, die Mai-
baum-Feier vom 30. April 

aufgrund der Corona-Situation abzusa-
gen. Dies schmerzt den Bürgerrat um so 
mehr, als dass der Maibaum dieses Jahr 
erstmals an seinem neuen Standort vor 
dem Dorfmuseum zu sehen ist. 

Der diesjährige Maibaum soll Symbol 
für die Hoffnung sein, dass obwohl mo-
mentan vieles nicht möglich ist und wir 
alle uns sehr einschränken müssen, un-
sere Werte und Traditionen stets gepflegt 
werden. Dies kann uns in unserer Zuver-
sicht und unserem Vertrauen stärken, 
dass wir die Situation meistern werden 
und es «wieder guet chunnt». 

Dieses Jahr hätten wir folgende Ver-
eine und Organisationen zum Jubiläum 
empfangen:

• 100-jähriges Jubiläum Kirchenchor St. 
Stephan 

• 75-jähriges Jubiläum FC Therwil
• 50-jähriges Jubiläum Musikschule Lei-

mental
• 50-jähriges Jubiläum Volleyball Ther-

wil

Der Bürgerrat gratuliert den Vereinen 
herzlich und hofft, dass sie eine Gelegen-
heit finden werden, ihre runden Jubiläen 
dem Anlass gebührend zu feiern.

Aufgrund der speziellen Umstände 
hat der Bürgerrat entschieden, den Jubi-
laren von 2021 sowie den Jubilaren vom 
vergangenen Jahr
• 150 Jahre Feldschützengesellschaft 

Therwil
• 75 Jahre Jodlerklub Therwil
• 40 Jahre Therwil Flyers eine einmalige 

Zuwendung in die Vereinskasse zu-
kommen zu lassen.

Eine besondere Würdigung des Mai-
baums gilt auch den vielen Menschen, 
die sich in der Coronakrise in irgendeiner 
Form dafür einsetzen, dass es anderen 
Menschen besser geht. 
 Der Bürgerrat

GEMEINDE
INFORMATIONEN

OKJA THERWIL

Jugi-Lager im Rahmen der 
Ferienbetreuung Therwil 
Am Mitwirkungstag 2020 kamen Ju-
gendliche mit der Idee auf Mitarbeitende 
der OKJA Therwil zu, ein Sommerlager 
selbst zu planen und durchzuführen. Da-
raus ist ein OK aus acht Jugendlichen 
entstanden, welches von den Mitarbei-
tenden der OKJA in seinem Vorhaben 
unterstützt wird.

Das Lager findet in der letzten Som-
merferienwoche vom 11. bis 13. August 
2021 im Jugendhaus St. Ursula (Nunnin-
gen Engi) statt. Die Jugendlichen haben 
sich für das Lager-Thema «Anime/Man-
gas» entschieden, es wird auch ein Cos-
play-Abend durchgeführt. Das OK um die 
acht Jugendlichen freut sich auf das 
spannende Thema des Lagers, auf den 
Sonnenaufgang sowie darauf, Zeit mit 
Freunden zu verbringen. Ausserdem sind 
sie davon überzeugt, dass das Lager 
spassig und lustig wird.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann 
melde dich bis spätestens am 28.  Juni 
2021 unter www.jugendarbeit-therwil.ch 
oder www.therwil.ch (Veranstaltungska-
lender) an. Die Jugendlichen des OK`s 
haben ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Programm auf die Beine ge-
stellt und freuen sich auf alle Jugendli-
chen zwischen 9 und 16 Jahren, die auch 
mit ins Sommerlager fahren möchten.

BAUINFO  

Werkleitungs-
arbeiten an der 
Baslerstrasse

Am Montag, 26. April 2021, beginnen 
an der Baslerstrasse in Therwil die Werk-
leitungsarbeiten als vorgängige Mass-
nahme für die Lärmsanierung der Fahr-
bahn im Jahr 2022. Die Werkleitungsar-
beiten dauern voraussichtlich bis Ende 
Oktober 2021.

Die Arbeiten betreffen den Abschnitt 
Reinacherstrasse/Bahnhofstrasse bis zur 
Gemeindegrenze Oberwil. Sie erfolgen 
grösstenteils im Bereich der bestehen-
den Trottoirs. Die Fussgänger*innen wer-
den auf den gegenüberliegenden Geh-
weg umgeleitet. Der Verkehr wird im 
Baustellenbereich mit Verkehrswachen 
geregelt.

Auf der Baslerstrasse in Therwil wird 
in den Sommerferien 2022 ein lärmmin-
dernder Deckbelag eingebaut. Vor diesen 
Arbeiten müssen auf dem gesamten Ab-
schnitt die Werkleitungen erneuert wer-
den.

Weiterführende Informationen zu ak-
tuellen Baustellen finden Sie im Internet 
des Tiefbauamtes des Kantons Basel-
Landschaft: Baustellen Kantonsstrassen.

Für Rückfragen: Ivo Kaufmann, Projektlei-
ter, Tiefbauamt; BUD, Tel. 061 552 40 82.

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch



THERWIL 22. APRIL 2021 | NR. 16 16

REKLAME

VEREINE

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Jahresversammlung 
2020/21
42. Jahresversammlung 
Die ausserordentliche Situation im Zu-
sammenhang mit dem Coronavirus (Co-
vid-19) hält uns weiterhin im Bann. Eine 
Normalisierung der Lage ist bis auf Wei-
teres noch nicht in Sicht. Aus diesem 
Grund können wir nach dem Ausfall der 
Jahresversammlung 2020 auch in die-
sem Jahr keine ordentliche Jahresver-
sammlung im üblichen Rahmen abhal-
ten. Der Vorstand des Vereins Gemeinde- 
und Schulbibliothek Therwil hat daher 
beschlossen, die Jahresversammlung 
2021 auf schriftlichem Weg durchzufüh-
ren (gestützt auf die Covid-19-Verord-
nung 3). Alle Mitglieder (Inhaber*innen 
eines gültigen Bibliothek-Abos), die älter 
als 16 Jahre sind, erhalten die Traktan-
denliste und den Abstimmungsbogen per 
E-Mail. Die Unterlagen (Protokoll, Jah-
resbericht, Jahresrechnung, Bilanz, Revi-
sorenbericht, Wahl des Vorstandes etc.) 
können auf der Website www.bibliothek-
therwil.ch ab 22. April 2021 eingesehen 
oder auf telefonische Vorankündigung in 
der Bibliothek bezogen werden. Gültig 
sind alle ausgefüllten Abstimmungsbo-
gen, welche bis zum 15. Mai in der Biblio-
thek eintreffen. 

Wir hoffen, Sie nächstes Jahr zur 
43. Jahresversammlung wieder in unse-
rer Bibliothek begrüssen zu dürfen. 

Für Fragen Ihrerseits wenden Sie sich 
bitte direkt an uns über info@bibliothek-
therwil.ch oder 061 721 62 43.

Pit Seelig, Präsident des Vorstands
Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil

ARBEITSGRUPPE FÜR  
KINDERSPIELPLÄTZE

Präsident*in gesucht

Der Verein Arbeits-
gruppe für Kinderspiel-
plätze ist im Bereich der 
Kinderbetreuung tätig 
und führt den Robinson-

spielplatz in Therwil. Der Robi ist ein be-
treuter Abenteuerspielplatz auf dem Kin-
der ab sechs Jahren etwas erleben, wa-
gen oder auch neu entdecken können. Er 
bietet viele Freiräume, um zu spielen, et-
was Handwerkliches zu machen, kreativ 
zu sein, Tieren zu begegnen, ein Gelände-
spiel zu machen und andere Kinder ken-
nenzulernen. In den Herbstferien organi-
siert der Verein ein einwöchiges Herbst-
lager und bietet während den Schulferien 
Frühöffnung mit Mittagstisch an. 

Der motivierte  Vorstand des Vereins 
sucht eine*n Präsident*in. Interessieren 
Sie sich für sinnstiftende Freiwilligenar-
beit im Bereich Freizeitangebote für Kin-
der? Aufgaben: 
• Vereinsführung und Aufgaben gemäss 

Statuten
• Kontakt zur Gemeinde
• Vernetzung mit Behörden und Institu-

tionen
• Projektleitungen (z. B. Robi-Fest)
• Generalversammlung: Vorbereitung 

und Jahresbericht
• Weiterentwicklung des Angebots
Zeitlicher Rahmen
• Teilnahme an ca. 6 bis 8 Vorstands- 

und OK-Sitzungen (abends) im Jahr
• Teilnahme an Veranstaltungen in den 

Themenbereichen Familienfragen des 
Vereinskartells oder der Gemeinde

• Bearbeitung praktischer Aufgabenbe-
reiche ca. 2 bis 4 Stunden pro Monat

Erwartungen
• Offene und initiative Person 
• Klare und einfache Kommunikation
• Kontaktfreudig 
• Grundlegende PC-Kenntnisse

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme: Arbeitsgruppe für Kinderspiel-
plätze, 4106 Therwil, katja.runser@robi-
therwil.ch, Tel. 061 721 50 25 (während 
den Öffnungszeiten).

Vorpraktikant*in oder  
für Vorlehre gesucht 
Per 1. August 2021 oder nach Vereinba-
rung suchen wir für ein Praktikum von 6 
bis 12 Monaten Dauer eine*n interessier-
ten*n Vorpraktikant*in Soziale Ar-
beit (60%) oder Vorlehre Fachfrau/
Fachmann Kinderbetreuung (60%) 

Das Praktikum richtet sich an Personen, 
welche den Einstieg in eine soziale Be-
rufsausbildung erwägen, als Praktikums-
platz während dem Studium in Sozialer 
Arbeit (FH/HF) eignet sich diese Stelle 
jedoch nicht.

Deine Aufgaben
• Mitorganisation des Tagesgeschäfts 

(Öffnungszeiten: Mi–Sa Nachmittag)
• Mitorganisation des Tagesgeschäfts in 

den Schulferien (Öffnungszeiten: Mo-
Fr ganzer Tag)

• Anleitung der Kinder (Basteln, Spielen, 
Bauen)

• Tierpflege (tägliches Füttern, Ausmis-
ten der Ställe) 

• Unterhaltsarbeiten (Reinigen der sani-
tären Anlagen, anfallende Reparatur-
arbeiten, allg. Gartenarbeiten und 
Pflege des Aussenbereichs)

• Kochen und Betreuung während dem 
Mittagstisch in den Schulferien 

Was wir von dir erwarten
• Du arbeitest gerne im Team
• Hast Freude im Umgang mit Kindern 

und Tieren 
• Bist motiviert, kreativ und belastbar
• Bringst handwerkliches Geschick mit

Wir bieten
• Einen schönen ROBI mit vielen Spiel- 

und Lernmöglichkeiten
• Geregelte Arbeitszeiten
• Ein eingespieltes unterstützendes 

Team
• Angemessenes Salär

Haben wir dein Interesse geweckt? Wir 
freuen uns auf deine Bewerbung per  
E-Mail oder per Post!

Melde dich unter:
Arbeitsgruppe für Kinderspielplätze, Vor-
stand, Postfach 416, 4106 Therwil
katja.runser@robi-therwil.ch

SVKT FRAUENSPORTVER-
EIN THERWIL

Absage GV vom 11. Mai

SVKT-Turnerinnen, Volleyballspielerinnen, 
Ehren- und Passivmitglieder
Infolge der BAG-Massnahmen gegen  
Corona muss leider auch unsere GV vom 
11. Mai 2021 abgesagt werden. Sie wer-
den die GV-Unterlagen schriftlich erhal-
ten und wir  bitten Sie höflich, den 
Stimmtalon ausgefüllt und unterschrie-
ben entweder per Internet, Post oder per-
sönlich an die Präsidentin – Virginie Vil-
linger – bis zum erwähnten Datum wei-
terzuleiten. Wir danken Ihnen für eine 
pünktliche Rückmeldung. Mit freundli-
chen Grüssen Euer Vorstand

VEREIN PHARI

Offene Phari-Türe

Diesen Samstag, 24. April, findet in 
Therwil der Frühlingsmarkt statt. Gerne 
öffnen wir für Sie alle an diesem Tag un-
sere Phari-Türe von 12 bis 14 Uhr und 
freuen uns über jeden Besuch.

NEU Gönnerverein Phari

Gleichzeitig stellt sich diesen Samstag 
beim Phari Therwil der neue «Gönnerver-
ein Phari» vor. Wir freuen uns sehr und 
sind unendlich dankbar, dass Erwin Er-
din, Eveline Nefzger und Roland Gros-
senbacher in ehrenamtlicher Arbeit den 
Gönnerverein Phari für unser Hilfsprojekt 
ins Leben gerufen haben. Die Mitglieder-
beiträge kommen vollumfänglich unse-
rem Hilfsprojekt zugute. Anmeldeformu-
lare werden vor Ort verteilt oder sind 
über unsere Homepage www.verein-
phari.ch unter «Gönnerverein» herunter-
zuladen. Auch können alle Unterlagen 
über goennerverein-phari@intergga.ch 
angefordert werden. Wir danken dem 
Vorstand des Gönnervereins ganz herz-
lich für diese grossartige Unterstützung 
und freuen uns auf viele neue Phari-Mit-
gliederinnen und Phari-Mitglieder (siehe 
auch separater Text des Gönnervereins 
hier in dieser BiBo-Ausgabe).

Brigitte Marques und Gabi Huber

GÖNNERVEREIN PHARI

Liebe BiBo-Leserinnen und BiBo-Leser
Anfang Dezember 2020 wurde der Gön-
nerverein Phari gegründet. Der einzige 
Vereinszweck ist die finanzielle Unter-
stützung des Vereins Phari.

Was bewirkt unser Verein?
Der Gönnerverein Phari will durch die Ein-
nahme von Mitgliederbeiträgen dem Ver-
ein Phari eine jährlich wiederkehrende 
Unterstützung zukommen lassen. Diese 
Beiträge sichern dem Verein Phari die lau-
fenden Kosten und erleichtern den Einkauf 
von dringend benötigten Hilfsartikeln.

Wie können Sie helfen?
Mit Ihrer Mitgliedschaft als Einzelperson, 
als Ehepaar oder als Firma beim Gönner-
verein Phari tragen Sie direkt zur Unter-
stützung des Vereins Phari bei. Sie er-
möglichen es, dass weiterhin Menschen 
in der Region respektvoll und unbüro-
kratisch geholfen wird. Ein kleiner Bei-
trag für eine grosse Hilfe!

Kontakt und Anmeldung:
goennerverein-phari@intergga.ch

Gönnerverein Phari, Teichstrasse 114, 4106 
Therwil

THERWILER BÖRSE

Kinderkleider-, Spielzeug- 
und Velo-Börse

23. und 24. April im kath. 
Pfarreiheim, Therwil
Morgen 18 Uhr öffnet die 
Kinderkleider Börse Therwil 

ihre Türen! Wir haben viele Kleider, Spiel-
sachen und Schuhe für Sie! Bitte beach-
ten Sie unser Schutzkonzept!

• Am Eingang müssen die Kontaktda-
ten angegeben werden – bitte bringen 
Sie dafür genügend Zeit mit

• Es gilt eine allgemeine Maskenpflicht 
ab 12 Jahren, Vergessliche können 
eine Maske am Eingang kaufen

• Es gibt keinen Kinderhort – bitte 
kommen Sie, wenn möglich, ohne Be-
gleitung

• Der Einlass ist beschränkt – wie viele 
Besucher sich gleichzeitig in den 
Räumlichkeiten aufhalten dürfen, wird 
vor Ort angeschrieben

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – den-
ken Sie daran, auch am Samstag hat es 
noch viele Artikel, es lohnt sich auch 
dann noch, vorbeizuschauen!

Alle weiteren Informationen und Än-
derungen können auf unserer Website 
nachgelesen werden: www.therwiler-bo-
erse.ch.

Sandra Giess und Svenja Gschwind

THE BARN

Wieder-Eröffnung  
in diesen Tagen
Die Pandemie tangiert unseren Alltag. 
Vor allem «Gwärbler», welche mit ihren 
KMUs die Stütze der Wirtschaft sind, sa-
hen sich teils in ihrer Existenz gefährdet. 
Dabei ist unsere Lebensqualität (nicht 
nur, aber doch sehr) mit einem prosperie-
renden Lokal-Gewerbe verbunden. 

Der BiBo erfuhr von Judith Feller, die im 
Ortskern von «Därwil» einen Laden führt, 
dass sie nun zuversichtlicher in die Zu-
kunft blicken kann. «Seit März 2013 
führe ich meinen kleinen Laden in der 
Scheune am Mittleren Kreis 38 in Therwil. 
Mit dem Neubau am Mittleren Kreis 40 
habe ich nun die Möglichkeit, in eine top-
neue Lokalität umzuziehen. THE BARN 
wird auch in Zukunft ein eher kleiner La-
den im Herzen von Therwil bleiben. Ich 
biete Produkte in den Bereichen Wohn-
accessoires, Textilien, Papeterie, Schmuck 
und Taschen an.

Mein Stil ist das schlichte nordische 
Design. Ich kombiniere mit viel Leiden-
schaft Produkte von verschiedenen Her-
stellern aus der Schweiz, aus Deutsch-
land, hauptsächlich dem Schwarzwald, 
Dänemark und Schweden. Viele Produkte 
sind auch handgemacht aus der Region. 
Wichtig sind mir schönes, ausserge-
wöhnliches Design und gute Qualität», 
so Frau Feller im Gespräch mit dem BiBo. 

Aus covid-technischen Gründen ist 
das Re-Opening (Wiedereröffnung) auf 
Samstag, den 24. April (bis zum 1. Mai) 
geplant. Aufgrund der Grösse werden 
wohl nur drei Personen gleichzeitig im 
Laden erlaubt sein. 

Weitere Informationen: www.thebarn.ch

BROCKI THERWIL

Mit diesem Bild …

…wurde hier im Bibo vor zwei Jahren auf 
die Wiedereröffnung der Brocki Therwil 
nach unserer Übernahme im Januar 2019 
hingewiesen. 

Viele viele Stunden Freizeit haben wir 
seither hier verbracht. Haben geplant, 
geschleppt, geräumt und wieder und 
wieder umdekoriert. Und haben keinen 
einzigen Moment bereut, die Brocki 
übernommen zu haben! Sie ist unsere 
kleine Oase abseits des Alltags! Aber 
nicht nur unsere, immer wieder sagen 
unsere Kundinnen und Kunden, dass 
auch sie es sehr geniessen, wenn sie in 
der Brocki «abtauchen» können. Die 
nächste Gelegenheit dazu ist am Sams-
tag, 24. April, von 11 bis 16 Uhr. 

Die nächsten Öffnungstermine: 
Donnerstag, 6. Mai von 14 bis 18 Uhr und 
Samstag, 15. Mai von 11 bis 16 Uhr 

Brocki Therwil, Alemannenstrasse 20 
www.brocki-therwil.ch  
Tel. 077 539 37 70  
info@brocki-therwil.ch 
Facebook/BrockiTherwil

FEUERWEHRVEREIN  
THERWIL

Därwiler  
Frühlingsmärt 2021

Liebe Therwilerinnen 
und Therwiler
Leider ist der Feuerwehrver-
ein auch dieses Jahr infolge 
der anhaltenden Corona-
Pandemie und den damit 

verbundenen Massnahmen gezwungen, 
unser beliebtes Märtbaizli ein drittes Mal 
in Folge geschlossen zu halten. Die Auf-
lagen des Bundes und notabene der Ge-
meinde machen auch eine teilweise Öff-
nung leider unmöglich. Da nur Take-Away 
erlaubt ist, und auf dem Gelände des 
Marktes keine Konsumation zugelassen 
ist, sehen wir uns gezwungen, des Baizli 
geschlossen zu lassen.

Wir freuen uns, Sie alle im Herbst 
wieder begrüssen zu dürfen. Allen einen 
schönen Sommer und bleibt gesund.

Der Vorstand des Feuerwehrvereins

SPIELGRUPPE PINOCCHIO

18 Jahre  
Spielgruppe Pinocchio
Für Kinder ab zwei Jahren bis Kindergar-
teneintritt. Reservieren Sie bereits heute 
Ihre Wunschplätze für Ihr Kind ab August 
2021. Schnuppermorgen jederzeit mög-
lich, wir freuen uns auf Sie! Herzlichen 
Dank. Das Spielgruppen-Team

Verein Natur- und Spielgruppe-Pinocchio 
Reinacherstrasse 5, 4106 Therwil 
www.spielgruppe-pinocchio.ch 
Tel. 079 684 08 56, 079 786 83 80

DIES UND DAS

THERWILER WUCHEMÄRT

Fair Trade – Ein Label geht 
um die Welt!

Wer kennt sie nicht, die 
Claro-Weltläden, die in 
den 70er-Jahren gegrün-
det wurden. Unter dem 
Label «Fair Trade» verkauf-

ten sie anfänglich Bananen, Kaffee und 
Honig aus den Entwicklungsländern. 
Heute führen sie ein grosses Sortiment 
an fair gehandelten Lebensmitteln und 
Nonfoodartikeln aus aller Welt.

Am 28. April wird der Claroladen Rei-
nach bei uns auf dem Markt zu Gast sein. 
Am Jokerstand finden Sie Produkte wie 
Kaffee, Honig, Reis, Essig, Öl, Schokolade 
(auch vegane), Dekoartikel, Taschen und 
Täschchen, sowie einen Wühlkorb mit 
allerlei Herzen für den Muttertag. Zu-
sammen mit all unsern andern Marktan-
geboten ergibt dies einen weltumfassen-
den Einkauf, fair gehandelt, frisch geern-
tet und deshalb ein Plus für die Natur und 
die Menschen auf unserem Planeten.

Der Therwiler Wuchemärt und der 
Claroladen Reinach mit dem ganzen 
Team freut sich auf Ihren Einkauf!

«Plötzlich sah ich auf 
einem Auge nur noch Nebel»

Jetzt spenden! 
PK 80-8274-9

Die Schweizerische Multiple Sklerose 
Gesellschaft unterstützt alle Menschen, 
die von MS betroffen sind. 
Helfen auch Sie: www.multiplesklerose.ch
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REKLAME

FC THERWIL

Erstaustragung des Ostercamps
In der zweiten Osterferien-
woche fand in Therwil auf 
dem Fussballplatz Känel-
boden von Dienstag bis 
Freitag die Erstaustragung 

des Ostercamps des FC Therwil statt. All 
dies unter Berücksichtigung der Schutz-
massnahmen, welche die aktuelle Situa-
tion erforderte. 

Insgesamt 40 Kinder in den Jahrgän-
gen 2010 bis 2015, davon drei Mädchen, 
gingen trotz anfänglich eher garstigen, 
winterlichen Bedingungen ihrem Lieb-
lingssport nach. In der zweiten Hälfte des 
Ostercamps durften sich die Kinder über 
sonnigere und wärmere Tage freuen. Wäh-
rend den vier Tagen rannten die Kinder 
nicht nur dem runden Leder nach, sondern 
konnten sich auch bei Stafetten, Parcours 
und anderen polysportiven Aktivitäten 
bewegen. Während der gemeinsamen 
Mittagspause im Clubhaus wurden nebst 
diversen Spielen auch Fussballvideos ge-
schaut und Panini-Bilder getauscht. Je-
weils am Nachmittag durften die Kinder 
das Fussballspielen in verschiedenen Ar-
ten in Turnierform ausleben. Eine tolle 
Woche auf dem Känelboden, es wurde 
stets gelacht, gelernt und geleistet!

Viele glückliche und zufriedene Ge-
sichter durften wir während diesen vier 

Tagen in Therwil auf dem Känelboden 
sehen. Die Freude am Ostercamp war so 
gross, dass sich immer alle Kinder bereits 
frühzeitig auf dem Känelboden trafen 
und mit dem Spielen starteten. Der sozi-
ale Kontakt und Austausch hat über die 
Altersgrenzen hinweg stattgefunden. So 
auch in der Zeit der Mittagspause, in der 
die Kinder und die Helfer*innen im Club-
haus bestens verpflegt wurden. Als 
«Bhaltis» durften alle Kinder nebst der 
kompletten Ostercamp-Bekleidung und 
einem Fussball je einen kleinen Mini-
Fussball mit nach Hause nehmen. 

Das Ostercamp – wie auch all die vie-
len anderen Anlässe – kann nur mit der 
Hilfe und dem Engagement von vielen 
Helfer*innen stattfinden. So gilt der 
Dank den vielen Helfer*innen, davon 
viele Jugendliche des FC und FFC Therwil, 
die mit grosser Begeisterung und gros-
sem Engagement die Ostercamptage lei-
teten und die Kinder hervorragend be-
treuten. Ein grosser Dank geht auch an 
das Clubhausteam, welches die Kinder 
und auch die Helfer*innen jeden Tag 
köstlich verpflegte. 

Die Vorfreude auf die nächste Aus-
gabe des Ostercamps auf dem Fussball-
platz Känelboden im Jahr 2022 ist bereits 
jetzt riesig.  Boris Weibel, OK Ostercamp

GROSSMATT

«Erst» am 4. Mai
kü. Seit dem letzten Montag ist es den 
Gastronomie-Unternehmen erlaubt, im 
Aussenbereich (Terrasse, Veranda) Gäste 
zu bewirten. Dies allerdings unter strikter 
Berücksichtigung aller Schutzmassnah-
men. 

In der nächsten Ausgabe werden wir 
in Wort und Bildern auf die neue Situa-
tion eingehen, sind aber dankbar, wenn 
wir Zuschriften von Lesern zu dieser Lo-
ckerung (oder Teil-Öffnung) erhalten. Für 
die Beizer ist der Bundesratsentscheid 
vor zwei Wochen mit Sicherheit ein Hoff-
nungsschimmer – über den Berg sind die 
Gastronomen längst nicht.

Und dass nicht eitel «Jubel, Trubel 
und Heiterkeit» herrscht, sondern Realis-
mus, zeigt ein Schreiben der Familie Hel-

linger, welches sie in den sozialen Me-
dien (Facebook) gepostet haben. Und 
das wir, mit Bild, übernehmen dürfen – in 
Schweizerdeutsch! 

Liebi Gäscht 
Mir traue em Wätter und dr allgemeine 
Lag nonig eso und öffne drum unseri Ter-
rasse erscht am 4. Mai 2021 ab 11 Uhr. Un-
ter de gegäbene (Wätter-)Bedingige 
machts für uns no kei Sinn, dr Betrieb wie-
der ufznäh und mir warte uf sicherers Wät-
ter und wärmeri Temperature. Mir hoffe, 
ihr verstöhnd unsere Entscheid und mir 
freue uns, euch ab Mai wieder bi uns be-
grüesse z dörfe.

Roger und Christine Hellinger und  
das ganze Grossmatt Team 

DIES UND DASVEREINE
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 19.4. bis Samstag, 24.4.21

AGRI NATURA 
SPECKWÜRFELI
per 100 g

ALWAYS
div. Sorten, z.B.
Slipeinlage normal, 76 Stück

EMMENTALER MILD AOP 
PORTION
250 g

EMMI 
ENERGY MILK
div. Sorten, z.B.
Erdbeer, 3,3 dl

HEINEKEN BIER
Dose, 6 x 50 cl

HERO 
DELICIA KONFITÜREN
div. Sorten, z.B.
Himbeeren, 320 g

KAMBLY 
BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Bretzeli, 450 g

KRÄUTER FRISCH
Herkunft siehe Verpackung, 
Bund

MAGNUM
div. Sorten, z.B.
Almond, 6er-Pack

NESCAFÉ 
DOLCE GUSTO
div. Sorten, z.B.
Caffè lungo, 16 Kapseln

OVOMALTINE 
CRISP MÜESLI
2 x 500 g

RAMATI-TOMATEN
Schweiz, per kg

RIVELLA
div. Sorten, z.B.
rot, 6 x 1,5 l

ROSATO DI TOSCANA 
IGT
Italien, 75 cl, 2019

VOLG 
EIER-TEIGWAREN
div. Sorten, z.B.
Hörnli, 500 g

AGRI NATURA 
SCHWEINSSTEAK
mariniert, per 100 g

THOMY MAYONNAISE
div. Sorten, z.B.
à la française, 2 x 265 g

BERTOLLI OLIVENÖL
div. Sorten, z.B.
extra vergine, 1 l

FINI BIRCHERMÜESLI
ohne Zucker, 2 x 500 g

GOURMET 
KATZENNASSNAHRUNG
Gold Pastete, 4 x 85 g

MINOR SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Praliné-Stängel, 10 x 22 g

MUNZ/MINOR SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Glückskäferli, Beutel, 150 g

ROSÉ THON
div. Sorten, z.B.
in Öl, 4 x 155 g

VOLG PASTASAUCEN
div. Sorten, z.B.
Napoli, 420 g

VOLG TROCKENFRÜCHTE
div. Sorten, z.B.
Mango getrocknet, 150 g

4.30
statt 5.80

3.20
statt 4.70

1.90
statt 2.90 3.90

statt 5.20

Gut bedient sind Sie, wenn die Inserenten  
vom BiBo berücksichtigt werden.

LESERBRIEF

Radarfalle wichtiger  
als Tierschutz?
Seit einigen Tagen steht ein festplatzier-
tes Warnplakat des Vereins «Pro Igel» am 
Strassenrand einer Hauptstrasse am 
Ortseingang einer Leimentaler Gemeinde. 
Diese Warnplakate sind sehr nützlich zum 
Schutz dieser gut getarnten und nacht-
aktiven Wildtiere, welche soeben aus 
dem Winterschlaf erwacht sind und in der 
Dunkelheit auf der Strasse nur bei grosser 
Aufmerksamkeit der Fahrzeuglenker er-
kennbar sind. Ein Unfall ist für den Igel 
immer tödlich und für den Verursacher 
und nachfolgende Verkehrsteilnehmer 
sehr traurig, sollte man denken.

Als Gipfel der Unverschämtheit, Ge-
schmacklosigkeit und Geldgier der Ver-
kehrsabteilung der Polizei des Kantons 
Baselland wurde vergangene Woche un-
mittelbar vor, bzw. hinter ein solches 
Warnplakat eine der grünen mobilen Ra-
darfallen zur Geschwindigkeitskontrolle 
platziert. In dreister Weise wird das 
Warnplakat missbraucht, um diese Falle 
zu tarnen. Und noch schlimmer: Das Pla-
kat wurde von den «Ordnungshütern» 
auch noch um 45 Winkelgrade verdreht 
und damit noch weniger gut lesbar.

Zum Schutz der Menschheit vor Co-
rona werden sämtliche staatlichen Re-
gister gezogen, um möglichst viele Men-
schenleben zu erhalten. Der von uns al-
len viel gelobte und gepriesene Schutz 
der Tiere scheint einigen Behördenm   
witgliedern aber offenbar zweitrangig zu 
sein. Das ist eine Schande!

Alexander Geigy, Therwil

Deutliche, saubere Manuskripte verhindern
unnötige Druckfehler
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Generationenbüro
Jessica Schneider: 079 109 55 59
Jesika Jobert: 079 829 60 09
E-Mail: generationenbuero@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung. Sollten Sie gerade 
niemanden erreichen, wollen Sie bitte 
auf die Combox sprechen. Sie werden 
dann schnellstmöglich zurückgerufen.

BRUNNENMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Kroggis Bus-Geschichten

Mittwoch, 28. April, 14 Uhr 
Mit Nicole Meile

Kroggi, das Krokodil fährt, nach einer 
langen Pause, wieder mit seinem Bus ins 
Geschichtenland und lädt alle Kinder 
herzlich zum Mitfahren ein.

Die Veranstaltung ist geeignet für 
Kinder ab vier Jahren. Corona-bedingt 
müssen wir die Veranstaltung ohne Be-
gleitpersonen durchführen.

Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt, 
darum bitten wir um Voranmeldung 
(per E-Mail oder telefonisch) bis spätes-
tens am 26. April. Die Angabe der Kon-
taktdaten der Erziehungsberechtigten ist 
obligatorisch.

Ort: Bibliothek Ettingen, Schulhaus 
Hintere Matten. Dauer: ca. 45 Minuten. 
Eintritt: Frei/Kollekte.

Ihr Bibliotheksteam

Für weitere Informationen 
besuchen Sie die  

Gemeinde-Webseite 
www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ZENTRALE DIENSTE

Umfrage zum Thema  
Betreuung, Pflege und Alter

Im Leimental haben sich 
die sechs Gemeinden 
Biel-Benken, Bottmingen, 
Burg im Leimental, Ettin-
gen, Oberwil und Therwil 

zur Region «BPA Leimental» zusammen-
geschlossen («BPA» steht für Betreuung, 
Pflege und Alter).

Zentral ist die Beratung der Bevölke-
rung bei Fragen zu Betreuung, Pflege und 
Alter. Dafür wird eine zuständige Fach-
stelle geschaffen. Diese Informations- 
und Beratungsstelle nimmt im Herbst 
2021 am Standort Oberwil ihren Betrieb 
auf und wird inskünftig der erste Anlauf-
ort für die betroffenen und interessierten 
Personen sein.

Ist dieses Thema wichtig für Sie und 
Ihr Umfeld? Dann teilen Sie uns Ihre Mei-
nung und Ihre Anliegen mit. Unabhängig 
davon, in welchem Lebensalter Sie sind, 
hilft Ihre Teilnahme mit, das richtige An-
gebot bereitzustellen. Bei der Umfrage 
zur Informations- und Beratungsstelle 
geht es um Fragen zur Erreichbarkeit, 
welche Themen wichtig sind und die Art 
der Dienstleistungen. Die Umfrage dau-
ert rund 20 Minuten. Mit dem Beantwor-
ten aller Fragen helfen Sie, dass die Infor-
mations- und Beratungsstelle ihre Leis-
tungen zielgerichtet auf die Bedürfnisse 
der ratsuchenden Personen ausrichten 
kann. Alle weiteren Informationen erhal-
ten Sie direkt in der Umfrage unter: 
www.bpa-leimental.ch.

Wollen Sie gerne an der Befragung 
teilnehmen, können dies aber nicht über 
das Internet tun? Dann erhalten Sie in 
diesen besonderen Fällen einen Papier-
Fragebogen. Unter der Telefonnummer 
061 426 10 34 (Gemeindeverwaltung 
Bottmingen) können Sie Ihre Adresse an-
geben und bekommen die Unterlagen zu-
geschickt.

Wir danken für Ihre Teilnahme.
Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

GRATULATION

Geburtstag

Pauline Schneiter, wohnhaft in Ettin-
gen mit Aufenthalt im Alters- und Pflege-
heim Blumenrain in Therwil, feiert am 
23. April 2021, ihren 97. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute. 

RECYCLINGKALENDER

April Mai Juni

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier  7.  5.  2.

Biosammlung Mi Mi Mi

Häckseldienst – – –

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

22. April

ABGESAGT:  
Buchstart – Värsli und Liedli
Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

24. April

Gabholzverlosung
9–10.30 Uhr, Mühleholzweg (Kreisel)
Bürgergemeinde

26. April

Lesekreis: «Im Fallen lernt die 
Feder fliegen» von Usama Al 
Shahmani
19.30–21 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

28. April

Kindernachmittag  
Theater und Spiel
14.30–16.30 Uhr, Ref. Kirchgemeinde-
haus Güggel, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

Kroggis Bus-Geschichten
14–14.45 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

29. April

Kindernachmittag Wald
14–17 Uhr, Reformierte Kirche, 
Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

9. Mai

Familiengottesdienst  
zum Muttertag
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die 
Richtigkeit der publizierten  
Daten liegt bei den Vereinen 
bzw. Veranstaltern.

Aufgrund der Schutzmassnahmen in 
Zeiten der Corona-Krise fallen immer 
noch Veranstaltungen aus. Wir 
halten Sie im BiBo über die weitere 
Entwicklung auf dem Laufenden.

JUNGSCHAR ETTINGEN UND THERWIL 

Auffahrtslager 2021 – 13. bis 16. Mai
Hey du! Wir, die Jungschar Ettingen und 
Therwil, würden uns freuen, dich im 
AULA21 in Tramelan (JU) kennenlernen 
zu dürfen. Dafür solltest du in der 
1. Klasse sein oder darüber.

Im traditionellen Auffahrtslager in 
den Freibergen kannst du erste Erfah-
rungen im Zelt machen. Du lernst, wie 
man verschiedene Zelte baut, auf dem 
Feuer kocht und Spass an der Natur zu 
haben. Unvergesslich sind auch die 
Abende am Lagerfeuer. Dazu unterneh-
men wir verschiedene Ausflüge in die 

Umgebung. Es ist eine tolle Gelegen-
heit, richtig schöne Jungscharerfahrun-
gen zu machen. Schlafen tun wir in un-
seren komfortablen Gruppenzelten. 

Auch wenn uns die Covid-Massnah-
men noch einen Strich durch die Rech-
nung machen können, stehen wir der 
Durchführung des Lagers optimistisch 
gegenüber. Im Lager wirken wir gemäss 
dem Schutzkonzept von Cevi Schweiz.

Mehr Infos sowie die Anmeldung 
findest du auf unserer Website:
«js-ettingen.ch» in der Rubrik «Lager».

REK ETTINGEN

«Verschenken statt wegwerfen» 

• Esstisch, Füsse: Metall, Tischblatt:  
Glas, Ablegefach

• Unter-Tischplatte in Glas, Masse:  
90 cm / 180 cm

• Zustand: neuwertig.

Weitere Infos unter: 078 713 01 22.  Wenn Sie was zu verschenken statt weg-
zuwerfen haben, dann melden Sie sich bei: Kurt Gysin, REK, Tel. 076 544 07 25.

GEMEINDERAT

Bücherkiste beim Bahnhöfli
Das heimliche Zentrum unserer Ge-
meinde ist wohl das Bahnhöfli. In Zeiten 
von Corona eilt man in schnellen Schrit-
ten aneinander vorbei und verlässt diesen 
Ort der möglichen Begegnung schnell 
wieder. Dennoch ist nun gleich beim Ki-
osk ein neuer Ort des Verweilens entstan-
den. Die Kulturkommission hat vor einer 
Woche die ehemalige Telefonkabine als 
Bücherkabine eingerichtet. Schon wäh-
rend dem Einrichten kam bereits der erste 
«Kunde» und brachte ein paar Bücher 
vorbei. Nun können dort Bücher geholt 
und Bücher gebracht werden, damit auch 
andere diese noch lesen können. Mitglie-
der der Kulturkommission (Bild) sind ver-

antwortlich, dass die Regale regelmässig 
nach allfälligen Ladenhütern durchstö-
bert werden und die Auswahl stets inter-
essant bleibt. Schön, dass nun den Bü-
chern ein zweites oder drittes Leben ein-
gehaucht wird. Mitglieder der Kulturkom-
mission wurden darauf angesprochen, ob 
dies ein geeigneter Ort sei, da das Bahn-
höfli auch spätabends vielfältig tangiert 
werde. Man ist jedoch davon überzeugt, 
dass Kulturelles auch in den öffentlichen 
Raum gehört und dass das Risiko von 
Vandalismus überschaubar bleibt. Der 
Kulturkommission wie auch der BLT sei 
gedankt, dass dieser Ort nun wieder ver-
wendet werden kann. Gemeinderat

KOMMISSIONEN

VEREINE
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«Am 1. Tag konnten wir über 600 Fünfer-Sets abgeben»
In jeder grösseren Gemeinde hat es 
eine Apotheke und in mancher Ort-
schaft darf sie als Dorf-Institution 
bezeichnet werden. In Ettingen ist 
dies der Fall, weil die Blauen Apo-
theke bezüglich der Abgabe von 
Selbsttests jederzeit ohne Unter-
bruch liefern konnte.

Auch nach 14 Monaten bestimmt – lei-
der – das Coronavirus Covid-19 unseren 
Alltag. Vor gut einer Woche erhielten wir 
von Frau Kathrin Spaeth ein Schreiben, 
das so begann: «Ich arbeite in der Blauen 
Apotheke in Ettingen. Mit Thomas Stebler 
zusammen teile ich dort die Betriebslei-
tung. Diese Woche haben wir mit der Ab-
gabe der Selbsttests angefangen. Es ist 
eine ausserordentliche, spannende und 
auch aufwendige Situation für uns.» Und 
die Frage, ob dies für den BiBo von Inter-
esse sei, beantworten wir mit einem kla-
ren JA! Und führten gleich mit Frau Spa-
eth und Dr. Thomas Stebler ein Interview.

BiBo: Dürfen wir ein paar Eckdaten 
zu Ihrer Person und den beruflichen 
Werdegang erfahren?
Thomas Stebler: Ich habe in Basel Phar-
mazie studiert und anschliessend bei der 
Firma Hoffmann La Roche doktoriert. Da-
nach ging ich mit meiner Frau für fünf 
Monate nach Kamerun und wir arbeite-
ten dort in einem abgelegenen Spital. 
Zurück in der Schweiz führte ich die En-
gel Apotheke in Basel bis mein Unter-
nehmen mit der Goldenen Apotheke fu-
sionierte. Seit 2015 bin ich glücklicher 
Betriebsleiter in der Blauen Apotheke in 
Ettingen. Ich habe zwei erwachsene Kin-
der und wohne mit meiner Frau in Basel.

Kathrin Spaeth: Ich bin diplomierte 
Drogistin und arbeite seit 14 Jahren in der 
Blauen Apotheke. Mit Dr. Thomas Stebler 
leite ich die Blauen Apotheke in einem 
Teilzeitpensum. Neben der Arbeit in der 
Apotheke bereitet mir die Organisation 
und Durchführung der überbetrieblichen 
Kurse für angehende Drogistinnen und 

Drogisten an der Gewerbeschule Basel 
grosse Freude. Mit meinen Eltern und 
meiner Schwester bin ich in Ettingen auf-
gewachsen und wohne heute mit mei-
nem Mann und unseren beiden schul-
pflichtigen Kindern im Dorf am Blauen.

Seit dem 7. April können die Leute in 
der Blauen Apotheke ihre Selbsttests 
beziehen. Wie ist das Bedürfnis res-
pektive die Resonanz nach diesen 
Tests?
Thomas Stebler: Die Nachfrage ist sehr 
gross, alleine am ersten Tag konnten wir 
über 600 Fünfer-Sets abgeben. Ein solcher 
Effort war nur möglich, weil am Starttag 
der Abgabe das ganze verfügbare Team 
im Einsatz stand. Wir sind unglaublich 
stolz und unseren ausdauernden Mitar-
beiterinnen von Herzen dankbar.

Diese (neue) Aufgabe ist wohl sehr 
aufwendig. Wie sieht dies praxisnah 
im Alltag aus?
Kathrin Spaeth: Die Bestandteile der Test-
sets werden uns palettenweise in 25er-
Einheiten geliefert. Das heisst, wir müs-

sen diese von Hand in Beutel à fünf Stück 
umpacken. Das Bundesamt für Gesund-
heit (BAG) hat die Selbsttests sehr kurz-
fristig freigegeben. Für uns bedeutete 
dies, dass zwischen Anlieferung und Ab-
gabestart nur wenige Tage fürs Umpa-
cken blieben. 

Wie haben Sie das Umpacken organi-
siert?
Kathrin Spaeth: Weil das Team bereits 
mit der alltäglichen Arbeit in der Apo-
theke ausgelastet war, packten externe 
Helferinnen und Helfer aus der Familie 
und dem Freundeskreis über die Oster-
tage mehr als 2000 Testsets ab. Beim 
Abgabestart am 7. April 2021 hatten wir 
alle ein Kribbeln im Bauch – aber ge-
meinsam meisterten wir diese grosse 
Aufgabe.

Wie stehen Sie, als Apotheker, zu die-
sen Tests und zum Impfen?
Thomas Stebler: Ich bin überzeugt, dass 
die Covid-Impfung sowie die Teststrate-
gie des Bundesrates der Schlüssel für 
den Ausweg aus dieser Pandemie sind.

Wie hat die Pandemie das Angebot 
der Blauen Apotheke verändert? 
Thomas Stebler: Mit dem ersten Lock-
down hat die Nachfrage nach Hausliefe-
rungen massiv zugenommen. Wenn im-
mer möglich versuchen wir, alle Kunden-
wünsche zu erfüllen. Gerne beraten wir 
unsere Kunden auch am Telefon. Unser 
strenges Schutzkonzept hat sich bewährt, 
so dass die Kundschaft uns sorgenfrei in 
der Apotheke besuchen kann.

Herr Stebler, was machen Sie, wenn 
Sie nicht in der Apotheke tätig sind?
Ich spiele Saxofon in der Stadtmusik Ba-
sel. Da leider keine Proben mehr möglich 
sind, investiere ich mehr Zeit in meine 
private Pollensammlung, dem Pollen-
Wiki. Dieses Hobby teile ich mit meinem 
ehemaligen Mathematik-Lehrer.

Was muss man sich denn unter Pollen-
Wiki vorstellen?
Es ist eine der grössten privaten Pollen-
sammlungen der Welt. Mein Kollege 
sammelt die Blütenpollen. Ich bereite sie 
auf und färbe sie ein. Unter dem Mikro-

skop entstehen wunderschöne Pollenbil-
der, die ich fotografiere und unter: pollen.
tstebler.ch teile.

Frau Spaeth, was macht für Sie Ihr 
ganz persönliches «Ettigä» aus?
Kathrin Spaeth: In Ettingen knüpfte ich 
im Schulalter einige Freundschaften, die 
ich bis heute pflege und die mir sehr 
wichtig sind. Der Blauen ist für mich die 
ideale Energiequelle: Gerne bin ich im 
Wald unterwegs – wandernd, joggend 
oder mit dem Mountainbike. Selbst mein 
Mann, ursprünglich Berner, geniesst 
heute die Vorzüge unseres Dorfes. Ich 
lebe und arbeite sehr gerne in Ettingen. 
Den langjährigen Kundenkontakt und 
die vielen schönen Begegnungen mit 
Menschen sind für mich eine Herzensan-
gelegenheit.

Es ist mir ein Anliegen, Frau Spaeth und 
Dr. Stebler für die spontane Zusage eines 
Gespräches herzlichst zu danken. Und 
auch zum Zeitpunkt dieser Publikation 
ist die Nachfrage nach Selbsttests wei-
terhin gross. Georges Küng

Es sei explizit erwähnt, dass Dr. Thomas Stebler und Kathrin Spaeth nur für das Foto-Shooting die Masken abgelegt haben. Ansonsten hält man sich natürlich strikt an 
die Schutzmassnahmen.

REKLAME

REKLAMELESERBRIEFE

Postfiliale in Ettingen

Dass die digitale Entwicklung die Post 
vor grosse wirtschaftliche Herausforde-
rungen stellt, können wir nachvollziehen 
und wir verstehen auch, dass sie ihr An-
gebot überdenken und entsprechend an-
passen muss.

Doch hat die Post als unverzichtbarer 
Teil des Service Public ihren Auftrag, den 
sie mit einem professionellen Dienstleis-
tungsangebot erfüllen muss. Dazu 
kommt, dass die Filiale in Ettingen durch 
den Postabbau im solothurnischen Lei-
mental eine wichtige Zentrumsaufgabe 
übernommen hat. Nein, diese Postfiliale 
darf nicht aufgegeben werden!
Elisabeth und Friedrich Dähler, Ettingen

Post – Post – Post

Jedermann kennt das Wort und jeder-
mann verbindet es nur mit Gutem, Schö-
nem, Vertrauen, Korrektheit, Geduld und 
Verständnis. Und man weiss, jedes Dorf 
hat «eine» oder hatte «eine.» Und jetzt 
ist man daran, unsere zu«killen», unsere 
Ettinger-Post!

Sie hat ja schon ein riesiges Einzugs-
gebiet mit starker Bautätigkeit und zu-
sätzlicher Stadtflucht, das heisst, es gibt 
nicht weniger, sondern mehr zu tun!

Wenn unserer Post die Luft abge-
schnitten wird, sind wir nur noch ein 
«Schlafdorf» und das ist absolut zu ver-
hindern. Auch würde durch einen solch 
üblen Entscheid der Umwelt keinen Ge-
fallen getan. Alle, die jetzt nach Ettingen 
zur Post kommen, plus die vielen Ettinger, 
die die Post regelmässig benützen, wür-
den zur nächsten noch offenen Post fah-
ren. Also noch mehr Verkehr, zwischen 
den Dörfern, es hat jetzt schon zu viel!

Es ist ein Trauerspiel, was sich die 
Post in Sachen Kundenfreundlichkeit er-
laubt! Sie zerstört Lebensbedingungen 
und gelebte Humanität, und das nur des 
Geldes wegen!

In der Hoffnung, dass der neue Post-
chef «C. Levrat» das ewige Abbauen 
stoppen wird, erwarte ich mit Zuversicht 
den Entscheid. 

Ulrich Beyeler, Im Mühlegarten 2a, 
Ettingen

Das Inserat 
ist an keine Zeit gebunden

«50 Bibelworte zu 
Schlagzeilen, von  
Persönlichkeiten 
kommentiert  
und kalligrafiert.»

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Andrea Marco Bianca & Katharina Hoby  
Hoffnungszeichen in Krisenzeiten
144 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2452-6
CHF 24.80



Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Claire Ochsner  
Die farbige Welt 
Schwebende Skulpturen, Mobiles und Bilder
128 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2487-8
CHF 42.–

 «Die Kunst von Claire 
Ochsner vermittelt 
Freude mit leuchtenden 
Farben, Schwung und 
Optimismus.»
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Lösungswort 15/2021: 
NUSSGIPFEL

Lösungswort 16/2021
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WOCHEN-KOMMENTAR

Öffnungen und Schliessungen
Seit letzten Montag hat der Bundes
rat weitere Lockerungen ausgespro
chen, welche die Zuversicht nähren, 
dereinst wieder die «neue Norma
lität» geniessen zu dürfen. Düster 
sieht es andererseits für die Poststel
len in Bottmingen und Ettingen aus. 

In loser Folge wird hier 
die Rubrik «Wochen-
Kommentar» erschei-
nen. Wie es der Name 
sagt, wird diese Chro-
nik die Meinung des/
der Verfassers/Verfas-

serin ausdrücken. Sie wissen ja, was 
BiBo vor gut sechs Wochen titelte:  
«Meinungsvielfalt und Pressefreiheit». 

Seit Montag kann man wieder  
«käffele» gehen, sich zu einem Feier-
abend-Bier treffen und im Sitzen ein  
Essen geniessen. Dies allerdings «nur» 
im Aussenbereich der Gastronomie-
stätten und unter Einhaltung aller Ab-
stands- und Schutzmassnahmen.

Ich war montags in der «Station» 
(Bottmingen) – und blieb dort hängen. 
Witterungsbedingt war der Aufmarsch 
an Gästen mehr als überschaubar – aber 
das ist gut so, denn ein «Run» (wie zeit-

weise in gewissen Kleinbasler Beizen) 
wäre kontraproduktiv. Aber es ist gut, 
dass die Gastronomie wieder erwerbs-
tätig sein kann und ich konnte beobach-
ten, wie sehr sich die Leute freuten, in 
Gesellschaft essen und trinken zu kön-
nen. Ich kann es nicht oft genug wieder-
holen: Eine Gastronomie ist viel mehr als 
bloss speisen und trinken.

Die PTT war ein Markenzeichen und 
Symbol der Schweiz. Natürlich hat sich 
diese Institution im Laufe der Jahrzehnte 
verändert – der Wandel bezüglich Kom-
munikation und ein verändertes Ange-
bot (Internet, Social Media) führten dazu, 
dass immer weniger Leute Postkarten 
aus dem Urlaub und Geburtstagswün-
sche schrieben, in ein Couvert steckten, 
dieses frankierten und der Empfänger 
freudig im Briefkasten die Karte empfing. 
Ein Anachronismus oder tempi passati!

Dennoch hoffe ich, dass die Poststel-
len in den Gemeinden bleiben. Ich weiss, 
dass sich die Gemeinderäte dafür mit 
aller Kraft und jeglichen Argumenten 
einsetzen. Darum machen wir keine pro-
aktive Politik, sondern werden zum ge-
gebenen Zeitpunkt informieren, ob die 
Post ihre Schliessungsgedanken revidiert 
hat. Wir hoffen es! Georges Küng

Es dürfte noch Wochen dauern, bis es in den Gartenbeizen so aussieht.

HANDELSKAMMER BEIDER BASEL

Von der Wirtschaft – für die Region
Weite Teile der regionalen Wirtschaft 
kamen bisher gut durch die Corona
Krise. Die Betroffenheit ist je nach 
Branche sehr unterschiedlich (siehe 
auch unser WochenKommentar im 
Forum). Und je besser der aktuelle 
Geschäftsgang, desto zuversichtlicher 
der Blick in die nahe Zukunft. 

pd/kü. An der aktuellen Konjunkturum-
frage «Stimmungsbarometer» beteilig-
ten sich 600 Unternehmen aus Basel-
Stadt und Baselland – darunter auch 
viele KMUs aus dem Leimental. Die Han-
delskammer beider Basel, der Arbeitge-
berverband Basel, der Gewerbeverband 

Basel-Stadt und die Standortförderun-
gen Basel-Stadt und Baselland führten 
gemeinsam die Befragung durch. 

Die oberste Priorität muss nun sein, 
die Wirtschaft nachhaltig zu stabilisieren 
und aus der Krise zu führen. Es gibt kei-
nen schlechteren Zeitpunkt als jetzt,  
einen Mindestlohn einzuführen. Wir be-
finden uns in einer der grössten Wirt-
schaftskrisen der jüngeren Geschichte, 
die uns noch lange begleiten wird. «Wir 
müssen Arbeitsplätze schützen und  
nicht gefährden. Helfen Sie uns, die ge-
fährliche Mindestlohn-Initiative zu be-
kämpfen», so eine Pressemitteilung der 
Handelskammer beider Basel. 

Es ist erfreulich, dass sich die Berufs-
bildung bisher als krisenresistent erwie-
sen hat. Dies bekräftigt eine bikantonale 
Umfrage der Bildungs-, Kultur und Sport-
direktion Baselland, des Erziehungsde-
partement Basel-Stadt sowie der regio-
nalen Wirtschaftsverbände. Es zeigt sich 
aber auch, dass Lehrbetriebe teilweise 
ihre Lehrstellen nicht besetzen können. 
Um hier zu unterstützen, biete die Han-
delskammer beider Basel den regionalen 
Betrieben an, ihre offenen Lehrstellen 
auf deren Webseite zu publizieren.

Weitere Informationen unter:  
www.hkbb.ch

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte oder 
per E-Mail bis nächsten Montag an: BirsigtalBote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, EMail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Geschenkbon über Fr. 50.– ausgelost.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden 
im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Colette Andrée, Bottmingen

	

1.  Auf dem hellen Hügel
	 Das	Basler	Stadtquartier
	 Bruderholz
	 Basiliensia	|	Neuer	Quartierverein	
	 Bruderholz

2.  Tanja Grandits
	 Tanja	Vegetarisch
	 Kochbuch	|	AT	Verlag

   3.  Caroline Fourest
	 	 	 	 Generation	Beleidigt	–
	 	 	 	 Von	der	Sprachpolizei	
	 	 	 	 zur	Gedankenpolizei
	 	 	 	 Zeitfragen	|	Edition	Tiamat

4.  Thomas Meyer
	 Was	soll	an	meiner	Nase
	 bitte	jüdisch	sein?
	 Zeitfragen	|	Salis	Verlag	

5.  Nicola Gess
	 Halbwahrheiten
	 Philosophie	|	Matthes	+	Seitz	Verlag

6.  Sophie Taeuber-Arp
	 Gelebte	Abstraktion
	 Ausstellungskatalog	|	Hirmer	Verlag

7.  Kamala Harris
	 Die	Wahrheit	verpflichtet	–
	 Meine	Geschichte
	 Biographie	|	Siedler	Verlag

8.  Verein Stadtrundgang 
 Basel (Hrsg.) 
	 Auf	Abwegen	–	Frauen	im	
	 Brennpunkt	bürgerlicher	Moral
	 Basiliensia	|	CMV	

9.  Conradin Cramer
	 In	die	Politik	gehen
	 Politik	|	NZZ	Libro	Verlag

10. Irene Wirthlin
	 2610	m	ü.	M.	–	
	 Irma	Clavadetscher
	 Biographie	|	Hier	&	Jetzt	Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

   1. Helga Schubert
	 	 	 	 Vom	Aufstehen	–
	 	 	 	 Ein	Leben	
	 	 	 	 in	Geschichten
	 	 	 	 Romanbiographie	|	
	 	 	 	 DTV	Verlag

2. Arno Camenisch
	 Der	Schatten	über	dem	Dorf
	 Roman	|	Engeler	Verlag

3. Charles Lewinsky
	 Sind	Sie	das?
	 Anekdoten	|	Diogenes	Verlag

4. Juli Zeh
	 Über	Menschen
	 Roman	|	Luchterhand	Literaturverlag

5. Amanda Gorman
	 The	Hill	We	Climb	–	
	 Den	Hügel	hinauf.
	 Zweisprachige	Ausgabe
	 Lyrik	|	Hoffmann	&	Campe	Verlag

6. Alexander Gorkow
	 Die	Kinder	hören	
	 Pink	Floyd
	 Roman	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

7. Bernardine Evaristo
	 Mädchen,	Frau	etc.
	 Roman	|	Tropen	bei	Klett	Verlag

8. Joël Dicker
	 Das	Geheimnis	von	
	 Zimmer	622
	 Roman	|	Piper	Verlag

9.  William Boyd
	 Trio
	 Roman	|	Kampa	Verlag

10.  Kazuo Ishiguro
	 Klara	und	die	Sonne
	 Roman	|	Blessing	Verlag

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.



mit Krankenkassen-Anerkennung (AG, BL, BS, SO)

für Senioren und Menschen mit Unterstützungsbedarf

● Alltagsbegleitung und Betreuung

● Pflege / Haushalt / Nachtwache

● Entlastung pflegender Angehöriger

Sprechen Sie mit uns. Wir finden eine bedürfnisgerechte Lösung für Sie.

Tel. 061 465 74 00 | info@curadomizil.ch | curadomizil.ch

ENTSORGUNG

MULDEN

Gratis-Nr: 0800 13 14 14

www.waserag.chBIRSFELDEN • SISSACH • THERWIL • RHEINFELDEN • HORNUSSEN

Rundum-Vollservice mit Zufriedenheitsgarantie
5-Tage-Tiefpreisgarantie
30-Tage-Umtauschrecht
Schneller Liefer- und
Installationsservice
Garantieverlängerungen
Mieten statt kaufen

Schneller Reparaturservice
Testen vor dem Kaufen
Haben wir nicht, gibts nicht
Kompetente Bedarfsanalyse
und Top-Beratung
Alle Geräte im direkten Vergleich

Infos und Adressen:
0848 559 111
oder www.fust.ch

249.90
Tiefpreisgarantie

KS 113
Kühlschrank
• 113 Liter Nutzinhalt, davon
15 Liter Gefrierteil****
Art. Nr. 10006181

H/B/T: 85 x 55 x 57 cm

Mini 850
Etagen-
Waschmaschine
• Mit Schalldämmung
Art. Nr. 10104421

Passt unter jedes Lavabo

3 kg Fassungsvermögen

68 cm

TF 160
Gefrierschrank
• 160 Liter Nutzinhalt
Art. Nr. 10663933

H/B/T: 142 x 55 x 58 cm

-30%

699.–
statt 999.–

-30%

349.–
statt 499.–

erneuerbar-
heizen

Nutzen Sie das  Impulsprogramm
und melden sich für eine neutrale
und  kostenlose Beratung an.Damit
Sie beim Ersatz ihrer Öl-/Gasheizung
vorbereitet sind.        061 311 53 26

B

www.energieberatung.jetzt

• Wir organisieren den
ganzen Küchenumbau

• Grosse Küchenausstellung

Haushaltapparate + Küchen
• Alle Fabrikate zu

sensationellen Preisen
• Reparaturen aller

Fabrikate

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
19

78
!

Mühlemattstrasse 25/28
4104 Oberwil
Tel. 061 405 11 66

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Passwangstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

-15%

*Ausgenommen High-End-Produkte und Zubehör

Aktion gültig bis:
30. April 2021

Entdecken Sie die neue
Excellence Line
und profitieren Sie von
attraktiven Angeboten
auf das V-Zug Sortiment*

V-ZUG:
NEUHEITEN 2021

Die mit

de roote
Auto!

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten!

Rahmenatelier Maschera d`Oro

Ihr Atelier für Bilderrahmen, Spiegel,
Einrahmungen, Restaurationen, Vergoldungen
Dorfgasse 18, 4144 Arlesheim,  
Tel.  061 701 98 22, www.rahmen-atelier.ch  
Martina Senn & Monika Bader

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

seit 1986

· Lederfärberei
· Polsterei   · Sattlerei

«Jungbrunnen» 
für strapazierte 

Ledermöbel

seit 1986

· Lederfärberei
· Polsterei   · Sattlerei

«Jungbrunnen» 
für strapazierte 

Ledermöbel

Hauptstrasse 126, 4147 Aesch
Tel. 061 721 91 00 

Laden Tel. 061 751 51 30
www.leder-schmid.ch

Anpflanzen:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Tel 061 205 55 77
www.homeinstead.ch

Home Instead betreut Senioren 
individuell und zuverlässig zuhause, 
von wenigen bis 24 Stunden. Wir 
sind schweizweit führend und von 
Krankenkassen anerkannt. Gerne 
beraten wir Sie kostenlos.

Ich bin umsorgt  
und sicher daheim.

HOI_Kampagne-2021_Inserat-Testimonial_Bild-B_Basel_56x152.indd   108.04.21   09:36

Kaufe
Musik-
instrumente
jeglicher Art
M. Trollmann
Tel. 077 529 87 20

Suche für
Stadtvilla
Kunst und Antikes,
Flügel, Gemälde,
Teppiche, Silber,
Bronze, Gläser, Uhren
M. Trollmann
Tel. 077 529 87 20

Kaufe alle Autos
zum Höchstpreis!
Besonders Toyota, Opel, VW,
Lieferwagen. Kilometer egal.

Rufen Sie mich an!
079 415 10 46 auch Sa. /So.

Achtung! Sammler sucht 
Blasinstrumente 
Saxophon, Klarinette usw. 
Zahle bar. Wird abgeholt. 
Telefon 079 356 54 06 

Grosses
beginnt

oft
mit

einem
Inserat

im

BiBo

ABSCHALTEN
ABWECHSLUNG
ABENTEUER

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Karin Breyer  
Wandern in der Nordwestschweiz
160 Seiten, kartoniert, 978-3-7245-2424-3
CHF 19.80

Inserieren bringt Erfolg!  CH Media, Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch
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